E Circulation ot the 
“ABENDPOST" is re- 
gularly examined and cer- 
tified to by the Association 
of American Advertisers. 


1 Gent. 


Celegrapdilche ' Depeſchen. 


Wtliefert Don der “"Assoclated Pross’' 


Inland. 


Aus der Bundeshauptfiadt. 


oftverfandt von Blumen, —Das Ausfahr- ee 
— beſchloſſen, 


geſchäft. — Standard Oil und Deutſch 
land. — Die Panamakanalzone. 


Waſhington, 14. 


— 


März. Da: 


Generalpogtamt hat heute die Speſen 


für den Verſandt von Blumenſamen, 
Pflanzen uw, auf den 
Waaren herabaeiekt; 


Entfernung; Padete von mehr Ge 
wicht werden nach der Pfundrate be 
vechnet. 

Sm Januar murden für $154, 
400,000 Waaren eingeführt, jolche im 
Werte von $204,10U,00U ausgeführt. 
Die beſten Kunden waren England, 
Deutſchiand, Kanada und Frantreich. 


Vor dem Senatsausſchuß zur Un- 


terſuchung der Lobby gab Sketretär 
Dr. Scott von der Carnegieſtiftung, 
als Zeuge vorgeladen, zu, daß die Stif 
tung 830,000 zur Verbreitung 
Flugſchriften, allein 700,000 Num 
mern von Roots Rede im Senat, zum 
— der Klauſel, wonach ameri— 
taniſche iffe feine Abgaben für die 
— des Panamakanals zu be— 
zahlen brauchen, ausgegeben habe. Die 
ſich auf 5500,000 im Jahre belaufen— 
den Einna der Carnegieſtiftung 
ſtammen aus Zinſen der Bonds des 
Stahltruſt. Es geſchah daS „zur For 

derung der Höchiten Ideale der Menſch— 

heit“. Der Zoll! * heitsparagraph 
dürfte in der nächſten Woche im Se 

nat widerrufen werden. 

Elf Schlachtſchiffe des atlantiſchen 
Geſchwaders, Wyoming, Kanſas, Ne 
braska, Delaware, Virginia, Louiſia 
na, New Hampſhire, Rhode Island, 
Georgia, Michigan und South Ca— 
rolina, werden auf der Höhe der Cheſa 
peaktebai nächſte Woche ihre Schieß 
übungen beginnen. 

Ferdinand de Leſſeps ſoll auf 
Kanaızone ein Dentmal errichtet mwer- 
den, 
Senator Williams 
wirft. 

Das Kabinet beichlof, 


$150,000 aus 


ber Taft’jshen Verwaltung bei ber 


deutiähen Regierung erhobenen Proteft | 


gegen die Neuregelung de Petroleum: 


bandels in Deutjchland nicht zu wies | Yıllas 


derholen, da es jich tatfachlich um einen 
Kampf zmwijchen unabhängigen Del 
interefien und dem Standard Del 
monopol handele, 

Vor dem Handelsausihuß des Se 
nats empfahl heute ©. L. Late von 
Memphis, Ienn., den Weberfchwen: 
mungen des Milfiffippi Durch 


und zwölf Fuß tiefen Flußbettes, drei 
Meilen vom jegigen, von Cairo bis zur 
Mündung Einhalt zu tun, da die Dei 
he aus Sand gebaut jeien und nicht 
fiher gemacht werden fünnten, 
erforderliche Yand könne für $12,000,- 
000 gekauft werden, wie viel der Ka 
nalbau jelbjt fojten werde, vermocht: 
Lake nicht abzuſchätzen. 

Chamberlain, Ore., erklärte heute 
im Senat, nachdem er den Wortlaut 
der Rede des Botſchafters Page in 
London am Mittwoch geleſen hatte, 
daß die Regierung dem Botſchafter 
den Mund ſtopfen oder ihn aber abbe 
rufen ſolle. Schon zweimMal habe Page 
ſich taktlos benommen und die Nation 
in eine ſchiefe Stellung gebracht. 


Der New Yorker Waarenhauskrach. 


Angeſtellte büßen Brot und Spargeld ein. 


— Traurige E ee 

New York, 14. März. 
das Elend der 2100 Angefteliten in 
den Woarenhäujern von Henry Siegel 
und Frant E. Vogel, die heute Abend 
a.f Anordnung des Banferottverwal 
ters entlafien werden. Gelbit 
färglichen Löhne find im Rücditande, 
ihre Krantentaffe ift angeblich aud) im 
Befhäft aufgegangen, und es ift nie 
über die Kaffe, in welche jeder Ange— 
ftelte zwei vom Hundert jeines Wo- 
henlohnes einzahlen mußte, SRechen- 
Ihafi abgelegt worden. Die 
Kaffirer lagen über das Spftem im 
„14. Street Store”, wo Abend3 die 
artomatifchen Kafjeneinnahmeverzeich 


gejtattet wurde, den Kaffenbeitand zu 
zählen. Häufig wurden ihnen am 


Schluß der Woche dann 50 Cents big | 


$1.50 ala angeblicher Fehlbetrag ohne 
weitere Aufflärung abge; zogen. 


Angejtellte hatten in der im Laden be- 


triebenen Sparbant ih:e Spargrofchen | 
hinterlegt, — eine Wittiwe ihr ganzes ' 
Vermögen, $2300. Es find den Ein 
' Bahn bezahlen zu fönnen, 


legern nun vier Zehntel als Vollbezah: 
lung ‚angeboten worden. Es 
heute in beiden Läden zu jtürmifchen 
Auftritten, doch veriprachen jpäter die 
Beliger anderer Waarenhäufer den 
Angeftellten Bejhäftigung. 
Bereiteltes Albfommen, 


Kolumbus, 14. März. Das Bun: 
desgericht hat heute der Banfers’ Iruit 
Eo. von New Vorf verboten, ein Ab— 
tommen zwijchen den Eifenbahnen im 
Dhiver Kohlengebiet Hinfichtlich der 
Teilung des Kohlenfrachtgeichäfts 
durchzuführen. Die beteiligten Bahn- 
gefelliyaften Hatten als Garantie für 
Vertrogeinhaltung bei der Banterz’ 
Truſt Eo. —— Summen in 
— 


von 


anderer | 
die Unge, bis zu | 
pier, toftet einen Gent, auf irgendwelspe | 
‘ Auflföfung des 
| lofen Taufenden 
ı chne 
; Iofen ba 
ı md 
| ibre 
| Eicherdeitsorge 


bon ! 


I aetai. 
| jeine 


| tet worden, 


ber | „sen 


mofür eine Kongreßborlage des | 


den auf Be- 
fchimerde der Standard Dil Eo. von ! 


‚ jpird nur 


| dent” Ca 
den 
’ 3 3weiter 09 M s wei Br 
Bau eines zweiten 110 Wards meiten | ſchiehung des 
| Beitrafung 


Das | 


Grop tft! 


ihre | 


pich 
laſſen, daß die Bundesregierung ent— 
vielen | 


| ihn menden, 
Viele | arz. 
Brown von der mexikaniſchen Natio— 


fam ı 


Die Niederungen des Jlinois, 

Springfield, JU., 14. März. Coup, 
Dunne, die Staatsfiihfommiffion und 
die Staatsflußs und »Seefommijfion 
haben heute nad; einer Beratung mit 


| den PBrofefforen Heynauer und Mojier 


der Staatäuniverfität und Di: 
reftor de Wolf vom geologijchen Amt 
die DDämme des Jlinois 
ſyſtematiſch zu vermeſſen, um den 
Fiſchreichtum zu erhalten und grobe 
Gebiete j jest iwertloje Niederungen für 
ven Anbau zu gewinnen, 

Die Arbeitsiojen, 


Sacramento, Kal., 14. März. She- 
riffs von dreizehn nordfalifornifchen 
Gounties beroten hier b2ute über die 
„Keeres“ von arbeits- 

im County olo 
Gemalt. Die Führer der Brot- 

sen heute Bräfident Wilſon 
Arbeitsjefretär Wilfon brieflich 
Beichwerden und die Nobeit der 
ne in Gacramenio ge- 
Ichtldert. Sei der Ihren feien tatjäch 
(ich getötet worden. 

SHhiverc Stürme. 

Queenstown, 
Sturm 


14. März. Schwerer 
hat heute hier großen Schaden 
Der Dampfer Haverford mußte 
Abfahrt nah Philadelphia um 
mehrere Stunden verſchieben, und der 
Gurarddompfer Undania von Boiton 
fonnte nicht einlcufen und mußte nad 
Liverpool meiterfahren. 
Die vier Mörder verhaftet. 
Peoria, SU., 14. März. Der lebte 
der vier Mexikaner, welche den Loko 
motivführer Arthur Fiſcher auf ſeiner 
Lokomotive bei Manlius geſtern er— 
ſchoſſen, iſt heute in Princeton verhaf— 
ferner auf Verdacht zwölf 
ihrer Landsleute. Einer der vier liegt 
an den 
ley im Sterben. 
TDampfernachrichten 
Angetnnnmen: 


a, Glas 


— 
Aal iu ueenstown; 
vrauf al Ider ice, H ambur 4; 
Shicago, Hadr 
— — —— — 


Lerun, 
Meſaba, 


Ausland. 


Düſteres Bild. 
Wie es in der nordmerikaniſchen Groß— 
jtadt Chihnahua ausfieht. 

Chihuahua, 14. März. General 
Ehraeız tit auf das Präſiden— 
tenamt der Republit gerichtet, 
dann füdlich gegen die Re- 
sierungstruppen marjchtren, wenn er 
weiß, Daß jeine mit Eisen 
befejiiate Stellung im Norden 
Zandes nicht geichwäct wird, „Präſi— 
rranza berjucht 
durch jtrenge Inierjuchung der Er 
Engländers 
des Deutſchamerikaners Bauch 
der Schuldigen ſich das 
Wohlwollen der Mächte zu erwerben. 
Billa ift hier unumfchräntter Diktaior, 
alles jcheint den gewohnten Gang zu 
geben, viele einflußreihe Männer Hal 
ien jich aber, zum Teil jeit Monaten, 
in Kellern und anderen 
auf. 
fallen Schüſſe, 
geichaufelt, 
Es 
mand 


neue Gräber werden 
und der Fall iſt erledigt. 
iſt ein unheimlicher Zuſtand, Nie 
iſt und ſeiner 
Freiheit ſicher. 

Mexiko, 14. März. General Alat— 
riſte, Befehlshaber von 1000 Mann in 
Jezuila, Staat Morelos, iſt geſtern 
von ſeinen meuternden Eoldaten unter 
der Führung von vier Leutnants er— 
ſchoſſen worden. 
Offiziere vermochten zu flüchten, 
ganiſirten in benachbarten 
eine Straferpedition und zogen nach 
Jezuila, ſie die durch den Re— 
bellengeneral Zapata verſtärkten Meu— 
terer nach blutigem 
überwältigten. Die meiſten der Meu— 
terer wurden ſofort ſtandrechtlich ab— 
getan. 

Waſhington, 14. März. 
ſekretär Bryan hat 
in Nogales 


ſeines Lebens 


or 


wo 


+ E 
Stanis: 


duch Konjul Sim: 
Carranza mitteilen 


ichieden Sicherheit für das 
Eigentum 
erwarte; 


Leben und 
aller Ausländer von ihm 
auch tit Aufklärung über den 


| Verbleib eines Spaniners von ihm ge- 
ne entfernt, den Kaffirern aber nicht | 


fordert worden. 
traf heute eir. 
Carranza veriprach den Ausländern 
polen Schuß; jie möchten fich direft an 
jagte er. 
New Hort, 14. März. 


Sarranzas Antwort 


Präſident 


nalbahn ſuchte hier Fonds, um die am 
2. April fällig werdenden Zinſen auf 
die 51 Millionen Dollars Bonds der 


El Paſo, Tex. 14. März. Nächſte 
Woche wird im Bundesgericht in Dal- 
las über das Habeas Corpus Verfah- 
ren der merifanifchen Regierung zur 


| Freilaſſung der 5000 „Kriegsaefange- 


nen” in Fort BliR verhandelt werden. 
Wird das Gefuch gewährt, ſo ſollen 
die Soldaten, welche vor den Rebeqen 
übe: die Grenze flüchteten, auf Dam 
pfern zurückgeſandt werden. 


Alte Kirche abgebraunt. 
Düffeldorf, 14. März. Die be- 


-rühmte St. Quirinusfirche in Neuß, 


bier Meilen von bier, ift heute früh 
niebergebrunnt. Der Bau der Kirche 
bar 1208 begonnen,- der: eingefturzte 


Turm 1741 neugebaut * 


Schußwunden in Spring Val-⸗ 


| davon. Der 


! urteilte 


und er ı 


und Blut | 
Des | 


inzwıjchen, | 


Henton und | 


und | 
| unterhandeln 


Verſtecken 
Viele verſchwinden plötzlich, es 


| am Balait 


| und jchluaen fie ein. 

verhaftet und in ihrem an der Ede 
en Kraftwagen nı I ng 
1 | EEE Reaftioagen nad dem Po ı Gerichtsreferent Eaftman dem Bertre: 
Die anderen höheren | 


Dörfern | 2 
geweſen. 


Handgemenge | _ ö a * 
u A 1. | Sonntag in Glasgow verhaftete Füh- 


| rerin der —— Stimmrechtlerin— 


Chicago, Samitag, den 14. März 1914.— 


Die rufſiſche Ueberlegenheit. 
Kriegsminiſter bläſt zum Kampf gegen 
Deutſchland. — Kalter Waſſerſtrahl auf 
die Hetze. — Offiziere in Schande ent— 
laſſen. — Cunarddampfer nach Fiume. 
derlabeldeveſche der „Abendpoſt“.) 
Berlin, 14. März. Die ruſſiſch— 
deutjche Prepfehde gipfelte in einer 
Auslaſſung in der geſtrigen St. Pe— 


| tersburger Börfenzeitung, einem Arti 


tel des ruifiichen Sriegsminifters; 
darin wird die im jeder Beziehung voll. 
tändiqs Kriegsbereitfchaft und Weber: 
legenheit gegenüber dem Ddeutjchen 
Nacdar betont. Dffiziös wird gleich: 
zeitig abgeiwiegelt. Die „Norbbeutiche 
Allgemeine Zeitung“ gebt an eriter 
Stellung auf jenen Börjenblattartitel 
ein umd erklärt, daß fein Grund zur 
Beunrubiaung vorliege. Der heraus 
fordernde Ton und die Prahlerei mit 
der militärischen Weberlegendheit feten 
nicht im Stande, die guten Be 
ziehungen ziwiichen Den beiden Reaie- 


rungen zu itören, ebenfoiwenig vie die 


neulichen unt-cründeten Mlarmrufe des 
Betersburger Korreipondenter der 
„Kölniſchen Zeitung“. Die Regie: 
rungen der beiden Kaiferreiche beub- 
fichtigen nicht, über die Legende der 
deutichruffiihen Freundichaft das 
Kreuz zu machen, 


Lehnt Verantwertung ab. 
Die joziwiiftifche Parterleitung 


in Charlottenburg zu 


zufchteben. Sie verurteilt Diele Tat 


| und fucht den Urheber unter den Bolt: | eigenen Sachperjtändigen habe, 


zeilpißeln oder 


gängern. 


fanatifchen Partei: 


Spionageverjuc. 
dem Moabiter Ererzierplag 
ern Unbefannter, Nachts in 
Fahrzeugſchuppen einzubrechen 


Auf 
berfuchte 
ven 


Soldat 


* 
aber 


gab Feuer, 
Spion iſt unverletzt 
Ebrloſe Ofſiiere. 
Kriegsgericht in Koblenz ver 
die Hauptleute Line; vom 
Neunten Fubartillerieregiment und 
Dfen vom Kölner Bezirfstommando 
megen Meineids in dem Chejtandal 
eines Kameraden zu je fünf Monaten 
GSefängniß und Entlaffung aus dem 
Heeresverbande. 
Für italieniſche Fakultät. 

Trieſt, 14. März. Vor der Univer— 
ſität veranſtalteten italieniſche und 
ſüdſlawiſche Studenten heute eine 
ſtürmiſche Kundgebung zu Gunſten 


Dr 


Ur 


| ihrer. alten Forderung der Gründung 


einer italienischen Faiultät. Schlieh- 
ih mußte die Polizei dem Larım ein 
Ende machen und die Schreier ver- 
treiben. 

Engliiheungartiche Kinie, 


Budapelt, 14. März. Die Cunard- 
linie und die ungarifche Regierung 
wegen Errichtung einer 


felbftäandigen Dampferlinie Tiume- 


ı New Dorf. 


Englands Furien. 
Sch'azen im Palajt des Minijters Nichenmma 
die Senjter ein. — Die Panfhürft wieder 
je 
London, 


März. Im Gänſe 


14. 


des 
MeKenna entlang und ſtürmten, als 
die wachehaltenden Poliziſten gerade 
nicht Obacht gaben, auf die großen 
Spiegelfenſter im erſten Stockwert 


lizeigericht in Weſtminſter gefahren, 
wo ſie bedauerten, daß der Miniſter 
verreiſt geweſen ſei; es ſei ſein Glück 
Die Frauen verweigerten 
Namensangabe und wurden zu je 


zwei Monaten Strafarbeit verurteilt. 


Frau Emmeline Pankhurſt, die am 


nen, iſt heute früh, durch Hungerftreit 
völlig erichöpft, aus dem Hallowany 
gefängniß in einem Kraftwagen ins- 
geheim, um Kundgebungen zu verhin- 
dern, in em, Krankenhaus geichafft 
worden. 

Birmingham, 14. März. Eine 
Brandftifterinnenbande der GStimm- 
rechtlerinnen jtedte heute früh das 
Ienniskflubhaus und die große Tri- 
küne des Dltonflubs, fünf Meilen von 
hier, in Brand. Die Gebäude iwur- 
den völlig eingeäjchert. 

Frl. Splvia Bankhurft wurde heute 
freigelafjen. Sie mar Seit dem 8. 
März eingefperrt. 

Deutiher Flieger zeridiutettert. 


Königsterg, 14. März. Leutnant 
von Lejier vom 175. weſtpreußiſchen 
Sinfanterieregiment wurde heute bei 
einem Landungsverfuh unter feinem 
umfchlagenden Gleitflieger zermalmt. 

London, 14. März. Es ſtellt ſich 
heraus, daß „Jemand eine Steuerftange 
an der Ylugmajchine der englischen 
Militärflieger Allen und Burroughe 
mit einer Feile gefhmwächt hatte, jo da 
die Stange während der Fahrt bradı, 
die beiden Tylieger, mie berichtet, ab- 
ftürzten und getötet wurden. Den 
VBerbreder bat man 
mittelt. 


— > a. 


— In leerſtehender Fabrik übernach⸗ 
tende Landſtreicher verurſachten — 


Brooklyn rc früh — * an der 
An Woo Wood Turning 


bat | Auf 'a3, . $ h . 9 + 
. Er m \ Se ouf einen neuen Prozep durch Anwalt 
die Verfuche zurücigewiejen, der Barter ! Brogeh % 
| die Berantmoriliähteit ffir die Dent 


malsſchöndurg 


noch nicht er— 


47 


| Morten glaube, 


| nemus abfällig. 


Fünfzehn Jahre Zuchthaus. 


Ellis muß ſie für die Ermordung ſeiner 
Frau verbüßen. 

William Cheney Ellis wurde heute 
von Richter Petit zu fünfzehn Jahren 
Zuchthaus verurteilt, nachdem ſein An— 
walt George Remus den früher ge— 
ſlellten Antrag auf einen neuen Prozeß 
zurückgezogen hatte. Bei der Urteils 
verkündung erging der Richter ſich in 
ſcharfſen Ausdrücken über Dr. Thomas 
Hogan, den Gefängnißarzt, welcher als 
Sachverſtändiger erklärt hatte, Ellis 
ſei zur Zeit ſeiner Tat geiſtestrank ge— 
weſen, jetzt aber geſund. Dr. Hogan, 
fogte der Richter, ſei unfähig und ſollte 
aus dem Countydienſt entlaſſen wer— 
den. Er, der Richter, habe von zwei 
Leuten erfahren, daß Dr. Hogan ihnen 
ſchon mehrere Wochen vor dem Prozeß 
geſagt hatte, Ellis ſei normal und nie 
geiſtestrank geweſen. Dr. Hogan ſei 
ion in zwei anderen Prozeſſen unter 
des Richters Vorfig als Zeuge gegen 
den Staat aufgetr :eten. Der Richter 
beauftragte Hilfsſtaatsanwalt Malato 
mit einer Unterſuchung von Hogans 
Verhalten. 

Herr Malato verurteilte gleichfalls 
Verhalten von Dr. Hogan und 
anderen Countyärzten, welche von der 
Verteidigung als Sachverſtändige ſich 
haben vernehmen laſſen, und beſprach 
auch die Zurückziehung des Antrags 


das 


Dieſer Rückzug, ſagte 
ſpreche Bände und habe eine 
ſchlimme Bedeutung. Er zeige, daß 
der Anwalt kein Vertrauen zu den 
denn 
dieſe alle hätten beſtimmt ertlärt, daß 
Ellis, als er ſeine Frau tötete, Recht 
von Unrecht nicht habe unierfcheiden 
innen. Wenn Herr Remus diejen 
müffe ec von der 


Fahrz Schuldloſigkeit ſeines Klienten über 
und lief auf den Haltruf des Poſtens 


der 
entlommen, | 


ı zurüdaezogen, 


zeugt jein, und 
selinde geſcegt, 
>eichnet werden. 

Anwalt R 
Antrag auf Wunſch 
welcher gefürchtet habe, 


ſein Rückzug müſſe, 
als höchſt ſonderbar be 


daß man ihn im Falle eines zweiten 


Prozeſſes in die Anſtalt für ver— 
brecheriſche Geiſteskranke in Cheſter 
ſchicken, oder eine noch härtere Strafe 
über ihn verhängen würde. 

Ellis wird wahrſcheinlich in nächſter 
Woche in das Zuchthaus gebracht wer— 
den. Er ſah heute aſchfahl aus, zeigte 
aber nicht ſo viel Nervoſität wie wäh— 
rend des Prozeſſes. 

In Erwiderung auf des Richters 
Auslaſſungen ſagte Dr. Hogan, er ſei 
einer Gerichtsvorladung gefolgt und 


vereidigt worden, die Wahrheit zu ſa— 


Er 
marſch zogen heute früh ſechs Frauen 
Miniſters Reginald 


gen, nicht der einen oder anderen Par— 
tei zu helfen. Des Staatsanwalts 
Pflicht ſei es geweſen, den Gefängniß— 
arzt, der den Gefangenen Tag für Tag 
babe beobadten fönnen, über Ellis’ 
Geifieszuftand zu verhören. Niemals 
babe er aelagt, daß Ellis zur Zeit ber 
Fat nicht geiſteskrank geweſen ſei. 
Richter Petit ſei falſch unterrichtet und 
inbezug auf Urteilsfähigkeit über den 
geiſtigen Zuſtand von Leuten nicht ſo 
zuſtändig wie er. 
PER ES EEE 
Worthington mu; antworten, 


wird am mächiten Dienftag wieder 
verbört werden, 


Kohn W. Worthington, Bräfident 
der Ymerican Banting Aſſociation, 


wird nach einer heute vom Bundesrich— 


weigert mit der Begründung, 


ee ee > 


ter Carpenter gefällten Enticheidung 


Dann wurden fie | die meisten der auf die Beltände der 


Bant bezüglihen Fragen beantworten 
müffen. Worthington hatte neulich vor 


ter der Maffeverwalterin, der Central 
Iruft Company, jede Auskunft ver— 
daß er 
fich nicht jeibit zu belaften brauche. da 
im Staate- und im Bundesgericht 
Kriminalanflagen gegen ihn erhoben 
find. Das Verhör wird nun amı näc- 
ften Dienstag wieder aufgenommen 
werden, bis dahin will man die ra- 
gen, deren Beantwortung Worihington 
gefährlich werden fünnte, ausmerzen. 
Der Antrag auf Einjegung eines 
Maffeverwalters der Privatbant von 
Charles J. L. Kreßmann welche am 
Jahresanfang ihre Türen ſchloß und 
ſich ſeither in den Händen eines Gläu— 
bigerausſchuſſes befunden hat, iſt vor— 
läufig zurückgeſtellt worden, bis die 
Streitigkeiten zwiſchen den Gläubigern 
geſchlichtet ſind. Anwalt D. A. Levy 
beantragte Einſetzung der Central 
Truſt Company als Maſſeverwalterin 
und Einleitung einer Unterſuchung der 
Fälle Kreßmann und Worthington ge— 
meinſchaftlich durch einen Gerichtsrefe— 
renten, da Worthington und Kreß— 


5 Uhr⸗Ausgabe. 


— 


Aldermen wechſeln Stonl. 


Eutſcheidung über Verſchmelzung 


———— — —— — — — — — — 


gebe. 
Remus erklärte, er habe den 
feines stlienten | 


der Telephonjvitenie aufgejchoben. 
Bis zum Mai. 


Ald. 
um Habl der wirälidhen 


Merriam befürwortet Unterſuchung, 
Abonnenten 
feſtzuſtellen. 


des automatiſchen Syſtems 


— Berichtet über merlwürdige Dinge. 


Nachdrückliches Eintreten der Wäh— 
lerſchaft gegen den Vorſchlag, die 
Amtszeit der Stadtväter von zwei auf 


an die Mit 
Ald. 


heute in einer Anſprache 
glieder des City welub 
E. Merriam. Ver Vorſe 
Wählerſchaft in der Frühſahrswahl 
am 7. April zur Abrimmung borge 
(egt werden. Ald. Merriam führte 
aus, daß die Frage, die den Wählern 
auf dem Stimmzettel unterbreitet iwer- 
den wird, jo abgefaßt fei, daß fie nicht 
willen fönnten, worum es fi) handle. 
Statt klar anzugeben, um was es 
fih handle, aehe aus der Falluna 


der Frage nur hervor, daß es it um | 


eine Aenderung der Gemeindeordnung 
handle, laſſe aber nicht erkennen, wel— 
cher Art die Aenderung ſei. 

Der Stadidater führte aus, daß 
teine Stadt im Lande eine geſetz 
gebende Körperſchaft habe, deren Mit 
glieder vier Jahre lang der Kontrole 
der Wählerſchaft entrückt ſeien. Die 
Fragen, die im Stadtrat einer ſchnell 
wachſenden Stadt wie Chicago zur 
Verhandlung kämen, änderten ſich ſo 
ſchnell und ſo hänfig, daß es nicht rat 
ſam ſei, daz die Wählerſchaft ihren 
Vertretern auf vier Ichre 
In Städten, in denen Aldermen 
und Lerwaltungstommiſſäre vier 
Jahre im Amt ſeien, ſei der Rückruf 
der Beamten eingeführt. Dadurch 
könne der Stadtoater in Schach ge 
halten und, wenn er ſich nicht bewähre, 
ſeines Amtes entſetzt werden. Eine 
vierjährige Amtszeit ohne den Rückruf 
laſſe dem Alderman vier Jahre lang 
völlig freie Hand. In den meiſten 
Städten mit vierjähriger Amtszeit 
hätten_die Wähler aufer dem Rüdruf 
noch das Initiativſyſtem, jo daß ſie 
Beſchlüſſe des Stadtrats, die ihnen 
anſtößig ſeien, zu Nichte machen könn— 
ten. 

Die Entjcheidung über den Plan, 
die beiden Zelephonfyiteme Chicagos 
zu verfchmelzen, murde heute bom 
jtadträtlichen Musihub für Gas, Del 
und eleftrifches Licht bis zur eriten 
Maiwoche ER, Die Mehrheit 


des Ausſchuſſes, die bisher eine ſchnelle 


Löſung der Stage befürwortet hat, 
nahm einen überrafchenden Front: 
iwechjel por und fiimmte für den Auf 
fchub. Ald. Chad. Imiga, einer der 
Führer der Mehrheit, fiellte den An- 
trag, und Ald. M. 3. Healn, ebenfalls 
ver Mehrheit — 4 unterſtützte 
ihn. 
Sache müde. Sie ſei ſo verwickelt, daß 
an eine Löſung vor Ablauf des Ge 
Ichäftsjahres des Stadtrats nicht zu 
denien Sei. Dffendar merde es zu 


einer nochmaligen Zählung der Zapf | 


der Unfchlüffe der automatischen Tele 
phongejellihaft fommen. Das werde 
viel Zeit in Anspruch nehmen. 
Trotzdem Ald. Merriam nachdrüd 
(ih dafür eintrat, zu unterjuchen, vie 
viele FFernprecher die automatischeXele 
phongejellichait in Betrieb habe, ver- 
tagte ſich der Ausſchuß, ohne einen 
dahingehenden Beſchluß zu faſſen. In 
der letzten Sitzung des Ausſchuſſes 
war beſchloſſen worden, Präſident B. 


(5. Sunnn von der „Ehicggo Telephone | 


En.” Heute eine Gelegenheit zu einer 
Erflärung zu geben, twie viel jeine Ge 
ſellſchaft ſür das automatiſche Syſtem 
bezahlen wolle. Er wurde aber nicht 
um Auskunft gefragt. 


Ald. Merriam ertlärte, daß nach den 


Beſtimmungen der Gerechtſame der 


automatiſchen Geſellſchaft ihre Anlage | 
fie | 


der Stadt zufallen müjje, wenn 


! nicht 20,000 FFerniprecher im Betrieb 


mann im Einverftändniß mit einander ! 


gehandelt hätten. 
see 

— Redakteur Meftenzie von „La 
ollettes MWeetly” und der Roman- 
fchriftfteller Xadfon - fuden in den 
Sümpfen von Louifiana nad dem 
vergrabenen Soldfchat des Seeräubers 
Sohn Lafitte, 


— — — — 
Das Wetter. 


Chicago und Umgegend: Klar heute Abendeu. 

Zommtag:; niedrigite Temverati beute 

itber dem Gefrierpuntt; gemüäpigte Ysinde aus 

ven Südweiten. 

Illinois und Wiskonſin: Klar heute Abend 

und Sonntag; milde Temperatur. 

Indana: Klar heute ‚Abend und Sonntag. 

an: „eilweile bewölft heute Abend 

und Sonn 

oe Ehicae heine | de ‚Ber „Zemnperatucliand 
at 


Ybend 


t: 
Fun 


Eo, lch das en 


habe. Der frädtilche Hilfselektriter U. 


E. Ring berichtete, die Gefellichaft Habe | 


25,849 Inftrumente im Betrieb, doc) 
oehe Daraus nicht hervor, daß die Be: 


nuter für den Zelephonanichluß be= | 
| den und 45 Minuten zurüdaelegt. 


zahlten. Sing fügte Hinzu, er habe fich 
mit der „Eperett Audit Co.“ behufs 
Bornahme einer Unterlfuckung in Ver- 
bindung gefe: und den Beicheid er- 
Galten, fie würde zwei Monate in Un: 
ipruch nehmen und $10,000 foiten. 
Mersiam madt Entdedung 


Ald. Merriam erklärte, er — ſelbſt 
eine Unterſuchung vorgenommen, und 
zwar der erſien fünfzig Namen in dem 
neuen Telephonbuch der Geſellſchaft. 
Von dieſen fünfzig Perſonen ſeien 
achtzehn nicht als wirkliche Abonnen— 
ten der Geſellſchaft zu betrachten. Sie— 
ben hätten nach dreimaligem Verſuchen 
nicht geantwortet. Sei das Verhältniß 
überall das gleiche, ſo habe die Geſell— 
ſchaft ſicherlich nicht die vorgeſchriebene 
Anzahl Abonnenten. Jedenfalls ſei 
unter dieſen Umſtänden eine Unter— 
ſuchung erwünſcht 

Ettelſon verteidigt Geſellſchaft. 


Staatsſenalor Samuel Ettelſon, 
einer der Anwälte der Chicago Tunnel 
na 


edarles ! 
lag wird DIT ; 


| für den vollen Betrag aus. 
i Ettelfon eriwiderte, 


| fteben hat, 


u a! Derramt fomme, 
FOREE MI | abgeſchloſſen ſei. 


noch, 


Ad. ITimwigg erflärte, er fei der | < 
| 0° 
| Morley, Inc., 
ı&, Mortin, 


Die "Abendpoft" 


veröffentlicht heute 
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Kleine Anzeigen. 
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nenten. Er bezeichnete es ald ungerecht, | 
am Schluß von Verhandlungen, die | 
fich zehn Monate Hingezogen hätten, 
eine Unterfuchung zu verlangen. Alb. 
Merriam erwiderte ihm, al3 einer der 
Ireuhänder ver VBevölterung mülje er 
darauf beftehen,, daß die Stadt nicht 
zu kurz fomme. Er fei nicht dafür zu 
haben, daß der Stadt eine Lajt bon 
Millionen uufgebürdet werde. Er 
werde feine Zuftimmung nicht dazu qe- 
ben, daß ein Syitem, dad Millionen 
wert fei, und das unter Umitän’en 
der Stadt arhöre, verfauft werde. Se- 
nator Ettelfon entgeanete, der Antrag 
auf eine Unterfuchung diene einfach da= 
u, den Verfauf zu verhindern. 

Im Lauf der Verhandlungen ver- 
ftieq fih Ad. Imigg zu der Behaup- 
tuna, e8 würde einfach Konfistation 


. z = ; fein, wenn man ber Iunnelgefelfichaft 
bier yalzrz zu verlangern, berurmwertet: ihre 


Anlage wegnehme. 
9. B. Wild, einer der Zuhörer. 
klärte, die 
nehme für Telephonanſchiuffe, was fie 
friraen könne, und Felle eine Quittung 
Senator 
dDabon 


er⸗ 


er habe 
nichts gehört. 


a 


Dem Ende nahe, 


Sau Dan Keurens Mitangeflaater geitern 
Nachmittaz jſreigeſprochen. 

Der Prozeß, den Frau John B. 

Van Keuren wegen angeblicher Ermor— 


dung ihres Gatten in Richter Walters 


Abteilung des Kriminalgerichts zu be— 
geht ſeinem Ende entgegen. 

Frau Ban KHeurens Mitangetiagter 
George Bentofe ijt geftern Nachmittag 
laut Yntrag des Verteidigers Erbftein 
auf Weifung des WRichters megen 
Mangels an jealichen Beweiſen frei— 
geiprochen worden 

Heute Vormittag um elf Uhr ertlärte 
die Verteidigung, daß, ſoweit 


Erbjtein hatt? geitern 
Antrag agftellt, daS ganze Verfahren 
einzuftellen und die Jury anzumeifen, 
auch die Hauptangellagte freizufpre- 
hen. Dielen YUntrag lehnte der Rich- 
ter ab, doch ermächtigte er den Verteibi- 
ger, ihn nach Nbfhluß der Beweisauf— 
nahme nochmals zu stellen. 

Erbftein Hofft zuperjichtlich, daß die 
Entjheidung über das Schidjal jeiner 
Klierttin noch Heute"Faltet"iwerde, 


Straffrei entlaiien. 


Derfahren gegen zwei der Ungeflagten im 
Kunſtbutterſchwindelproleß eingeſtellt. 
Auf Antrag des Verteidigers John 

Barton Payne wurden heute zwei von 

den dreizehn Angeklagten, die in die 

angeblichen Kunſtbutterſchwindeleien 

verwickelt ſind, von Bundesrichter F. 

A. Geiger ſtraffrei entlaſſen. Der 

Verteidiger erklärte, Beweiſe dafür, 

daß ſie an der angeblichen Verſchwö⸗ 

rung behufs Hinterziehung der Steuer 
auf gefärbte Kunſtbutter beteiligt ge— 
weſen ſeien, ſeien nicht erbracht wor— 

den. Die beiden Angeklagten ſind A. 

D. Mize, ehemaliger Verkäufer der J. 

Jelke Co., der jeti bei der W. J. 

beſchäftigt iſt, und O. 
Leiter der öſtlichen Ver— 
laufsabteiuing der J. F. Jelke Co. 

Anwalt Payne wies nach, daß Mize 

ſeit dem Jahre 1906 nicht mehr in 

Dienſten der Firma J. F. Jelke Co. 

geſtanden habe und dafür ftrafrechtlich 


' nicht mehr belangt werden fönne, Jelbit 

wenn er fich vorher Ichuldig gemacht | 
Zeugen der Bundes: | 
verwaltung bracte Martin mit der 


babe. Keiner der 


angeblichen Verſchwörung in Ber 
bindung. 


— —— 


Wird prozeſſirt werden. 


Der in Philadelphia verhaftete Fritz Meier 
zwangsweiſe zurückgebracht. 


Der 23jährige Fritz Meier, Nr. 958 


Gaͤrfield Blod., der auf Erſuchen der 
hieſigen Polizei in Philadelphia ver— 


haftet wurde, traf heute unter der Ob— 
but des Detettiveſergeanten Wm. 
Blaul hier ein. Er ſoll jetzt unter der 
Anklage prozeſſirt werden, die North 
Ave. State Bant mit zwei gefälſchten 
Checks über 345 und 55 hineingelegt 
zu haben. 

Blaul und Jein Schußbefohlener 
haben" die Eifenbahnfahrt “über erne 
Strede von 900 Meilen in 36 Stun: 


— — — — — — 


Chas. S. Neumann gereqchtfertigt. 


Betanntlich het dag Büro für 
Hebung der Leittungsfähigkeit jtäbti- 
Icher Angeitellter vor Kurzem die An- 
!lage erhoben, eine Reihe von Unter- 
juhungsbeamten des Stadtanmwalts | 
täten überhaupt feinen Dienit, fondern 
zögen nur pünktlich ihre Gehalt. Da= 
vaufhin wurde eine Anzahl diejer Be- 
amten borläufig ihres Amtes entjekt, 
darunter auch Charles ©. Neumann. 
Diejer beitand jedoch auf einer qründ- 
lihen Unterfuhung, die Korpo— 
rationdanmwalt Serton vornahm. und 
die ergab, daß Neumann einer ber 
tüchtigſten und fleißigſien Unter: 
ſuchungsbeamten des Stadtanwalts 
iſt. Herr Sexton ordnete daraufhin 
ſofort Neumanns Wiedereinſetzung in 
ſein Amt an. 


— 6 O I dur 
Sinefe —* —— dur * 


ſie in 
die Beweisaufnahme 


Nachmittag 
nachdem er Venroſe losgeeiſt, den 


Anahhüngige Kandidalen. 


Nominatiouspetition ſind von 31 


Bewerbern eingereicht worden. 


Darunter zehn Prohibitioniſten. 


Nur eine Frau befindet ſich unter den 
unabhängigen Kandidaten. — Karl Mu 
Wehle iſt gegen Fri. Marion H. Drate 


in der 1. Ward im Feld. 


Die Friſt, innerhalb der unab—⸗ 
hängige oder parteiloſe Kandidaten 
für den Stadtrat Nominations⸗ 
petitionen einreichen fonnten, ift um 
wtitternacht abgelaufen. 21 Bemssber 
machten davon Gebrauch und werben 


| als unabhängige den Parteitandidaten 


gegenübertreten. ‚Außerdem reichten 
zehn Kandidaten der ‘prohibitioniftens 
partei Nominationspetitionen ein. Eik 
miffen ebenfall3 als Unabhängige 
„laufen“, va ıhrer Bariei Parteirechte 
jeit der legten Nationalmahl abgejpro= 
cheit worden iind. Bon den unabhän« 
aigen Kandidaten reichte cın Dugend 
ipre Petitionen in ven legten Ctunpein 
eui. 
Die Liſte der unabhängigen eder 
parteilofen Kunotdaten ift, wie folgt: 
i Bard— Karl N. Whele. 
2. — Chas. U. Sriffin. 
6. — Allan Hoben, 
— Carroll U. Teller. 
T. — John N. Kimball, 
— john H. Hastell. 
—Frant J. Bilek, 
—Joſeph W. Cermak. 
—Frank H. Ray, 
— fador .- Brown. 
— tl. Harriet Bittum. 
— ld. Hugo Pitte, 
— bel R. Kretste, 
— Ad. John 9. Bauler 
— Bro B. Lord, 
— Dliver 2. Watfon, 
— Edward Repfold. 
— William U." Taylor, 
— Ybner Y. Miller. 
— H. Webb. 
— Bert E. Smith. 
Parteilofe Kandidaten, 


Von dieſen Kandidaten werden J 
N. Kimball in der 7., 5. 9. Rat 
ber 14., Frl. Hatriet Vittum in ber 
17., Dliver &. Watjon in der 27., Yrs 
thur H. Webb in der 33. und Bert €, 
Smitn in der 34. Ward die. Unter 
ftügung des Ausjchuffes erhalten, ber 
ji zur Förderung von Kandidaturen 
parteilofer Beiwerber ‚gebildet .hat, 

Wehle wiedernm Kandidat. 

Unter den übrigen unabhängigen 
Kandidaten befindet jich 'eine ganze 
Anzahl erfolglofer Verntber in ben 
Vorwahlen. Eine Ueberrafung war 
für Bolitifer die unabhängige Kandis 
datur von Karl N. Wehle in der 1, 
Ward, der eine Nominationspetition 

| für die Vorwahl eingereicht -hatte, die 
| aber von ber Wahlbehörde al3 unzus 
| länglid) verworfen worden war. 8 
wurde damals behauptet, daß Wehle 
auf Beranlaffung Ald. John Coughe 
Iins jich um die fortfchrittliche Nomis 
nation zu bewerben fuche, um Fe, 
Marion 9. Drate aus dem Rennen 
herauszudrängen. Wehle machte ges 
itern fein Hehl daraus, daß er aus 
Nace gegen Frl. Drafe „Laufe“, 
Probibitioniftiihbe Kandidaten, 
Die Prohibitioniften hatten Nomi« 
| nationspetitionen in nahezu allen 
MWards der Stadt in Umlauf, fonnten 
aber in der Mehrzahl nicht die nötige 
Anzahl Unterfchriften erlangen. Nötıg 

Jind fünf Prozent der Unterfchriften 

aller Wähler, die in der lebten allges 

meinen Wahl ihre Stimme abgegeben 
haben. Folgende Kandidaten der Pros 

— — haben Petitionen 

eingereicht und werden als Unabhäns- 

gige „laufen“: 
9. Ward—Oujtave U. Selvan. 

17. Ward— Michael De Rofa, 
| 18. Ward— Victor Behrens. 

21. Ward— Alfred Armiftead. 

26. Ward— David B. Deder. 

31. Ward— Charles E. Lindaquift, 

32. Ward— William H. Merritt, 

33. Ward— Erneft T. Thorjen. 

34. Ward— George S. Thompfonk 

35. Waerd— Paul H. Henkel, 
| Derbindete Dereine 

Die Verbündeten Vereine für- Dris 
| fihe Selbitregierung, die fich jeit lan 
| gerer Zeit mit der Wbficht gefragem 
| haben, das „Bulletin“ wieder ind Leben 
| zu rufen, das fie vor Jahren eine Zeile 

lang veröffentliht haben, veröffent« 
| lichten heute die erite Nummer unter 

den Titel „Home Rule Bulletin“. E8 
behandelt in enalilher Sprade Fra 
gen, die den Verbund berühren, 


— 17,000 Zöpfe mt. irifcher Erde 
und Shamrods’ trafen heute für den 
St. Patridstag aus Jrland in New 
York ein. 
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Wer Arbeitäträfte verle 
—* eiwas 





— — — — — 
7 


— — — — — — — 


» 


Feuer 


— — —— 
Free Er 


er 


Aa. 


J 


Srüchte 


* 


haite. 
meinte er. 


+ 


Figur 


Teig geeeiftes 
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Dreifing Känme, 
geobe und feine 
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Da menihuhe, 
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leder, Tuch⸗ u. 
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Mijjes u. Kinder 
hohe Schuhe, Pat., 
Gunm., einf. und 


pat.Guff. 1. 35 - 
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“ 


mit 
Bracket, 


Für Montag. 
California Port: 
wein, 3 Gallonen Padet 
Krug » fcaf offe: 


rirt 5 
rirt 


Für 


Für Moytag. 
Chocolate 
das Pfund 
firt zu 

nur 


Kür 
Hochfeine 
Roterüben, 
Büchſe 
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— 
VArops, 
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Die beiden Baroninnen, 


Bon Bau Shüler. 


(12, Fortſetzung.) 

Auf der Tribüne entjteht eine Be 
megung. Fragen werden laut. 
iſt geſchehen? Wo ift der Bob? 
bon einem llnfall 


(Se 


gekippt fein, meinte jemand. ber fei 
ner wußte etwas. Die Baronin zit 
terte am ganzen Leibe. Die O 
Ungemißheit war entjeblih. Von der 
Hütte der Rennleitung aus machte fich 
eine Kleine Kolonne auf den Weg. Die 
Baronin ftand Minuten und Minuten, 
unfähig, fih von der Stelle zu rüh- 
ten, 
an? Wußte denn feiner, wie fie Iitt? 

Bom Berg herunter über die MWiefe 
fam jebt der eine der Photographben, 
ber ich por die oberite Kurve pojtirt 
Glück muß der Menſch haben, 
Gerade ala ber Schlitten 
- fippte, hatte er — — Ob etwas 
paſſirt ſei? — Freilich ſei etwas paſ— 
ſirt. Die ganze Mannſchaft ſei aus 
dem Bob herausgeflogen, und der Füh— 
rer ſcheine ſich ernſtlich — Mehr hörte 
ſie nicht. Mit einem Schrei, der in 
den Hurrarufen erſtickte, lief ſie die 
Treppe der Tribüne herunter und 
ſtürmte, das ſchwere Pelzwerk raffend, 


stapon, unbefümmert um die gaffende 


Menichheit, To 


raſch die zitternden 


Beine ſie trugen. 


wollie ja nur, daß er lebte. 


wort zu ſiehen. 


hinkte ihr entgegen. 


Nur die Angſt gab dieſem haltloſen 
Körper die Kraft, im Lauf die ſteile 
Wieſe zu durchqueren. Durch den 
Schnee hindurch und durch den Krä 


henſchwarm; der ſich kreiſchend erhob, 


hinauf zu den Tannen, von denen die 
Weißen Zweige ſchwer herunterhingen. 
Wie Hunderte von Eisbärtatzen, die 
ſich in ihr Fleiſch zu graben ſchienen. 
Ach, ſie wollte ja nichts für ſich. Sie 
Nichts 
weiter. 

Unter einem Baum, 
der verhängnißvollen Kurve, ſtand der 
verunglückte Schlitten. Vier Männer 
in roten Jacken um ihn herum. Ein 
fünfier lag auf ihm. Das Geſicht 
weiß wie der Schnee. Neben ihm 
kniete der Arzt, der ſich mit einigen 
Herren von der Rennleitung nach oben 
begeben hatte. 

Lebt er noch?“ rief ſie atemlos und 
Aſtützie ſich, ein Bild des Jammers, ge— 
"gen einen Baum, Man zeigte kein Er- 
Saunen über ihr Erfcheinen. Gelbit 
Herr v. Ellern jebte fich über dasfont- 
promittitende der Sache hinweg und 
Denn er hatte fi 
ein -bides Knie geholt bei der Affäre. 
Da, er lieh fich jogar dazu herbei, ihr 
bier por den anderen Rede und Ant- 
Er fürchtete nicht, fich 
timas zu bergeben, wenn er mit ber 
Dame Lulu jprad. Im Angeſichte 


deſſen, ma3 man da erlebt hatte, über- 
wog dad rein menjchliche Empfinden 


felbft in der Bruft diejes verjtodten 
Formenmenſchen und Etikettenfreun— 
des. 

„Es geht nochmal,“ 


ſagte er, „ein 


par Quetſchungen am Arm und eine 


Schramme an der Stirn. 
Ales. 


Das iſt 
Ich lahme, wie Sie ſehen, weil 


“Id von dem Schlitteneiſen eins ab— 


Schreck davongekommen. 


beiaın, und bie anderen ſind mit dem 
Der Prinz 
hat die Kurve zu hoch genommen Da— 


ser fam’s.“ 


“Danf; e3 war feine Gefahr. 


Seſicht. 
Was war mit ihr vorgeg 


— Zügen. 


Gott je: 

Seht 
ihr und 
Die Freude 
in das blafle 
Aber wie jah fie nur aus? 
angen? Sen 
Bi umfaßte jie, und er bemerkte troß 
‚einer Schmerzen die Veränderung in 
Sie iwar aealtert in die- 


Eie atmete erleichtert auf. 


Danbie er den Kopf nad 
niefte ihr baniend zu. 
kagte ihm eine Blutwell 


“er legten halben Stunde. 


we - 


ART 


"VIM. Kapitel. 
Als Kandidus von feinem An 


vollft., jede.. 


Mas 


Mercerized P o p⸗ 


We Wert, 
ae 


— Nick Rack 
Braid, in 4 Yard 
volis ai. fe 
ten, Bolt 


Schwere lein. Tor: 
chon Spitzenkanten, 
Breiten, 


ſpez. Yard.. 


4 Fuß Cottage 
Gar dinenſtangen, 
Enden 


Montag. 
Duafer Datz, 
zum 


Montag. 
R 


| 


| Er hoffte 
| fampf fie veranlaffen würde, 
ſchwirren 
dureh die Luft. Er wird an der Kurve 


| mar 


yual der | - 
feaneni 


Nahın fih denn niemand ihrer ! 





de 


ı chen hätt 


| ſcherzte Kandidus, „wie ſchwer es iſt 


Sheperd Ched halbw. 
Snitings, 50 Zoll 
breit, reg. 59c Yard, 
Spe;. Berf., 

Yard zu 


fig. 


Harbwell. Suitings, 
36 Zoll breit, roja u. 
hellblau, 39 Lital., 
Spez. Verk., 2 
Yard zu fü 


Schmale jeinjadige 
Torhonipigen, Ed g- 
ing: u. Ginjäße, wert 
10c Yard, 

ipez. zu 


in 4 
we 


9 


AM con neat Bien 


> IT. Ir 
Grira jehiwere galva= 


nijirte Gimer, Holz: 
griff, zote Reifen 12 


Dt. Größe, 18c 


29 Wert... .. 


und blau 


Für Montag. 
Galifornia Cognac 


das 
Ver⸗ Style Brandy, große 


Flaſche Pr 
an ALT 
EN EEE 


- ontag. 
olph Grape 
Duartflasche 


Be 


Os r * 
sur 
Urgo 


Für 
uby Ran 
große Rroiee, 
in re 
Nerke 


Kür 


er jeine Stelle bei der Familie Kale 
iwendt bejegt. Und zwar gleid) dop 
pelt. Zilly war von zwei Rittern flan 
‚ die der eifrige Herr Poppelauer 
gleichzeitig 
offenbar, daß der Wett 
ſichk räf 
tig ins Zeug zu legen und eine rajche 
nticheidung herbeizuführen. 
ein kleines Kerlchen 
wie ein Kürbis und 
müdlichen Beredſamkeit, Die 
Beruf — er war Advokat 
Wien — gewiß außerordentlich zuſtat 
ten fam. Herr Dr. Berg bejaß aber 
noch eine andere Eigentümlichteit. Er 
Iifpelte nämlid, und zwar jo jtart, 
daß er von Freund und Feind in alei- 
chem Maße gefürchtet wurde. Richter 
und Kollegen wußten ein Lieb davon 
zu fingen, und ein — Kopf hatte 
ihm den Spitznamen „Der Geiſer“ ge— 
geben, worunter man bekanntlich einen 
waſſerſpeienden Berg zu verſtehen hat. 
War dieſer Bewerber von einer 
nahezu grotesken Häßlichkeit, ſo war 
Herr Dobroſch ein ſchlanker, hübſcher, 
aber verlebt ausſehender Menſch, der 
Huſarenleutnant zu ſein behauptete, 
aber zurzeit beurlaubt war, weil 
ſich dem Flugſport widmete. 
nen Worten war nicht recht zu erſehen, 
ob er noch aktiv war oder nicht. Er 
drückte ſich wenn das Thema zur 
Sprache kam, ſtets vorſichtig und ge 
wunder Kam man aber aufs 
Fliegen zu ſprechen, 
Mund ſehr voll, und es gab keinen Re— 
ford, den jein Eindeder nicht gebro 


einem 


einer UNer 


mit 
Kopf 


aus. 


ſeh'n Sie, Fräulein Tilly,“ 


„Da 


eine Lücke 


zu hinterlaſſen. Keine 


det man den Poſten — dant der gü— 


tigen Vorſehung des Herrn Poppel— 


nicht weit von 


auer — doppek bejebt Nun, 
Irodenheit werden Sie fich ja 


zu bellagen haben. 
Shnen auf der einen Seite zu jehr 
wäſſern jollte, jo tröftet Sie auf der 
anderen ein aefälliger Luftitus.“ 


an meiner Gtelle enticheiden?“ 
„Ratürlih für den Luftikus, 


ein Adoofat kann uralt werden. ber 


bei dem ?5lieger tft doch menigitens ein ! a 
| hatte Pech. 


Da 


— as 


Ende abzusehen. 
dos 


ſind Deſpera⸗ 
Die machen es gewöhnlich nicht 


lange.“ 


Sie lachte. 
gelgeſang. 
„Glauben 


Es klang hell wie Vo— 


Sie denn überhaupt,“ 


fragte ſie, „daß er fliegt?“ 


Gedächtniß. 


Ich glaube,“ 
er geflogen iſt. 
iſt mir aus einem Spielerprozeß im 
Vielleicht iſt es derſelbe, 


antwortete er, 


der erſt bei den Huſaren geſtanden hat, 


dann 

mußte, 
mehr die Luft unſicher macht, weil er 
ſich auf der Erde nicht 
fühlt. Bevor Sie alſo dieſem Herrn 
Dobroſch die Hand fürs Leben reichen, 
wird man ſich doch wohl erſt des Nä— 


wegen Spielſchulden gehen 


heren nach ihm erkundigen müſſen.“ 


der Sorte. 
geſſen. 


„Keine Angſt. Ich betrachte die 
Männer, die Herrn Poppelauer meine 
Bekanntſchaft verdanken, nur als Ku— 
rioſitäten.“ 

„Danke verbindlichſt.“ 

„Richtig. 


ı recht, wenn feine Töchter tüchtig her⸗ 


einfielen. 


und ſo lange er dieſe Dummheit mit 
dem Heiraten im Kopf hat 


Der alte Mann iſt blind 
und taub, 


bahn. Aber vorläufig bin ich noch da, 


ir: ER 


| follte fih wahrhaftig Ihämen — gebe 


ih nicht auß dem Haufe. Lieber bleibe 
ich ledig, ald daß ich mir eine Stief- 
mutter auf die Naſe ſetzen laſſe.“ 
„Das iſt ja eine gräßliche Dro⸗— 
hung,“ ſcherzte Kaadidus, „vergeſſen 


Schwarz und weiß 


29€ die Yard ver- 
tauft, 
Verfauf.. 


„Klid=it“ 
ftener3, 
ſchwarz und weiß, 
Dutzend 


Farbiger Stideri 
Beſatz, 


jeder mar— 
lirt zu 


Emaillirte 
Dedel, 


Holzknopf, 


Packete 
tauf offe— 
rirt für... 


Libert 
ner —* werer 


auf ſie losgelaſſen hatte. 


Der eine 


ihm in 

in | 

| einit 
Sie hatte fih — mie er feititellte — | 


| twittme” bezeichnet, 


er | 
Yus Tei= | 
| einei 


ann nahm er ven | 
| ein gewifles Vermögen 


Uebrigens war er nit | 
imitande, einem ins Geltcht zu jeden. | 


| fihem Nntereffe zu. 


"| fie jeine 
Der | mit Erläuterungen begleitete, 
bei der | 
Unterhaltung de3 Herın Kürbistopf | 


2 ! Kandidatenliite bezeichnen kann. 
ı nicht 


Und mwenn’s | 


SD | 


; mittler?” 


ı mußte «3 


. , einer d 
„Daß | 
Der Name Dobroich | 


\ 
| laufen mußte! 
ı Geichäfte hier gemacht. 


Ipäter gejeffen hat und nun: | 


mehr ficher | 


Sie gehören ja au) zu | 
Das hatte ich ganz ver | 
Meinem Water geichähe Thon | 


wie ein verliebter Spiel-⸗ 


Re it 


Pe as OLE. E07 


Bedford Cord 
Suitings, für 25c 
die Nard verfauft, 


jpezietl 113e 


Vd. au. 


für 


Satine, 
1 19€ 
| 


DreßFa⸗ 
aſſ. Grö., 


Halen und Oeſen, 
ſchwarz und weiß, 
in allen Größen, 
3 Karten 


Feinſte Oual. blaue 
Chambray Män— 
ner Arbeitshemd., 
50c Wt., 35 
do Nent. Zoc 
m. — — 


Ku abenſchuhe, 
Cunmetal und 
Satin Kalble: 
der, alles jolid, 
zum Schnüren 
und Knöpfen, 
teg. 1.75 und 
2.00, zum Ber: 


[3.1.39 


fur;; 


De 


Kür Montag. 
Armour's Tight: 
houfe Seife, 3 
Stüde 

für 


echtfarbig, 
Yard Bolts, 
. 


Topf: 
alle Gröf,, 

u. weiß, mit 

= 


Ic 


Montag. 
Stärte, 3 


* 1 Gay 
zum Wer 


lic 


Kür Montag. 
Verliner Sorte 
Küm a el, die dolle 


hair zu. DOC 


Kiaihe zu 


ee 
Für Montag. 
Enider 3 Rorf & 
Beans, ) 
— für 
nur.. 


Montag. 
y Marke fei— 
Speck 





Sie übrigens nicht, mir Ihre künf— 
tige Stiefmamma zu zeigen.“ 
„Sobald ich ſie erwiſchen kann. 
trägt die Geliebte 
Bruſttaſche.“ 
Inzwiſchen 


Er 
ja alleweil in der 


Eigentün — des — * 
ein zierlichet ur‘ — Burfche 
. wat,- aber von feinerlei ftesgaben 
bebrüct wurde. Denn wenn bie Auf- 
gaben bes Dienftes beendet waren, 
dann mar das Fangen und Töten von 
Inſelten die einzige Bejchäftigung,. ber 
fich der gebildete Soldat in diefer Gar: 
nifon hingab. Auch der Photograph 
fah nicht übel aus, und fein blondes 
Lockenhaar ſforgie dafür, daß das 
Künſtleriſche ſeines Berufes in ange— 
meſſener Weiſe zum Ausdruck kam. 
Nunmehr begann eine eifrige Wühl- 
arbeit. Somohl der behende Herr 
Poppelauer mie die würdige rau 


| Aneifel lagen dem alten Kalewendt in 


den Ohren, indem jte ihre eigene Ware 
lodten und die der Konkurrenz jchlecht 
machten. Bei diefem Kampfe war 
Frau Kneifel im Vorteil. Denn fie, 
tonnte berichten, daß der frühere Zeut- 
nentDobrofe tatfächlic wegen Spiel- 
ſchulden mit ſchlichtem Abſchied ent— 
laſſen worden war. Was den kleinen 
Sprühteufel von Advokat betrifft, ſo 
konnte ſie zwar gegen Moral und 
Praxis nichts einwenden. Aber ſie 
ſpielte geſchickt auf die Mängel ſeines 
Körpers an und beſchwor den Druck— 
knopferzeuger, doch ja nicht ſeine her— 
vorrragende Raſſe durch dieſen Zwerg 
verderben zu laſſen. 

Was für prächtige Menſchen da— 
gegen waren die von ihr präſentirten 
Bewerber! Dazu gewährte der eine 
ſeiner Zukünftigen den Vorteil, in der 
Großſtadt zu leben, während der an— 
dere wiederum ihr die geſunde Luft 
eines bosniſchen Landlebens zu bieten 
hatte. Kurz, wer ſie hörte, der konnte 
nur bedauern, daß das junge Mäd— 
chen nicht beide auf einmal zu heiraten 
in der Lage war. „Ich bin reell,“ 
ſchloß ſie in orgelndem Baßton, und 
ſie betonte das „ich“ ſo nachdrücklich, 
daß man von der Unreellität der Kon— 
kurrenz ohne Weiteres überzeugt ſein 
mußte. Der verſchnupfte Herr Poppel— 
auer hatte einen ſchweren Stand. Da 
er die Gegenkandidaten nicht kannte 
und ſich über ihr Vorleben erſt infor— 
miren mußie, ſo beſchräntte er ſich auf 
dunkle Andeutungen allgemeiner Art, 
die ihm geeignet erſchienen, die Knei— 


fel'ſchen in den Augen des Herrn Kale— 
wendt herabzuſetzen. Die eigenen Leute 


ſich ein neues Opfer erkoren. Es war 
eine dunkelhaarige Dame, die ſich Frau 


Kneifel nannte, 
ſchon tüchtig in 
ziber immer noch recht repräſentabel, 
und mit einem intelligenten Augen 
paar in dem energifchen und gewiß 
recht hübſch 


Die 


auf dem Meldezettel al „Rentners- 
und eine MWittive, 
die eine Nente hatte, war gerade das, 
was er für feine Ziwede brauchte. Frau 
Sineifel fah Hinter einer Zeitung, als 
er fi, vom Cafe kommend, ihr nä- 
berte und, indem er feine würbevollen 
Bartenden jtrih, mit feiner durch bie 
Uebung erlangten Routine ein Ge- 
ſpräch anknüpfte. Ein kräftiger 
Schnupfen, der ihn befallen und die 


Naſe in einen rotglühenden Kolben 
verwandelt hatte, 


hinderte ihn nicht, 
das Wetter zu loben und die geſunde 
Luft zu preiſen. Nachdem er dies 
dreimal benoſſen hatte, kam er mit 
erprobten Wendung auf die 
Nachteile des Wittwenſtandes und die 


| Vorzüge einer glüdlichen Ehe zu ſpre 
| chen 


und gab feiner Weberzeugung 
Ausdrud, daß e3 für eine Frau, die 
jih in den beiten Kahren befände und 
zu bermalten 
hätte, das Gegebene ei, einen foliden, 
braven und in Gejchäften bewanderten 
Gatten zur Seite zu haben. 

Frau Mneifel hörte ihm mit ficht- 
Sie ließ ihn 


— i Ne | reden, ohne ihn zu unterbrechen, es jei 
zwei Tage ijt man fort, und fchon fin= | 


denn dur ein zuftimmendes Wort 
oder ein Niden, und gejpannt nahm 
Vorjchläge entgegen, die er 
und bie 
eine Art mündlicher 
Als 
er mit feinem Latein zu Ende mar, 
jaqte fie mit einer tiefen und beinahe 


man mohl als 


| männlichen Stimme — und ein Lä- 


= . ” | &eln verfchönte ihre Augen, die jte mit 
„Und für melden würden Sie fi 


Yusdrud auf ihn richtete: 


„Sie find alio aud) Heiratäper- 


Kein Zweifel: Herr Poppelauer 
Wo mar fein ficherer In 
itintt geblieben? Er hatte doch fonit 
immer die Menfchen und ihre Bebürf- 
niffe rihtig eingefhägt? Und jebt 
ihn paffiren, daß er erit 
einem im Hofdienjt jtehenden Kam- 
merherrn einen Orden anbot, und jebt 
ame, die das Ehevermitteln qe- 
mwerb3mäßts betrieb, einen Mann ver- 
fhaffen wollte. Daß er auch ausge: 
rechnet der Konkurrenz in die Arme 
Er hatte ohnehin feine 
Un die Ans 
geln, die er au&gemworfen, hatte bisher 
noch feiner angebiffen. Weiß ber 
Kudud, woran ed lag. Und nun 
wollte ihm dieje Frau Kneifel auch 
noch) ins Gehege fommen? Er erkun- 


| digte fich vorfichtig nad} ihren Plänen. 


‘a, er machte ihr den Vorfchlag, fie bei 


| den in Betracht fommenden Familien 


einzuführen und etwaige Propifionen 
ı mit ihr zu teilen. Aber yraiı Kneifel 
tat, al3 wenn te das überhört hätte. 
Sie mußte doch wohl etwas Beitimm- 
| te& in petto haben. Berfchnupfter 
noch, als er gelommen mar, zog er jich 
zurüd. 
Und fie hatte auch etwas in petto, 
mie er noch felbigen Tages zu feiner 
peinlichften WUeberrafhung erfahren 
mußte. Das Gefolge der Familie 
| Kalewendbt vermehrte jih nämlid um 
meitere zwei Herren. Der eine ar, 
ivie feine erften, flüchtigen Feititellun- 
gen bei Wirt und Portier ergaben, ein 
Szutnant aus einer bosnifchen Grenz: 
feftung; der andere ein Photograph 
| aus der Probinz, ber gern in Wien ein 
Alelier fmegen wollte, aber fein 
Geld Hatte, 


nicht mehr jung und | * 27 — 
der über el d $t- 
Breite gegangen, | er die Mängel der äußeren Er 


geweſenen Geficht. | benn er empfand bie 


hatte Herr Boppelauer | lobte er, wer weiß mie jehr, und was 


den jprühenden Movofaten betrifft, jo 
appellitte er tmieder einmal an den 
sdealismus des Drudinopferzeuaerz, 


jcheinung hinweg fih an dem jchönen 
‚nneren erfreuen follte. 

„Dade ich Sie nicht immer gut be= 
dient?” fragte er mit leifem Vorwurf; 
Zuziehung der 
Frau Kneifel als ein Mißtrauens— 
votum, etwa wie der Arzt ſich verletzt 
fühlt, wenn der Patient, ohne ihn zu 
fragen, einen anderen Arzt binzuzieht. 
Aber dann begann er zu niefen, die 
Augen gingen ihm über, und das Ta=- 


ı Ihentuch war faum imftande, den Flu— 


| 
| 


; 
J 


coe. 


ten Einhalt zu tun, die der rotglühen— 
den Naſe entſtrömten. 

„Sie haben ja einen Schnupfen!“ 
rief Kalewendt und rückte von dem 
Bazillenträger ab. 

„Das iſt doch kein Schnupfen!“ 
proteſtirte Poppelauer, der die Aengſt— 
lichkeit des anderen kannte, und ſuchte 
krampfhaft weitere Ausbrüche zu un— 


terdrücken. 


„Sie werden mich lehren, was ein 
Schnupfen iſt,“ grollte der Glotz— 
äugige. „Natürlich haben Sie einen 
Schnupfen!“ 


Die gewaltſam zurückgehaltenen 


Fluten ließen ſich nicht mehr eindäm— 


men. Eine Eruption erfolgte, welch 


die ungebändigte Kraft eines Waſſer— 


falls beſaß. Das war Herrn Kale— 
wendt zuviel. 

„Ich danke für Ihre Bazillen,“ 
ſagte er und begab ſich aus der Schuß— 
linie, indem er den Vermittler ſtehen 


ließ. 
(Fortſetzung folgti.) 


Lokalbericht. 


— ⸗· — — — — — —— 


Gajfolinerplofion, 


Drei Perfouen erlitten mehr oder minder 
fhwere Brandwunden, 

Sn der Mnlage der Aihland 
Cleaning & Dyeing Company, Nr. 
1610 Augufta Straße, erplodirte heute 
Nachmittag eine Kanne Gafolin. 


ge Peter Kociames, Nr. 1703 W. Di- 
vifion Straße, und der elfjährige B. 
Wilkowski, Nr. 1212 NR. Baulina Str., 
Ihiwere Brandivunden erlitten. 
Verunglüdten fanden Aufnahme im 
St. Marienhefpital. Ein Angeitellier, 
Namens Kohn Pocan, ift mit leichteren 
Brandwunden dabongeflommen. Die 
Anlage ift ſtark beſchädigt worden. 


Feuer in Glencoe. 


euer heute Nachmittag 
teilmetfe 
E. Hollaman, 589 Hagel Uoe., in Glen- 
E3 richtete einen Schaden von 
$15,000 an. Man nimmt an, daß ein 
fehlerhafter Schornftein den Brand 
verurfacht hat. 


zerjtörte 


— Alter Nörgler. — Bräutigam: 
„Dein Huften will mir gar. nicht ge- 
fallen, liebe Meta.” — „Nun #t Dir 
auch der jchon nicht gut genug!” 
Hätten Ste eine 

Hals 


fo lang wie Diefer Burihe. 
und hätten 


Wehen Hals 


el 


* — 


—— — — — — — — — — — — — 
— 


Bei | 
| diejer Gelegenheit haben der zehnjähri- 


Die | 


| bilar ala „Philipp Derbais“ gegeben. 


da3 Wohnhaus von Harry | 


— — — — — — — 
— — — —— — — — 


a 722 2 Rn: 


— 
42x21 = zöflige 
gebleichte tür 

kiſche Handtü⸗ 
cher — die be⸗ 
ſten 25e Werte, 
ſpeziell für die— 
ſen Verkauf — 
zu nur — 


Schürzen⸗Gingham — Beſtes amerikani⸗ 
ſches, Blau, Staple und fancy Checks 
wert 7c die Dard, zu . 


Engl. Ratine, weiter Grund, 
Hand Finiſh Kleider Ratine — 
farbig geſtreift, wert 

35e; Yard 


Schuhe 


Sammetſchuhe für 
Damen — einfache 
Zehen oder mitZpi- 
gen, hohe oder nie= 
drige Abſätze; 
in hochm odernen 
Leiſten; Größ. 214 

8 2.50 wert, 


————— 


das Raar’ 

für 

Zuliet Hausilippers 
für Damen; Front 
oder CTeiten Gore; 
Gummi Abſätze 
Größen 3 bis 8;— 
reguläre 1.25 Wer— 


te, das 9 


Gun Metal Schuhe 
für Mädbdhen und 
Kinder; Halb-Dop= 
pelioblen; ganz fo 
lides Leder, Größen 
814 bis 2, 1.25 wt., 
das ? 


— — — — — — — 
Weiße Marſeilles Bettdecken — in 
Größe 84x90 — wert 1.75; 


82x94 gesacdte Bettdeden, 

Satin Grund - — „high raiſed“ 

Arbeit — 3.50 Wert; zu. 

Tafel Damaft 58-3ölliger ge= 

bleichter und balbgebleichter Tafel- 
Damaft — wert 35c — 1 

Yard zu 

Tiſchtücher — weiße mercerized Tiſch⸗ 

Be — ſowie gefranſte Tiſchtücher 
nit roter Umrandung - 

Werte: zu 


Zürfiich=roter Bett-Sinabam — in 
kleinen Checks — echtfärbig 
— wert 12c—die Ward zu. ‚Si 


weißer 


.1.98 


wert Se — die Ward zu 

iin 
Suitings 

40-3öll. Shepherd Ched 

—2 — in Schwarz 


und Weiß — in allen 
Größen —— — 


Satin Calf Knöpf— 
ſchuhe fürKnaben u. 
Jünglinge mit 
Halb⸗Doppelſohlen 


— Gr. 1 bis 54 
wert 35e — die 


Baar 1.39 1I35 


Baar. 
BERTIIIDIEIT ZB PALETTE ER 


Spikengardinen. 
Eine Bartie Nottingham, Gable Net und 
Filet Spiten-Gardinen, ın Weiß, Cream 
und Ecru — bis zu $4.00 das Paar 
Werte, das Paar zu 2.19 und 
Eine Bartie Nottingham Spiten-Gardinen 
2} und 3 Dards Yüngen, in einfachen und 
Alleover Muitern, wert $2.00 


net, 
det, { 
Qualität, 


Swifts 
dry Seife, 


U. S. 
Seife, 
—* 


Del Dpague 
Qualität Sprinafederrolien, 
Merte, zu 

Feine Qualität punttirter Swiß, in Weiß, 
vom Ganzen geichnitten — wert 123c 3 
Werte, die Nard 


Strümpfe Spezialitäten. 


Grau und blau gemifhte baummollene 
Soden für Männer, die reguläre 10c Pe torirt 
das Baar Mert, für 
Schwarze, gerippte baumwollene Strümpfe 4 St 
für Kinder, Gröken 5 bis 93, bejte 19c er 
Qualität, das Baar 

Schwarze, fließgefütterte — Strümpfe, 
gerippter Top, 15e Werte, 1 
3 Paar 

Wollene Muiter-Soden für 
allen TFarben, 25 Werte — 
das Paar 


Feniter-Shades mit 


50€ 


auter Kitchen 


reaul. 
ten, 


farbe, 


Gallone 


für 
o 


Dt. 


Männer, in 


allurllL fan) 


1336'-135D MILWAUKEE AVE. 


Meifaline Seide — 27=zÖllige prächtige fatinglänzende Meſſaline Seide — 
in allen Farben, einſchließlich der neuen Royal und M dahogany — 


Storm Serges 


—— wollene Storm 
Serse — Nay, Gar: 
Schwarz und Ca 

die requläre 


Basement 
Pride Laun⸗ 
412e 


Mail —— 


Stüde für. 


Klenzer, 
de Büch 
a — 
Fertig gemiſchteHaus— 
in allen Farben 
—1.29 wert, 


Große Torte 
Spucknäpfe; 
19c 


aqraue Granite 
Sauce Bang, die be- 
iten 25c Werte, 


graue Granite 
Kaffeekannen, 
39 Wert, für. 


ART ERRERATTEETE — ER NER RE EEE E22 


a 


gute 10: Der» 
te — - fpeziell 
für bien * 
fauf, de 


Bettlafen — aus weihem Finiih Sheeting, 
Gröhe 72x90 — beite 50c Werte, 
29. 


jedes .. 
f 
Muslinzeug 


Muslin Beinkleider 
für Damen; emfa- 
cher hohlgejäumter 
Auffle, j 

fpeziell A2ıc 
Korſet Schützer — 
prachtvoll mit Spi⸗ 
tzen oder Stickereien 
beſetzt, in allenGrö> 
Ben, beite 50c Wer- 


te; — * 25 


ui 
Prince "ehürgen; 
von Ginghbam und 
Bercales; 29c Wer: 


te; — zu 19€ 


nur 


Notions 


J. J. Clarks 200 
VYd. Spulenzwirn; 


Spule 3€ 


Mafchinennabeln — 
alle Sthles 

Papier 
5c Fl. 


zu ea Muslin, die 
Standard und beite 12%c 
Qualität, die Nard 734€ 
Bepperilt „R'' — eine Dard breiter— 
ertra jchwerer ungebleichter 1 
Muslin, wert 1246; die Nard d2C 


Weiher englifcher Gambrie — _— 
Fintih — die 124c Qualität, 

die Ward zu 

Weiber „Croßbar" Nainfoot jowie 
farirter engliiher Kambric—es find 
Werte bis zu 15c — die Yard 3 
zu 40 
Weiße franzöſiſche Pique — in allen 
Größen und Breiten — in Längen 
von 4 bis 10 Yards — wert 

25° — die Vard zu 1 22 
Dref-Percale — doppelt gefaltet — 


in den neuen — — — 
es iſt dies 


die Ward zu 


Shepherd Ehecks 
Importirte engliſche 
Mercerized ſchwarze u. 
weiße Shepherd Checks, 
Green — beite 25c j 
Werte, die 10€ Schweik 
Yard blätter, au... 6€ 


Knaben: Frühiahrsanzüge. 


Feine wollene Cheviots und Eafjimeres — m 
ihlichten Farben und Miihungen — Norfolt 
und Rufiian Blufen-T5 — allen J. 69 


Petrolenm⸗ 


TC 


Größen bis 17 — 2.50 Wt. 
MuitersHofen für. Männer * Knaben—in 
Ihlichten Farben und fancy braunen und grauen 
Miichungen — zugeichnitten in „voller Größe 
von 32 bis 46 Tatlle — wert 2.50; 1. 25 


das Paar zu 

Nenligee-Hemden für Männer feine 
Madras und Percales — Coat-Facon mit 
befeitigten Manicetten — Größen 14 

bis 19 — 1.25 Werte; zu 


4 x 


Muiter-Negligeehemden für Knaben — feine 
Madras und Pongees — mit „Nedband“ und 
milit. Kragen — ın Größen 12% bis 39 

14 — wert 75c — Auswahl zu.. c 


Kimonos und Waijts. 


Flannelette Kimonos für Damen, in geftreif- 
ten und Blumen-Muiftern, beile und dunfle 
Farben, volle Yängen — Empire Facon 

c 


Steingut 
blau de—⸗ 


.... 


beite $1.00 Werte .....:. 
Mufter-Waifts für Damen, weißer Lawn 
und Boile, fanzy Stideret, reguläre 

$1.00 Werte 

Serge-Rleider für Kinder, in Streifen und 
Platde, hübich befetst, Größen 6 bis 14 50 
Sahre, wert 1.50 Auswahl c 


9 


Deutimes Theater, 


„Im bunten Rod“ 
gen Abend. -,,Die Siebzebnjährige.‘’ 
Für Heute und morgen Abend 

it mieder einmal ein Luſtſpiel, „Im 

bunten Rock“, angeſetzt, eine heitere 

Schilderung deutſchen Militärlebens 

aus den bewährten Federn von Franz 

von Schönthan und dem Freiherrn 
von Schlicht. Nachſtehend die Rollen 
und ihre Beſetzung: 


Wiedel brecht, yhbrilant.. 
Hans, 

Mrs. Anni gr artion, ug 
Riltor bon Hohenegg, 


für beute und mor= 
ein Chhicago 


tal, 


trag mit dem 
Vortrag wieder 


s...Heinrih Löwenfeld 
Guſtav Kleemann 
Nichte. . Lore Duino 


men, ihn 


Ullrich 
Helene 
William 

MAlbert 


Dir, Haupt 
Rotbe 
Miübhlbau 


2.5 
vettb, feine Schweiter. geneigt find, 
Baul db. Gollwig, Afeffor. 
VO. Troßbach. —— Sondern 
Sergeant sranie. ..... Ferry Koͤrner 
Suſanne, Zofe der Mrs, "Slartion, ——— 
Jeannette, Hofe der Mrs. Glarlio 

* ——— Vreyet 
MNi⸗e Bruckner 
. Kurt Kupfer 
‚Anna Müller 
Särtnerburice.. .oorennn.. Lotte Wittmann 
Danicde, Soldat ααα a. — 
Ehriſtian, Burſche. elixr Marz 

Ort: Berli n Seit: "Gegenwart. 


Morgen Nachmittag foll Dreyer 
Karaktergemälde „Die Siebzehnjährt- 
ge” gegeben merden, 

Am kommenden Mittmoh wird 
Direktor Kofe Danner fein fünfund- 
zwanziajähriges Schaufpielerjubiläum 
feiern. An jenem Abend wird zu jei- 
nem Benefiz George Dhnets Schaue | 
fpiel „Der Hüttenbefiger“ mit dem Ju- 


unentgeltlich 


Frau Beckers. 
iedrich. 
Ninna. 


Offen das 
ganze Jahr. 


Bon heute an tft die Telephonnum- | Behandlung von 
mer de3 Deutichen Theaters „Superior 
8313". | 

Am 22. März wird das Operetten= | 
enfemble im Calumettbeater in South | 
Chicago „Polinifhe Wirtfchaft“ auf 
Einladung 3 Gefangvereins Calus- 
met aufführen. 

Zur Feier 3 350. Geburistages 
Shakeſpeares wird am 23. April eine 
große eier jtattfinden, für bie „sus 
lius Caeſar“, zum erſten Male in 
Deutſch in den Vereinigten Staaten 
angeſetzt worden iſt. 

— — — 
Nur ein „Bromo Quinine“, 

Das iſt Laxative Bromo Quinine 
Seht nach der ünterſhhrat E. W. Grove“. Heilt 
Erlältungen in einem Tag, Srippe in zwei, 25c, 

— — ¶ ⸗ 


BVereinigte Mannerchöre. 


Am kommenden Montag Abend 
wird die zweite Maſſenprobe der Ver— 
einigten Männerchöre zu dem am 19. 
April im Auditorium jtattfindenden 
großen Konzert in derNtordjeite Turn 
halle abgehalten. 

Die Archivare find erfucht, die fol- 


—— 


haben ſeit 36 


ſen⸗ 
rhoiden, Veitstanz, 

Zudgerkrankheit, aller 
ihre volle 


zu jeder Tageszeit. 


315 Genter Str., 
Mm. 


Aus Vereinskreiſen. 


— —— 


Der Kanarienzüchterver— 


Uhr Nachmittags in ſeinem Vereinslo— 
bei Herrn Chas. 
W. Lake Str., ſeine zweite diesjährige 
öffentliche Verſammlung nebſt Vor— 
Thema 
jungen Vögel“ ab. 

für 
züchter von ſehr großer Wichtigkeit ſein 
wird, ſo ſollte kein Züchter es verſäu— 
anzuhören. 
und Sitze ſind frei. 
dem Verein beizutreten, 
werden während dieſer Verſammlung 
aufgenommen. 
gelmäßigen Verſammlungen finden je— 
den erſten Dienſtag des Monats, 
Abends, im Vereinslokal 
Beamten ſind Frank Zager, Präſident, 
und Albert Hirſchman, 
Spaulding Uve., Sefretär. 


m Clemens 
MIN ERAL 


Weltberühmt in der 


RHEUMATISMUS 


uud alle Nerven» und Blntlranfäeieen. 

Mt. Clemens iit nur 20 : 

Zurhfabrende Grand Irumt 

Car icde balde Ctunde. Echreibt um ill 
trirted Buch und vollen Angabeır. 

Buſineß Men's Aſſociation, 

bo Chamber oi Commerce, Mi. Clement, Mich 


Kräuter-Dampfbäder 


Jahren tanſenden Leidenden an 


Gicht, Rheumatismus, Grippe 


Nerven-, Nieren, Herz, Lungen-, Leder, Bla 
nud Unterleibsleiden, Waſſerſucht, Hämor—⸗ 
Magenleiden 


Geſundheit gegeben. 
von Geheilten liegen zur Einſicht auf. Geöffnet 
Auskunft frei. 


Die erſte Chicagoer 


Rrränlerdampf: Badeanflall 


rabe Glar!Str. ıı. Lincoln Ave. 
Gentner, Eigenttmer, 


Hühmerangen, Fußgejhwüre, einge: 
wachſene Fußnägel und andere Fußbe— 
ſchwerden wiſſenſchaftlich behandelt im 


Bereinigte Sänger, 


22 


.—. 


Ihe $rühjahrsfonzert am März; in 
Cohans Grand Opera Houfe, 


Das große Frühjahrsfongert der 
Vereinigten Sänger, eine BVeranftals 
tung, mit welcher der Verband in den 
legten Jahren jchöne Erfolge erzielt 
hat, wird diesmal am Sonntag, dem 
22. März, 2:15 Uhr Nachmittags be» 
ginnend, in Cohans Grand Opera 
Houfe in Clark Straße, zwiichen Rans 
dolpp und Wafhington Straße, ab= 
gehalten werden. US Goliften find 
Fl. Adelheid MWolterding, Sopran, 
und Herr Jofeph Keller, Bariton, ges 
monnen worden, beide al3 ausgezeich- 
nete Kräfte befannt. Der orceltrala 
Zeil fteht unter der Leitung bon Herrir 
Martin Ballmann, der annähernd 
dreihundert Sänger ftarte Chor unter 
dem Tattjtod von Herrn 9. U. Reh 
berg. Der Chor fett jih aus ben 
Sängern folgender Vereine zufammen: 
„Ehicago Xiedertafel“, „Kontordia 
Liedertafel“, Gefangäfettion des Deut- 
fchen Kriegervereind vom Xomn of 
Late, „Harugari Liedertafel”, „Harus 
gari Sängerbund“, „Nordweſt Lieder⸗ 
tranz“, „Richard Wagner Männer⸗ 
chor“, „Sängerluſt“, „Weſtſeite Sän— 
gerkranz“, „Elmhurſt Männerchor“, 
„Harlem Männerchor“ und Harmo⸗ 
nie“ von Foreſt Park. 


Das nachſtehende ſchöne Vrogramm 
wird zum Vortrag gefracht werden: 


Duderture zu „Zurandot”...uococounnnese Lachnen 
Orcheſter. 

Schlachthymne aus der Oper 
Vereinigte Sänger und Orcheſter. 

Sopranfolo: „Wedet der Clifabetb“ aus 
| „Zannbäuier“ 

— ——— Adelheid 
vBViolinfolo: „Havanaiſe“ Saint⸗Saen 
—— | _ stongerfmeifter Edmund %. Sunnemann 

4 70 „Und die Blümlein fie bluben“. ...gandivcerg 
b) „Mei Mutter mag mi net“ Vollslied 
Vereinigte Sänger. 
Prolog a. „Bafgaso“..Leoncaballo 
„yet of. Keller. 


hält morgen um 3 


Deitreich, 230 


UcH 


Fütterung der 
Da auch Ddiefer 
jeden Kanarien- 


Der Eintritt 
Züchter, welche 


Die res 


8 Uhr 


ftatt. Die 


1729 Nord 


eilen von Detroit. ienzi‘ 
"Shoe, 2 Detwoit Nors „Nienzi, ..Bagnen 


Mörcffirt: 


Wolterding 


Paritonfolo: 


a) „Ss 
b) 
c) „Mari der ämerge“ 
Orcheſter. 
„Banlettlied“ 
Sereinigte 
Vorſpiel zur 
Eremiten“ 


Sänger und Orcheſter. 
Oper: „Das Glöckchen des 
Maillard 


aller Art, 
F Frauentrantheiten 
Dankſagungen 


“rt 


Orcheſter 


a) Shwalden beimmwärts ziebn“ 
Str. 


b) 


„Wenn Die 


„Emwig liebe Heimat”.......... O. W. Richter 
Vereinigte Sänger 
Sopranfolo: 
n) „Srethen am 
b) „Alt for you“ 
Sräulein Adelheid —— —— 
deutihe Lied“ 
Vereinigte Sänger. 
DVaritonfolo: „Wie ih dich liebe“ 
„Hans Heiling” 
Herr Iof. Keller. 
a) Sorfpiel und Andante Religiofo aus Suite 
„Die Pilger“ Maffenes 
„DB Seltejelg:, Ser: tr n Qumafrau“ 
Der Icgte Schlaf der berligen Ju 
” Mafienet 


Schubert 
Hardelot 


Kaliwoda 


‚ Arie aus 
Marichrreg 


Lincoln 2881. 
fafon 


Tel. 


Na 
„205 


6) 


Ordeiter. 
„Am Altare der Wabrbeit“ 


genden Lieder mitzubringen: „Zann= 


: häufermarfch“, „Die Allmadt“, „Das 


Lied“, „Sonntag ift’3“, „Beim Lieb- 
hen. zu „gaus“, „Im Wald“, Wald⸗ 
‚norgen“. . „Un bie Dee und ner. 


—— 


Il. College of Chirorody & Orthopedics 
1321 N. Clark Str. 


Freie Klinif Mon- 
tag, Mittwoch und 
a Freitaa Abend. 


Vereinigte Sänger und Orcheſter. 


* Der als vermißt gemeldete Pro⸗ 


fefor R. G. Patrid von der- Uniners 


———— 
eine turze R 





an A Ju a ei 


Am Montag beginnen wir die Feier unjeres 34. Jahres im 
aktiven Geichäft, bei welcher Gelegenheit wir einige der beiten 


Bargains in der Geichichte nnieres Laden offeriren. 


ein 


Wey 


Jahreslag-Verkauf von Seide 


und Zrleiderfloffen, die Yard 50c 


75c reinwollene SHenrietta, 44=3ölliqg 


Zuder. 


Beltr 9. & €. 
granulitter Zur 


der; 
das Pfund. „3ic 


5 Pfund an je 
(Nur für Montag) 


[ Jahrestag: 
Bargains 


Ginghams — Meue 77 
zöll. Kleidergingbams — 
Streifen, _Blaids ufi., 
die 10c Corte; 


81 Seiden- ınd Baummoll:Boplin, 38:3Öllig .. 


36;ö[L, dunl: 
le oder belle Sileider-Ber- 
cales —— — * 
Yard für 

ic 


EEE, 
Gatiup — Sniders Tor 
mato Catiup — eine 25c: 
Flaſche 


69% 


Gorn Flates 
Corn Flates: 
Verlaufs⸗ 
rs 
für.. 
Seide. — Schwarze 
ſaline Seide, — 36 
breit, ſchwere Qual,, 
guläre $1.00: 


- 
Sorte, Yard.. ..99c 
Wäfdhellammer —  Beite 
väſchetlammer — 
'e five; tel fünt 
Dußbend 
J IC 
Mehl New Genturb 
Mehl oder sleins XXX 
Batent Mehl — ein % 
Fa Sad nr 
‚dc 


für.. 
Seife Rroctor & Gamble 
Amber Yaundıy ZSeife— 
5 su 3360 


IC Stüde, 
> Stüde 19: 


oder 
Qual. 


für. 
Unterzeug— ( Gute 
Balbriggan Unterbemden 
u. Hofen: für Manner,alle 
Größen, nur lobi. 49 ı 
24c ivert, u... 123c 
Gardinenftreder, 6X12 3. 
—Geitcl 13 4, „Bins 3 
ZoU don rn weißes 
Budsbaum, nid 45c 
plat. Meflingpins. 


Krüge—NodinghamStein: 
Irüge, feine Annenalafur, 
—— J außen, regulärer 
sreis 1lt öc, 1 
—* 


BU..... .uunrereee e 


Jahrestag⸗ 
Preis, 


— 106 
1 
I5t 
Mei: 


Soll 
Ic» 


Ssahrestag : Möbelverkauf 


Ter Reit unſeres Ginfaufs von dem banferotten Nager des Neliable Furniture and 
Diefem Vertauf eingefchlojien zu weniger nlsden Whole inlefviten. 


Gifenbetten, mit 2=zöll. 
fortgeiettten Pfoften und 


ſchweren Fillers —J— 98 


87.00 Werte . 
Leichte Adzahlung 


75c ihwerer wollener Storm:Serae, 50:3Öllig.... 
69c ichweres, mollened Sfirting, 38-zÖllia 

59c reinmwollener franzöfifher Serge, 38=3Öl, 

75c reinwollener Satin aeftreifter Brunella 

85c reinmwollener franzöfiicher Taffeta, 40-zÖllia... 
75c Shepherd Ched, 44-zÖllia 

Ratine, alle Farben, 40:3zÖllia 

75c Bencil Striped Mobair, 
85c Meiialine Seide, 26-3Öllig 
59c feidener Boplin, alle Farben, 
65c fancn bedrucdter Poplin, 
59c fancy bedrudte Tuffab Seide 

75c Ihwarzer Taffeta, 36-3Öllia .. 

69c Brocaded Erepe de Ebine, 27=zÖllia 
69c Seide aeftreifter Erepe de Chine 
75c Seiden Ratime, 
75c Brocaded Ratine, 
69 Matlafie, alle Farben, 


Ausziep-Tifche, aus jolidem 


Mahagoni, 6 Fuß ausziehbar, 
wert 817.50, 


Leichte Abzahlung 


50· zollig 


24:3Öllig „oo... 
24:3Öllia 


26-zÖlliq 
26-3öllia . 
27 :zöllia 


EEE 
 Sahrestagverfanf von Lifören 
- Per 4% Gallonen = Krug 


Kümmel — Old Berliner 
Kümmel — ein balber 
Gallonenfrug — ipesiell 
zu nur — 


Whisfen 
Horſe 


Shoe Rye 


ſpeziell zu — 


51.10 $1.35 


Gin — Shufeldt’8 DId | Whietey — 
Holland Stnle Gin — | 
ein balber Gallonenkrug 
ſpeziell zu — 


51.19 


Wein - Roval Cromn | 
Muscatel Wein — ein | 
halber Gallonen: Krug — 
ipeziell zu — 


u. 
65c 
nis fen — Guaenheimer 
ve — ein halber al: | 


ion en⸗Krug — 
zu nur — 


$1.45 


Brand Straight 
bon 
Ionenfrua zu 


$1.30 
Woisfey 


Rye Whiskey — 


ſpeziell zu — 


$1.05 


ſpeziell | ein balber Gallonentruag 
Pr zu — 


51.10 


27.50 Wert, zu 


ros 


—— 


Auswahl 


® Schw. 
kalif. blaueFlanellhemden 
J Nünner, R od. Wolle 
gemiſchts 1. u. 

*1. 18 Sualität. .... IOC 


Die Yard 


Henneify 


ein balber Gallonen: 2rug 


Yerinaton 
- Bour: 
- ein balber Gal- 


Affidavit 
em 
halber Gallonenfruan — 


Brandy — Franzöfiicher 
Style CEoanac Brandn — 


Diefe eihene Evuch, oder eine mit Ma- 
hagoni Finiſh, mit ſchwarzem oder ipa- 
ni gen RoyalsYeder bezogen 


Leite Abzahlına 


Kurzwaaren. 
3c Papier 
Safety Fins.... 
3e Karte Berl«- 
mutterfmöpfe.. 
3c Karte Halten” 1 
und Deien c 
2 Bader Pins Ic 
3e Haarnese, zu Ic 


— 
Jahrestag: 
: Bargains 


Tamenitrümpie — | 
Ihw. geripptem _ Claitics 
Oberteil, dDopp. Sohlen u. 
nabtlos, auch feine Glaltic 
Oberteil Gauge: 
ftrümpfe, 15c tt, Sc 
Whistey — Sunny Brool 
Whisley, im Zollamt auf 
Flaschen ge zogen, 100 Pr. 


reguläre 59e 


Großtze, 


mit 


— 


Fianeihemden — Schw 


Knabenhoſen — Bloomer— 
Facon, gute Qual. duntel—⸗ 
blaue woll. Cheviot Cloths 
—Gr. f. Knaben, 5 bis 
14 Jahre, 2 Paar 

an jeden Kunden 18c 
Stidereien— 45: und 27: 
zöll Sticerei Flouncing; 
breite Stickerei, durchbro— 
wene Arbeit, gute Ent— 


wife, alles DUc: : 25c 


Werte, u... 
Gardinen— Feine Dıral. 
lange NottingbamZpigens 


gardinen, viele pradtvolle 


Muſter, 82 s1 


Eorte, Baar. 
Unterzeug — Dauerhafte 
Jerſey gerivpte Union 
Suits für Damen, Knöpf— 
Seintleider, alle Größen, 
336c u. 380 
Qualrtät, 
Kaugummi — 
oder Yucatan 
mi, dc — 
- für, 


Seife — Guticura Seile, 
die regulären 25c 


Stinten für. ‚16c 


Sloans Siniment, — 
Flaſche für 

Daunen 
Fleiſch — Cal. 
die beſten, 3 
BUND. seen EC 
Kur für Montag, — 1 
Schinfen an jedenstunden, 


Spearmint 
Kaugumıs 


‚DC 


25c 
‚ic 


Schinken, 


Baar oder leichte 
Abzahlungen 


Rug Honſe iſt in 


| 


mit Golden Dal Fi- 
nifb, doppelte Türen, 
wert $10 

zu 

Leichte Abzahlung 


18.95 


Große Sleider- 
ioyränfe, aus Hartholz 
' 


VIAIL öVX 


Telegraphiſche Nolizen. 
Znland. 


41 Zahlungseinſtellungen dieſe 
Woche, 309 in der gleichen Woche des 
Vorjahres. 

— Verſicherung gegen Nährgeldzah 
lung iſt der neueſte Auswuchs des New 
Yorker Verſicherungsweſens. 

— Kapitaliſten aus 
wollen eine Bahn von Omaha nach Des 
Moines, 140 Meilen, bauen. 

— Das vor zwei Jahren abgebrann— 
te Opernhaus in X. Aburg, Pa—, iſt 
heute abgebrannt. eriujt $100,000. 

— Der britiſche Oberſt Jounghous— 
band, der erſte Weiße in der heiligen 
VYork zu einer Rundreiſe durchs Land 
ingetroffen. 

— Präſident Wilſon 
lobung ſeiner Tochter Eleanore mit 
Schatzamtsſekretär MeAdoo jetzt offi— 
ziell bekannt gemacht. 

— Bundesrichter C. A. Willard in 
Minneapolis iſt, 56 Jahre alt, geſtern 
Abend geſtorben. Er war früher auf 
den Philippinen tätig. 

— Unheilbar irrſinnig iſt in Pariſer 
Anſtalt der reiche John C. Breckin— 
ridge; ſeine Gattin Be jih jegt in 
Salinas, Kal., jcheiden laffen. 

— Ubgemwiejen hat das New Horker 
Staatzobergeriht Ergouverneur Sul- 
zer3 Klage auf fein Gehalt während 
der Zeit jeines Antlageverfahrens. 
Der nationale Töpferverband 
iwmill bei Trenton, N. J., eine Lungen— 
beilanftalt für feine Mitalieder an 
legen und 150 Acres Land faufen. 

— Der yrerageraen Stanley 
Lowndes iſt heute, als achtfacher Mil- 
lionär, in ſeiner Villa, Greenport, 
Long Island, 57 Jahre alt, geſtorben. 

— 3000 Büchſen Suppenkonſerven 
und Speck und Bohnen ſind in San 
Franzisko heute als verdorben 
ſchlagnahmt worden. 

— Louis Foell, deutſcher Farmer, 
62 Jahre alt, Dinton, Norddakota, 
machte geſtern Abend ſein Teſtament 
und ſchoß ſich mit einem Repetirgewehr 
dann elf Kugeln in die Bruſt und das 
Gehirn, ehe er tot war. 


— Episkopalbiſchof Scarborough 
heute, 86 Jahre alt, in Trenton, N. J., 
geſtorben an Lungenentzündung, die er 
im Schneeſturm auf der Heimkehr vom 
Kirchenbeſuch ſich zugezogen hatte; 
ſtammte aus Irland. 

— Dr. Frank Stolzenbach, Phila— 
delphia, angeſehener deutſcher Familie 
in Pittsburg entſtammend, hat ſich in 
einem Farmhauſe bei Wellesley, Maſſ. 
geſtern Abend erſchoſſen. Grund unbe 

tannt. 

— Al3 ungemütliche Erinnerung an 
den Tod und nervenerjchütternd ver= 
füuchen 75 Bewohner des Stabtpiertels 
Hamline, St. Paul, dem ferneren Be- 

‚trieb der —— des — ——— 
Lilſon ein Ende zu machen 


hat die Ver- 


Süpddatota | | 
| borgejchlagen, 


be= | 


| Yorf berbeifert werden, 


EEE SE EEE 


— Als fal üchtig wurde in Jadjon- 
pille, Fla., geftern der Bremer Nhe- 
dersjohn SED Viet von Bundesbe— 
amten behufs Landesvermeifung in 
Obhut genommen. 

— Stadtrat Barr in Minneapolis 
hat eine Zenfur nicht nur der Wan- 
velbilder, jondern auch der Kanzel: 
reden beantragt; diefe behandelten zu 
viel Geichlechtäfragen, fagte er. 

— Goud. Dunne hat dem Hausver 
wiligungsausihuß in MWafhington 
nicht nur den Yunoert- 
jahrfrieden mit England, jondern den 
Frieden mit Deutichland, Frankreich 
und allen anderen europäifchen Län— 
dern zu feiern, denn nicht England, 
jondern Europa fei die Mutter der 
Nation. 

— Xor einem Legislaturausfhuf 
in Bojton wurde die Internationale 
Korrejpondenzichule inScranton, Ba., 
bezichtiat, ihre vieljeitigen Beziehun- 
gen zum Berfauf von Mftien von 
Großforporationen zu verwerten. $. 
U. Robertjon, Kapftadt, Afrika, will 
um $100,000 betrogen und rad 
Amerifa getommen fein, um G&ered: 
tigfeit zu erlangen und das ‚Bublitum 
zu warnen. Ku Schule wurde 1892 


iſt * dl, 000.000. 

— Baftor Albert Dahiitrom, Grün- 
der der Gefte „Heliga“, zu deren Ge 
boten die Vielede gehört, wurde in 
Seattle, Wajh., der Verlegung des 
Manngefeges überführt. Er Hatte 
zahlloje junge Schmwedinnen zu feiner 
Lehre befehrt und mit ihnen in Chica= 
go, St. Paul, Minneapolis, Denver 
uf. zufammengelebt; jeine mirfliche 
Oaitin wohnt in Chicago, eine zmeite, 
Ida Rosbn, Eaalefton, Minn., wurde 
irrfinnig, als ihr Kind einer Chicagoer 
„jamilie übergeben wurde. Auch de— 
ren Schweiter, eine Chicagover Wittwe, 
Namens Holareen, und Frl. Martha 
Pederfon, Chicago, Find unter feinen 
Opfern. 

— Das Strafgelfeß foll in New 
wodurch die 
profeſſionellen Mütter um ihr Brod 
kommen, Weiber, die von jungen Ver— 
brechern feſt angeſtellt ſind und Beſtoh— 
lene um Gnade und Nichtverfolgung 
zu bitten haben, wenn die Diebe er— 
wiſcht werden. 

— Die United State Expreß Co. 
hat beſchloſſen, ſich aufzulöſen und ihre 
Liegenſchaften an andere Bahnexpreß— 
geſellſchaften zu verkaufen. Die Aktio— 
näre dürfen auf 890. bis $100 für jede 
Aktie rechnen. Der Paketpoſt wird 
Schuld gegeben. Im November war 
der Fehlbetrag 832,000. 17,000 Per— 
ſonen werden arbeitslos. 

— Die genaue Zahl der Opfer der 
St. Louiſer Klubbrandkataſtrophe 
wird nie betannt werden, da einzelne 
der 24 gefundenen Leichen faſt völlig 
verbrannt waren und manche Unglück— 
liche vermutlich ganz zu Aſche ver— 
brannt worden find. Die Nadhara: | „ 
— werden beute ſtramm fortae⸗ 


Ausland. 


— Dampfer „Batiscan“ mußte 
Gibraltar anlaufen, da Mannſchaft 
meuterte, weil Schiff ſeeuntüchtig war. 


— Im Kriegsfall dürfen 
die Kantinenweiber die franzöſiſchen 
Regimenter nicht mehr begleiten. 


— Ber derDoaje Senetina, Tripolis, 
murde eine italienifche Eingeborenen- 
truppe von 2000 Arabern angegriffen, 
mit Verlujt von 263 Toten aber zu= 
rüdgejchlagen; die Staltener hatten 43 
Inte und etwa Hundert Vermwundete. 


— König Albert von Belgien ließ 
dur den Hofmarfihall eine zu ftarf 

efolletirte Dame, die einen gejchligten 
Rod Irug, vom Hofball geleiten, damit 
fie ihr „zerriffenes Kleid“ zu Haufe 
ausbeſſern könne. 

— Sehr erfolgreich waren Schieß— 
übungen auf dem Döberiker Feld des 
Zuftfreugers „Z 6“ mit Mafchinenge- 
wehr nad) einer an Riejendrachen be- 
feftigten Scheibe. Treffer wurden bei 
5000 bi3 6000 Schritt Entfernung ge- 
macht, 

— Heute ijt in Stodholm das ge- 
rihtliche Verfahren zur Löfung der 
She des Prinzen Wilhelm mit der 
ruffiichen Großfürjtig Paula einge- 
leitet worden. Legtere war in ruf: 
Itichen Spionagefall vermwidelt und 
teilte ganz plößlih nah Paris ab. 
Das Paar hat einen fünfjährigen 


Sohn. 


— Zehn Perfonen wurden heute ge- 
tötet und 15 verlegt bei einem Zujam= 
menjtoß eines Poftzuges und einer 
Frachtzuglokomotive im Nebel bei 
Exeter, Neuſüdwales. Unter den Toten 
ſind ein Mann und ſeine beiden Töch— 
ter, welche der Gattin und Mutter 
Leiche aus einem Hoſpital abgeholt 

— Der Chicagoer farbige Preis— 
klopfer Jack Jehnſon und ſein „Ge— 
ſchäftsführer“ Jackſon verſuchten in 
Gothenburg, Schweden, bei einem 
Preiskampf mit zwei anſtändigen 
Mädchen anzubändeln und wurden 
von der embörten Menge mit faulen 
Eiern beworfen und mit Revolvern be— 
droht. Sie sind eilig.. nach Kopen- 
hagen abgereiſt. 

— In Toronto hat ſich F. D. Jack— 
ſon des Betrugs ſchuldig bekannt. Der 
ATjährige Mann hatte die 7Ojährige 
New Yorker Wittime Sharp, der er fich 
ala religiöfer Märtyrer genähert hatte, 
in Niagara Falls Hynotifirt, zur Hei- 
tat veranlaßt und um $40,000 be- 
Ihmindelt. Sadfon und feine anrüdi- 
ge Gattin Ddelia Dif de Bar hatten 
durch fpiritualiftifchen Schwindel vor 
Sahren den Anwalt Luther Marfh in 
New York um fein Vermögen geprellt 
und ‘%. mar fpäter in London zu 15 


Jahren Zuchthaus wegen Angriffs auf 


in die von * heute ee 


fünftig | 


etelberik 
Millionenvergütung. 


Stadt erhält fie von Bahnen für 
Ründereien auf der Weitfeite. 


Umwälzungen im Schulunterricht. 


Frau Donng fhlägt Schuljahr von zwölf 
Monaten oder Schultag "von adyt und 
einer halben Stunde vor, — £ehrer: 
{daft erklärt jich faft einftimmig dagegen, 


Eine Vergütung bon annähernd 
$1,400,000 wird die Stabt von ben 
Bahnen, welche den Unionbahnhof be: 
nugen, für bas Gelände erhalten, das 
fie ihnen für den Bau eines neuen Per— 
fonen- und Güterbahnhofs auf der 
Weitfeite überläßt, wenn die Bahn— 
kofsordinanzen im Stadtrat zur Ans 
nahme. fommen. Die Abihägungen 
wurden in der geftrigen Situng des 
jtadträtlihen  Vergütungsausfchuffes 
unterbreitet, der jich voraugfichtli am 
Montag jhlüffig werden wird. Die 
Werte der in Frage fommenden Län- 
dereien wurden von H. 3. MeGurren, 
dem Leiter des Wergütungsbürog, 
Walter McDonald und Calliftus ©. 
Ennis, Grundeigentumsſachverſtändi— 
gen, und Hilfskorporationsanwalt 
Nicholas Michels feſtgeſetzt. Danach 
ſoll die Stadt an Vergütung von der 
„Union Station Co.“ $1,212,330.46, 
von der Chicago & Alton Bahn 
$681,384.03, von der Chicago, Mil- 
waukee & St. Paul Bahn $288,- 
106.98 und für Raum unter den Bür- 
gerjteigen $230,262.28 erhalten. Das 
ergibt insgefammt $2,412,683.75. 
Davon ift für Verbefferungen an der 
Ganal Straße die Summe von $760,- 
755.88 in Abzug zu bringen, jodaß 
$1,651,929.67 verbleiben. Yür Stra- 
ben, die beim Bau des Güterbahnhof3 
füdlih von der 12. Straße benötigt 
werden, fol! die Stadt $825,000 erhal- 
ten, was zufammen mit der obigen 
Summe $2,467,929.89 ergibt. Du 
die Stadt den Bahnen die Kofien der 
neuen Brüden an der Kinzie und 
Monroe Straße erfegen muß, die ic) 
auf $1,100,000 ftellen werben, fo ver= 
bleibt ihr an Vergütungen $1,376,- 
929,87. 

Robert Redfield, der Anwalt der 
„Union Station Co.”, berechnet die 
Vergütung anders als die ftädtifchen 
Beamten. Seiner Anficht nad wird 
die Stadt $1,400,798.19 erhalten. 

Die Vertreter der Bahnen erhoben 
Einjpruch gegen die Berechnungen nur 
in einem Bunft, Sie proteftirten gegen 
einen PBojten von $400,000 für Stra: 
Ben und Gäßchen, welche die Chicago, 
Burlington & Duincyg Bahn benutt. 
&3 murde borgejchlagen, einen Ver— 
gleich mit der Bahn zu treffen und fich 
mit der Hälfte der Summe zu 
begnügen. Hilfsforporationsanmwalt 
Michels billigte den Vorfchlag, da e3 
zweifelhaft jet, ob die Stabt in den 
Gerichten bejjer oder überhaupt fo gut 
jahren würde, 


Umwälzungen im Schulunterricht, 


Zwei Vorſchläge, die durchgreifende 
Aenderungen im Schulunterricht zur 
Folge haben, unterbreitete die Schul— 
ſuperintendentin Frau Ella Flagg 
Young geſtern der Lehrerſchaft in 
ihren Schulkonferenzen. Die Oppo— 
ſition dagegen war nahezu einſtimmig. 
Die Vorſchläge der Superintendentin 
ſehen die Einführung eines ununter— 
brochenen Schuljahres von 12 Mo— 
naten oder die Einführung eines 
Schultags, der von neun bis fünf oder 
halb 6 Uhr Nachmittags dauern ſoll, 
vor. Sie waren in einer Flugſchrift 
enthalten, die von Frau Young unter— 
zeichnet war. In einem anonymen 
Begleitſchreiben waren die Vorſchläge 
näher erläutert. Nach dem erſten Plan, 
der ein ununterbrochenes Schuljahr 
von 12 Monaten vorſieht, wird vorge— 
ſchlagen, daß die Lehrkräfte einen drei— 
monatigen Urlaub oder Ferien von 
kürzerer Dauer, die zuſammen drei 


Adien, 
Halsleiden 


Benetol tötet die Keime, die Entzündung 
verurſachen. MNeue Entdeckung durch 
Staatsuniverſitäts-Gelehrten iſt 
wirkſamer als Karbolſäure, 
dabei aber nicht giftig. 


Die Unterſuchung der Bundesregie— 
rung beſtätigt alles was für die neue 
Entdeckung beanſprucht wird. 


Mandelentzündung und alle Zuſtände bei 
Entzündung der Kehle werden durch die Tätig— 
leit von giftigen Keimen in den angegriffenen 
Geweben verurſacht. Um der Entzündung ein ſo— 
fortiges Ende zu bereiten, hat man nur nötig 
d:e sieime zu töten, und ein wirklich wirffamer 
Keimbertilger bollbringt dies in dem Mugen 
blid, in dem er mit ihnen in Berührung Tommt. 

Der große Mibftagd ift immer gewefen, dab 
ein jeder Neimbertilger, der itarl genug ivar 
um die Keime auf der Etelle u töten, ein ges 
fährlichfes Gift war. Man bat fidh genötigt ge- 
feben, Hals: und Mundwaihurgen anzınvenden, 
die nur geringe Kraft vefaben, die Steime zu 
‚sten, um den Patienten nichı zu bergiften, Icht 
aber, nachdem das Benetol durch Prof. Karl 
von der Umiverfität von MWiinnejota entdedt wor: 
den tft, haben wir einen tcimdertilger, der viel 
wirficmer als starbolfäure und Do bollftändig 
ungefahrlich iſt für menſchliche Weſen. Und dies 
iſt Jeine bloße Annahme, ſondern ſo lautet der 
Bericht der Sachverſtändigen der Bundesregie— 
gierung nach einer ſorgfältigen vergleichenden 
Unterſüchung. (Siehe Bulletin Nr. 82.) 

Wenn Sie Mandelentzündun oder Halsiveh 
haben, fönnen Cie an fi felbit erfahren, was 
Benetol bewirkt. Sie, werden feben, einen wie 
furzen Prozeh e3 mit den Steimen ‚macht, und 
dabe: au mit der Entzündung. Cie werden 
feine Wirkumgen nicht zu. vermuten brauden. 
Sie werden fie erfennen, und amwar jofort er- 
ienn:n. Sie haben Benetol nötig’ für spe Hals» 
weh und für taufend andere Kr e umd 
Sausbaltzjwede. Halten Bi ” in x 
u, 84 Ihrer 2 — .2öc, 50 Flaſchen. 

Buch das alles über — ar le 
Entdedung unb bie tau — Weiſe ihrer 
Auwend n t, „ei in 


ausmachen, 
während "der yerien aber Gehälter 
nicht erhalten. Lehrkräfte, die 12 Mo- 
nate ununterbrochen Unterricht er= 
teilen wollen, fünnen das tun, müſſen 
“aber alle vier Jahre einen dreimonati- 
gen Urlaub ohne Gehalt nehmen. 

Nah dem zweiten Plan, der die 
Einführung eines längeren Sähultags 
borjieht, jollen die Lehrkräfte für die 
weiteren Unterrichtsftunden, die fie 
täglich geben müflen, eine befonvere 
Entjhädigung nicht erhalten. Die bei- 
den Vorjchläge wurden in den Schul- 
fonferenzen eingehend beiprochen und 
nahdrüdlich abgelehnt. Die Lehrer: 
Ichaft, die der Superintendentin heute 
ihren Bericht abjtattet, führte folgende 
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Einwände dagegen an: Ein Schultag,” 


der bon 9 Uhr Morgens bis fünf oder 
halb 6 Uhr Nachmittags dauert, ift zu 
anftrengend für Kinder,‘ die ſich im 
Zuftand des Wachstums befinden. Die 
zufäglihen Unterrihtsftunden mür- 
den für fie nußlos fein. Außerdem 
würbe die Verlängerung der Scul- 
jtunden die Gefundheit des Kindes ge- 
fährben. Die Sommerferien find un— 
erläßlich, fomohl für die Zöalinge mie 
für die Lehrkräfte Die Lehrkräfte 
find jet fchon Jchlecht bezahlt. Ihnen 
mehr Arbeit aufzubürden, ohne imei- 
tere Vergütung, würde eine große IIn- 
gerechtigfeit fein. 


Aufwärterinnen für Schulen, 


Anftellung von Aufwärterinnen für | 


die Erdgefchoife der öffentlichen Sc,u- 
len wurde in der geſtrigen Situng des 
Tchulrätlihen Ausfchufjes für Liegen: 
Ihaften empfohlen. Eltern von Zög— 
lingen der Willardjchule befürworten 
den Vorſchlog nachdrücklich. Es wurde 
darauf hingewieſen, daß die Anſtellung 
von beſonderen Aufwärterinnen mit 
einem GeLalt von $35 den Monat dem 
Schulrat $100,000 das Jahr foiten 
mürde, und borgeichlagen, die Rein 
machfrauen, die jegt $5 den Monat er: 
halten, dazu zu verwenden und ihnen 
eine Zulage von $15 den Monat zu 
zahlen. Auf diefe Weile würden die 
Ausgaben nur $30,000 betragen. 

Auf die Empfehlung der Scdul- 
fuperintendentin genehmigte der Aus- 
Thuß die Anichaffung von 25 meiteren 
beweglichen Schulgebäuden, die jich auf 
ie $1000 ftellen werben. 

Derhandlung verfchoben, 

Superiorrichter Fol verſchob geſtern 
die Verhandlung in dem Verfahren 
wegen Mikachtung des Gerichts gegen 
die aht Schulfommiffäre, die gegen die 
Anerkennung der vier abgefehten Kom- 
miffäre geftimmt haben, auf nächlten 
Dienstag. Die beiderfeitigen Anwälte 


ftüßten fich in ihren Ausführungen auf | 


diejelben gerichtlichen Entjcheidungen. 


Dunne ernennt C. U, bebner, 


Gouverneur Dunne ernannte geſtern 
Charles N. Hebner, 3607 Pine Grove 
Ave., zum Sekretär der ſtaatlichen 
Kommiſſion für Regelung öffentlicher 
Nutzeinrichtungen. Mit dem Poſten iſt 
ein Gehalt von 855000 das Jahr ver— 
bunden. Der neue Sekretär hat bis— 
her im Dienſt des Chefingenieurs J. 
3. Murphy von der „Chicago Rail— 
ways Co.“ und der ſtädtiſchen Inge— 
nieurskommiſſion für Straßenbahn— 
angelegenheiten geſtanden. 

>+-» 
Gefuhe um Mafjeverwalter, 


Miderftreiten einander im Falle der Inter 
Ocean Company. 

Auf Antrag der Late Superior Pa- 
per Co. von Sault Ste. Marie, Ka— 
nada, ernannte Bundesrichter Car: 
penter gejtern Hermann 9. Kohljaat, 
den Präfidenten der inter Ocean 
Newspaper Co., zum Majjeverwalter 
diefer Gefellichaft. Eine halbe Stunde 
jpäter reichte die Central Trujt Com: 
panyn von Ylinois als Truſtee einer 
Hypothet im Kreisgericht ein ähnliches 
Geſuch ein und kündigte die Hypothet. 
Beide Geſuche ſind durch eine — 
nungsverſchiedenheit über Neubewer 
tung des Grundes entſtanden, auf wel— 
chem das Inter Ocean Gebäude, 57 W. 
Monroe Str., ſteht. Der Beſitzer des 
letzteren, der LVerkesnachlaß, hat die 
Jahrespacht von 514,500 cuf 840,000 
erhöht. 

Anwalt Levy Mahyher als Vertreter 
der Zeitungsgeſellſchaft legte heute vor 
Richter Baldwin im Kreisgericht dar, 
daß das Staatsgericht ih nicht in 
deas vom Bundesgericht eingeleitete 
Verfahren durchEinſetzung eines zwei— 
ten Maffeverwalters eininifchen dürfe. 
Anwalt Louis E. Hart, Vertreter der 
Gentral Truft Eo., äußerte ji im ge- 
genteiligen Sinne, und der Richter 
behielt Jich die Entfcheidung bi Mon- 
tag vor. 


— —— —— — 


Dr. Evaus klagt. 


Beſchuldigt Leiter von zwei Laboratorien 
des Betrugs. 


Dr. W. A. Evans hat im Kreisge— 
richt das Columbus Medical Labora— 
tory und das Columbus Food Labora— 
tory auf Rechnungslegung verklagt 
und die Einſetzung eines Maſſever— 
walters beantragt. Er erklärt, daß 
Adolf Gehrmann, John A. Weſener 
und George L. Teller ſeit dem 7. No— 
pember 1911 $47,000 von den Gemin- 
nen der Gejellfhaften geihludt, indem 
fie fich felbft Gehaltserhöhungen bewil⸗ 
ligt hätten, und durch andere unläutere 
Mittel. Dr. Evans iſt Aktionär der 
beiden Geſellſchaften, deren Betrieb 
gemeinſchaftlich iſt. 


— | — — — 


Hüllt ſich in Schweigen. 


Frau Frank Coſtello, Nr. 1140 
Sherman Ave., Evanſton, nahm heute 
früh in ſelbſtmörderiſcher Abſicht 
100 Gran Queckſilberſublimat. Dann 
teilte fie ihrem Sohne Norman mit, 
was fie getan hatte, weigerte’ fich aber, 
ihre Gründe für den verzmeifelten 


Schritt anzugeben. Im St. Francis- 
Yufnafme 


hofpital, mo fie Au 


nehmen tönnen, | 
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oder furze Aermel, 


Auf der Stelle getötet, 


Der fahrläjiige und feige Wagenführer 
bat feine Slucht bewerfitelligt. 
An Weit 20. Str. und ©. Racine 


(ve. wurde 'geitern Abend der eljjäh- 


| rige James Lubelic, Ar. 1158 W. 20. 


Blace, von einem Kraftwagen über= 
fahren und getötet. Der 
Wagenführer ſetzte, ohne ſich um das 
Opfer zu kümmern, die Fahrt fort 
und bewerkſtelligte ſeine Flucht. Die 

Polizei hat ſich bisher vergeblich be— 
mübt t, feiner habhaft zu werden, 


— ea — 


Bon Grundeigentumsmarft. 


Derfauf des Transportationgebäudes der 
bedeutendfte feiner rt. 

Im Grundbuchamt wurde der Ver: 
faurp des Iransportationgebäudes an 
Louis W. Hill, den Schn von James 
%. Hill und Vorfiger des Bollziehungs- 
austchufjes der Great Worihern Bahn, 
und Watfon PB. Dapidfon, beide von 
St. Paul, für $3,500,000 eingetragen. 
Es ijt Dies die bedeutendjte Uebertra— 
gung eines einzelnen Eigentums, 
* in Chicago je vorgekommen iſt. 

Die Geſammtheit der Hypotheten be— 
trägt $2,000,000, Der Verkäufer war 
Malcolm G. Bruce, ein Schwiegerjohn 
von Charles E.Heifen, der das Irans- 
portationgebäude vor etwa 2 Jahren 
für $2,200,000 gebaut hat. Der Kauf 
umfaßt das Gebäude, ein Teil des 
Grundes, beitehend aus 175 Fuß 


| Front, und das Grundpachtrecht auf 


RR al ab, 


den Reit des Grundes, 125 Fuß. Das 
Eigentum befindet fich an der Süd= 
weitede von ©. Dearborn und Weft 
Harrifon Straße und hat Fronten von 
61 Fuß an Weit Harrifon und 300 
Fuß an ©. Dearborn und Federal 
Straße. Das Gebäude, 22ftödig, tit 
eines der qrößten in Chicage. Wie 
verlautet, haben die Käufer einen er= 
heblichen Zeil des Kaufpreijes in Zan= 
dereien in Oregon eriegt 

Der Nachlaß bon Ma thilde Me— 
Lean hat das Grundftüd Nr. 220—26 
W. Wafhington Str., 80 bei 180 
Fuß, Südfront, SO Fuß ditli von 
der Nordofiede von Frantlin Straße, 
für $220,000 an die Northern Truit 
Company verfauft. &3 bildet einen 
Teil des Grundes, auf dem das 20= 
ftödige Gebäude der Chicago Tele- 
phone Company jteht und ift an dieje 
auf lange Zeit verpadytet. Derjelbe 
Nachlak veriaufie au; dag Grund- 
füd Ar. 179 W. Wafhington Straße 
an einen ungenannten Käufer für 
$100,000. Diefes ift an den Nachiaß 
von John R. Walſh verpachtet; Das 
Eebäude wird vom Muſikerklub be— 
nutzt. 

Minna Kartte hat an Mary Stahl 
das Mietägebäude Nr. 2652 Nord 
Halited Straße für $12,0 00 verkauft 
und hat eine arm in Michigan als 
Teilzahlung genommen. P. H. Kartte, 
Nr. 2240 Ieving Park Blod., war 
Agent für beide Parteien. 

Wallaw und Katherine Lala haben 
an William 9. Brown das Apart: 
mentgebäude Nr. 4332—34 Drerel 
Blod., mit $43,000 belaftet, verfauft. 

Rihard W. Sears hat an die Eon- 
gregational Sunday School amd 
Bubliihing Society von Bofton den 
Laden Nr. 17 Weit Jadfon Blod. im 
Searägebäude und einen Teil des drit- 
ten Stodwerf3 auf 8 Jahre für 
$75,000 vermietet, 

Louis 2. Nfenberg hat von Edward 
Hirich das Mietsgaus Nr. 3040 Lin- 
coln Abe, 25 bei 125 duß. für 
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1500 Yards 36: 
zülltge ungebleich- 
Sheetina-Re- 
fter, wert 30 — 
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39c Miſſes Anion Suils, [9c 


niedriger 
cregulaäre 39e 
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Xamn |Sroten, und geformt, in allen 
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Weiße gerippte Union © 
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bie Dard 1 fveziefi SE 
2C | die Darb 23c 
gun Ge Be ee L 
erte — ipeziell die Dar 12 


| - | Spigen für 
Bai, te 


Partie baummoll, Ein. 
uns u, deutiche 
ciened Spiten, 8 
Maiit3 für Da: 
men — vequlär 


u, Einläße, wert bis 
Ibis zu 1.25 


—am see s ” 2, 
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21c 
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1250 Dards 
requläre 25c 
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Cinfäten, 

Cream u. Ecru; 
bis 250; Montag 


die Dard zu.. . 
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für. die Dard zu.. 


enttene 
ted Talcum. 
— gl, 
10€ & 


Bora⸗ 


36, „(3e 
Dadeenttrimpfe mit 
dopp. Werfen u. 
10 Qualität; 
das Baar 
Ehtihw. baummoll, 
Damenitrümpfe, lic, 
Ferfen u. Ze— 
ben, 12%4c mt. c 
Blaue Chambray Hems- 
den f. Männer, in vol» 
len Größen bie > res. 
uläre 50c ®t.; 
fbestelt au... 
Kine Barti 
Fiihues u, Kragen, be- 
—* m. farbiger Spite 
u. Band: ſo lange ber 
Rn reicht, 3 e 
F obinoor 
Senne, — oder 
weiß, in allen 
Größ., Karte au Ti 
Zubul ar Schubbänber,- 
5-4 u. 6-4 Längen 5 
— Dutgend zu. 
„Shamrod“ einen 
we —— od. weiß, 
ie Spule zu 
de 


Hals 


‚ür 
TIC 


für 


15c 
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WAS 


Anerfannt beftes Mittel bei 
Smiten, Aithma, Katarıh und „ 


Erkrankungen d. Luftröhrt N 


Ron taufenden erprobt 
Hunderte 


und gelobt. > 
I smptestungse 


Flaſchen von 50c 

a ihreibdben zur 
8 Einfiht. Verlauf 
direlt, ver Telephon, 
Roit oder vperſönlich 

Zerſandt portofrei, 
Reimers Laboratoriung, 
2785 Lincoln Ave, Ede Bis 
berfey Parlway, Tel. 5274 


— In 

und $1.00, 

Erfolg 
> % 


garan— 
riet. I 
8 
Lincoln, 


10 Biund reiner Birnenhonig 
su 31.55 ! 


TREE, 


ınzi 4—ab1,mobifon 


ziwifchen 60. und 61. Str., für unges 
rähr $106 den Fuß verfauft. Der 
Käufer till ein Apartmentgebäude 
bauen. 

Die Univerfal Battery Compand) 
hat von Frederid P. Warren von Ne 
Hort 150 Fuß Oſtfront an La Salle 
Str. 250 Fuß nördlich von 35. Str., 
aefauit und baut ein zmweiftödiges Ya 
brifgebäube. 

Das unbebaute Gtundftüd an 
Sheridan Road, 100 Fuß füdli bon 
Winona Str., 100 bei 150 Fuß, Dft- 
front, ift von Glenn D. Robert an 
die Chicago Sapings and Truft Coma 
panı übertragen worden. 

Abe Goldberg hat an Morris Kivat 
da3 Mietshaus an Themas Straße, 
7 bei 120%u$, Südfront, mit $14,000 
belaftet, verkauft. 

> 
Abjorbirungsmethode gegen 
Sämorrhoiden, 

Wenn Ihr au bfntenden, indenden, 
blinden oder voritehenden Hämorrhoiden 
leidet, eriuche ih Euch, um eine freie 
Probe meiner Abjorbirungsmethode zu 
ichreiben, welche die Wundheit, Enizüns 
dung und Gejchtwüre jchnell_ bejertigk, 
den Schmerz und Srritation abjorbirt, die 
Schwellungen vermindert, die angeichinols 
lenen Blutgefäße gejundet und das Vera 
ichwinden der Hämorrhoiden herbeiführk, 
Abjolıt jicher. Nein Meffer, feine Gefahr, 
Keine folgenden jchlechte Wirkungen, Aus 
aenblidliche Zinderung garantirt, Verhüs 
tet nervöfen AZufammanbrudh, Filteln und 
unheilbare Stranfheiten, indem fie Eiire 
Hämorrhoiden jeßt heilt. Schickt kein 
Geld, jond ern erzählt anderen von dieſer 

Offerte. (Dies iſt fein C. . Plan). 
Empfehlung” von irgend — tSaat der 
Union geliefert. Schreibt heute nach die = 
generöjfen freien Probe, mit vollen 
weilungen, an Mrs. M. Summers, 


& 1, Notre Dame, Ind. 

— Erkenntniß. — Alte Jungfer 
(am Standesamt vorübergehend): 
„Du bift mir nah und doch fo fern!“ 

— Ahtzehn in einem * 
von Mexiko eingeſchmuggelte Chi 
wurden heute von einem — 
poliziſten in San Pedro, Kal. dem 
Hafen von Los Angeles, erwiſcht. 

— Vermutlich von einem abgewie⸗ 
ſenen Freier wurde in Fall Riber, 
Maſſ., heute früh der 27jährigen 
Wittwe Tanka Belatski vor —* 
Haustür mit einem Schlächtermeſſer 
der Kopf vom Rumpf getrennt. 

Die — 1— 
Flũfſe und Häfen bat heute vom 

Kanalifirung des Rodfluffes — 
Sterling, IU., und Janezpille «a 
raten, wegen der zu hoben 
$2,000,000 für die Regierung, 

000 für Orticjaften, im Vergleich a 
den Vorteilen. 

— Bühnenichriftfteller Frondale und 
Jacques Rihepin, Sohn eined Der 
„Unfterblichen“, gingen infolge Mlat- 
{ches ihrer Gattinen, auf dem Ra 
hinter einem Zandhaufe bei Paris 
ftern mit dem Degen auf einanter I 
Frondale 52* leicht verwundet; eit 
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Veberflüifige Privatbetriebe, 


Der eriten Expreßgeſellſchaft, die ih- 
ten Betrieb hat einitellen müffen, wird 
bom großen Publitum feine Träne 
nachgemweint imerden. Den Angaben 
ihres Direftoriums zufolge hätte fie 
den Wettbewerb ver Pacdetpoit wohl 
beſtehen können, wenn nicht aleichzei: 
tig die Zwiſcheuſtaatliche Verkehrs— 
lommiſſion ſowohl wie viele einzel 
ſtaatliche Eiſenbahnkommiſſionen ſie 
gur Herabjegung ihrer Gebühren ge 
zwungen haben würden. och mohl- 
feiler, als die Poſt, die weit beiiere 
Verbindungen hat und fein Defizit zu 
fhheuen braucht, konnte die Privatge 
jellfchaft nicht arbeiten. Daher wird 
fie ihre Beftände fo jchnell wie möglich 
zu Gelde machen, ihre Geichäfte ab 
wideln und ihre 15,000 Unaeitellten 
entlafien. Die anderen Erpreßgefell 
Ichaften wollen zivar den Kampf noch | 
fortfegen, aber es ilt wohl nicht zwei 
selbaft, dab auch fie ichließlih das 
Feld werden räumen müfjen. 

Eine fühlbare Lüce wird durch ihr 
Berihminden nicht entitehen. Die Be 
förderung fleiner Padete hat in jedem 
amberen Kulturlande jcbon lange die 
Voft bejorgt, und größere Waaren 
fendungen werden jonitwo als Eilgu 
unmittelbar von den Gifen 
verſchickt. Lebiere könnten und jollten 
auch hierzulande gerade die beſtlohnen 
den Zweige ihres Geſchäftes ſelbſt in 
die Hand nehmen, ſtatt ſie an Expreß 
geſellſchaften, „Car Lines“ und fon 
tige unabhängige Interne — zu 
vergeben. Dieſer Gebr: iſt wohl 
nur darauf urüdauführen, daß ur 
prünglich die höchiten Beamten oder 
ie Hauptaftionäre der Bahngefell 
haften an den „unabhängigen“ 
Zransportaejelihaften aeldlich betei 
ligt waren und aus ihren Gewinniten 
Nuben zogen. Bon den — 
dienſten“ der hohen Herren erhielt 
die gewöhnlichen Aktionäre ſelbſtver 
ſtändlich nichts. Nach und nad) 
ten die Erpreß und ähnliche Gefell 
Ichaften in die Hände des „Geld 
trufts”, deilen Einfluß auf den Kon 
greß Stark genug war, namentlich die 
Einrihtung einer Badelpojt viele 
Sabre lang zu hintertzeiben. VUlS die 
Boft endlih die Pacdetbefürderung 
Übernehmen durfte, lie, jich auch das 
Ende.ber anderen „side lines“ abfe- 
den, die auf den Eifenbabnen nur 
ſchmarotzern. Gelbit der „Pullman 
Balace Gar Go.“ dürfte bon der Zwi 
— Vertehrs kommiſſion 
as Handwerk gelegt werden. 

Es iſt richtig, daß die E —— 
ſchaften ihren Kunden einige Bequei 
lichkeiten boten, die der Packetpoſtdienſt 
bisher noch vermiſſen läßt. Indeſſen 
wird dieſer ſich leicht verbeſſern laſſen 
und wohl auch vervollk 
müſſen, wenn er allein im Felde bleibt. 
Die Beamten der eingegangenen „U. 
St. Erpreh Co.“ Pan jebt jelbit zur, 
dat die Poit mehr leiiten als 
jede Brivatgejellihait. Sie fanı 5.2. 
die Padetablieferung auch af dem 
Zande durchführen, über un 
zäblige Landpoftämter verfügt, deren 
Briefboten jelbit die abaelegeniten 
Farmen aufjuchen. Diejelben Boten 
werden auch noch andere Bejoraungen 
übernehmen fünnen, wenn ihnen die 
nötigen Defämittel zur Verfügung ge 
ftellt, und die Landitrahen endlich eın 
mal das ganze Jahr hindurch fa 
gemacht werben. 

Nur darf man von der Pojtver 
tung nicht zu viel auf einmal erivar- 
ten. Sie ift immerhin noch von der 
„Politif” abhängia und wird es, troß 
aller Reformverjuche, wohl no ge 
raume Zeit bleiben. Das ameritani 
Ihe Volk wird jich erit gan bon 
ber ererbien Voritelli ung trennen 
müflen, daß die öffentlichen Nemter 
als Belohnungen für die der herrichen 
den Bartei geleijieten Dienste anzu 
jehen jind. Zum Teil hat e3 ja Die 
fen Jrrtum bereits — 
die immer wieder erneuert 
der demokratiſchen epolitiker im 
jegigen Kongreſſe, di Aivilbienft geſetze 
zu „ſuspendiren“, bis alle Bundes— 
ämter mit demokratiſchen Parteigän 
gern beſetzt ſind, laſſen erlennen, daß 
die beſſere Einſicht noch nicht all 
gemein durchgedrungen iſt. Deshalb 
wird die „Verbundlichung“ der 
no vorhandenen Privatmonopole, 
die vom bolfämwirtfchafilichen Stand- 
punkte aus nicht nüblich find, nur mit 
ber größten Vorficht in die Weae ae 
leitet werden dürfen. 
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Beſcheiden und gut. 


Wir ſind es ſo gewohnt, viel Ge 
ſchrei um wenig Wolle zu hören, daß 
wir Gefahr laufen, gar nichts davon 
zu merfen, wenn uns einmal umge: 
tehrt gute Wolle bejchzert wird mit 
wenig oder gar feinem Gefchrei. Die 
fer Tage wurde von dem Abgeordne- 
tenhauje in Wafhington die Bill an 
genommen, welche ein Arbeitsjicher- 
beits-Büro und ein Mufeum für 
Shut- und Sicherheitsvorrichtungen | 
borjieht, und das geichah jo ohneSang 
and Slang, von der Vorlage war 
bor und nach der Annahme fo wenig 
Meiens gemadjt worden, daß man 
berfucht wird, von den Bill3 zu fagen, 
> was für die Hauäfrauen gelten joll: 
daß diejenigen die beften find, von be- 
sen man am menigften hört. 

Bill daß ber Dee 


e | 
ommnet iverden | 


des zu fhaffenben Büros a der 
Kommiffär für Arbeitzficherheit be- 
fannt fein, von dem Präfidenten .er- 
nannt werden und ein Jahresgepalt 
von $5000 beziehen Joll. Sie ftellt 

| diefem Kommifjär die Aufgabe, alle 

| Pläne zur Sicherftellung der Arbeiten 
in jeglichen induftriellen Betrieben und 
alle Schu: und Gicherheitsvorridh- 
tungen zu unterfuchen und zu prüfen 
und durch die beftehenden Gejund- 
heitsbehörden Erhebungen über bie 
verjchiedenen Berufstrantheiten und 
die Mittel zu ihrer Belämpfung anzu- 
| ordnen; und ftellt das zu errichtende 
Sicherheits-Mujeum unter feine Auf> 
ſicht. 

In ſeiner Befürwortung der Bill 
ſagte Repräſentänt Mann als Vorſit— 

zender des Ausſchuſſes, der ſie ausar— 
beitete und zur Annahme anbot, ſeiner 
und ſeiner Kollegen Anſicht nach dürfe 
man ſich nicht darauf beſchränken, In— 
formation einzuholen und dieſelbe 
dann zu veröffentlichen und zu ver— 
breiten. Es müſſe mehr getan wer— 
den. Es ſei zwar nicht nötig, dem 
Siehli uſt und anderen großen indu— 
ſtriellen Geſellſchaften Sachverſtändige 
zuzuſchicken, ihnen zu zeigen, was ſie 
| behufs Beichügung von Leib und Les 
ben zu tun haben und mie Schup- 
und Sicherbeitsporrichtungen anzu= 
bringen find, denn diefe großen Un 
ternedmungen jeien wohl im Stande, 
uf eigene KHoften Sadverjtändige an- 
|; * und Experimente zu machen. 
| u ber überall im Lande gebe e3 klei 
I nere Fabrikbetriebe und induitrielle 
| Unternehmungen, deren Bejiger und 
L alles in ihren Kräften 
würden, um das Leben, 
und die Geſundheit ihrer 
zu beſchützen, wenn ſie nur 
wie. Dieſen ſollte geholfen 
es ſollten Inſpektoren ange 
ſtellt werden, die auf Wunſch den Fa— 
britanten uf. zeigen fönnten, was 
astan werden mag und fann und 
| vernünftigerweife getan werben folite, 
| Unglüdsfälle und berufliche Erfran 
| tungen zu verhüten. Das Büro tmerbe 
| alle Schußvorrichtungen und Einric 
| tungen, die erfunden oder ausgearbei 
| tet werden, — — und prüfen 
| und d ı zur Annahme anempfeh- 
| len und in dem Mujeum würden alle 
zweckdienlichen Sicherheits und 
tzvo rrichtungen ausgeſtellt wer 
den, damit Fabrikanten und Fabrik 
iterE Fer genbeit befommen, zu jehen, 
jolchen Vorrichtungen im 
‚ Jozujagen, und zu veralei 
ohne daß fie gezwungen wären, 

ı Zande umberaureiien. 

15 neue Bilro joll alfo ausschlief 
lih beratend und auftlärend wirten, 
den Fabrifanten u. f. iw. die Aufgabe, 
Unfälle nah Möglichkeit zu verhüten 
und Leib und Leben der Arbeiter, jo 
t es möglich iit, jicherguitellen, nach 
töglichteit erleichtern. Mehr ann 
auf diejem Gebiete der Bund nicht 
tun, denn Diellrbeiterichußgefeggebung 
it Eacde der Staaten, und — Belie 
res könnte er überhaupt nicht tun. 
Denn gutes Beraten und Ermahnen 
und belehrendes Zeigen iſt hier Die 
Hauptjache, ſintemalen nicht böfer 
liegt ja jo gut im Eigen 
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Wille—es 
| intereffe der Arbeitgeber, Unfälle ufio. 
| zu verhüten, wie in dem ber Arbeiter, 
| und wo Das noch nicht Fall 
eint, muß (und kann leicht) dafür 
geſorgt werden — ſondern Sorglofig 
keit, Gewohnheit und Unkenntniß der 
Berhütungsmöglichtkeiten für die große 
Mehrzahl der Hunderttauſende indu— 
| jirieller Unfälle, die jedes Jahr bringt, 
| verantwortlich find. Und wenn je, fo 
I 
I 


Das 


der 
ich 


I 
| 
I 


ift bier das Wort: „Wie der Herr, jo 
| der Knecht“, zutreffend. „Das Schivie 
rigſte,“ Repräſentant Mann, 
ie Angeſtellten dazu zu bringen, 

die Vorſchriften ſtreng befol 


ſagte 


yat Recht. Nur hätte er ge— 
Weile auh mit darauf Hin 
len, daß es für den- Arbeiter, 
öglichit große Leiftung ver 
wird, recht jchiwer ijt, im 
und in der Hab der Arbeit 
enen Vorſchriften nach— 
Und menn es, wie Herr 
ı glaubt, gelingt, mit Hilfe des 
teuen Büros dafür zu forgen, dak 
——— orrichtungen und -Metho— 
allgemeinen Einführung kom 
n ——— nicht ganz von 
na aller Regeln und Vor— 
itens der Arbeiter abhängig 
wird man in der Tat Großes 
ben. Ob's gelingt, iſt na— 
noch die Frage. Aber verjucht 
erden und nah Maßjtab * 

3 it die Bill jedenfalls eir 
beiten, die je vom Haufe —J 

wurden. 
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Louiſer Kataſtrophe. 


Aufräumungsarbeiten in den 
Ruinen des von Feuer zerſtörten Hau 
* Miſſouri Athletic Club jind 
icht E weit borgefchritten, daß 
endgiltige Totenliſte feſtgeſtellt 
en kön nte. Noch immer tann man 
ſchätzen, auf 35 bis 45 Tote, und 
iſt ſogar möglich, daß man genaue 
Zahlen überhaupt nicht erhalten kann, 
da die Brandſtätte eine ſchier unent— 
wirrbare von Trümmern iſt. 
Dem Nicht— Louiſer mußte die 
daß d das Heim eines Klubs ein 
Kaub der Flammen geworden ei, jelt- 
| Jam poriommen, denn Klubhäufer 
| pflegen im a [gemeinen doch feine alten 
| Baraden zu fein, die im nächſten Au 
genblid zufammenjtürzen können. Un) 
jteht man das Bild des Gebäudes, fo 
| wird man in Diejem veriwunberten 
ı Staunen nur beftärft. E3 macht den 
| Eindrud eines feuerficheren Gebäudes 
— pas man hierzulande jo feuerficher 
nennt. — Und do bat ich eine fo 
gräßliche Katajtrophe zutragen fön- 
nen. — 
Natürlich gibt e8 eine Unterfuchung.- 
E3 heißt, man hätte die Feuerwehr zu 
jpä: alarmirt, angeblich, um eine PBa- 
nit unter den Gäften zu vermeiden. 
Die Feuerwehr ihrerfeits 
wäre ” X gem 


ul 


Kunde, 


I 
I 
I 
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Haus — Leute zu retten, 
hätte man fie zehn Minuten eher geru= 
fen. Wie dem auch fein mag, die |’ 
wichtigere Frage folfte fein, wie ich 
die vorhandenen TFeuerleitern bewährt 
haben, und ivarum-nicht genügend von 
diefen, an dem Gebäube angebradht 
waren. Wenn nämlich ein paar folcher 
Ireppen an der Außenfeite hängen, 


ı glaubt man fich gewöhnlich jchon vor 


jeder Gefahr jicher, Uber hier war 
behördlicy fejtgeitellt, daß eritens das 
Innere des Gebäudes durchaus feuer: 
gefährlih war. Hölzerne Snnenbau- 
ten, enge Gähge u. |. w. Und es war 
bepördlich verlangt, Wandel zu jchaf: 
fen, vor allem mehr Leitern anzubrin= 
| gen, da die vorhandenen im Ernitfalle 
Jicher nicht genügen konnten. Alfo it 
es Doch mieder die alte Gejchichte, die 
man in legter Zeit prompt bei jedem 
größeren Brande erleben tonnte. Die 


Behörde hat zwar alle Mittel an der | 


Hand, und im beſonderen ſoll in St. 


dehne Vollmachten haben, bei Neubau- 
ten auf größte Feuerficherheit zu Tehen 
und bei den Gebäuden älteren Jahr 
gangs dieſe Teuergefährlichkeit mit 
allen möglichen technifchen Hilfen in 
Shah zu halten. Aber die Ausfüh 
rung jteht wie überall jo aud) in © 
Louis auf einem anderen Blatte. — 
Unterfuchungen, wie man fie nun 
auch hier -anftellen wird, Haben nod 
jelten daS gegeitigt, was man eine An 
wendung der erhaltenen Lehre nennen 
fönnte. Wenn fie nicht ganz im Sande 
verliefen, jo entaingen doch die Schul 
digen meijt der Strafe, und der immer 
aefällige böje Zufall mußte an ihrer 
Stelle fich verurteilen lafjen. Es ilt 
auch kaum anzunehmen, daß nad die 
fer Erfahrung nun jtrenger auf Die 
Durchführung der Beitimmungen der 
Baupolizei aefehen werde. Der Leicht- 
finn der Behörden und des einzelnen, 
für den man gerade auf diejfem Ge 
biete hierzulande 
auch eö mweiterhin dem Zufall überlaf 


aber brinat Doch jeder dieſer, auch noch 
jo tragijch verlaufenden Fälle mit fic. 
Nach einer joldhen Kataftrophe ift we 
nigfteng wieder eine der nad) taufenden 
zählenden Feuerfallen, wie man fie 
nennt, dem Erdboden aleichgemadht. 
Und höchſt mwahrfcheinlih wird ein 
Neubau aufgeführt, der die Vorzüge 
moderner Konftruttion aufweijt und 
damit aud arößere TFeuerficherheit ge 
ywährleiftet als der, ver ihm Play 
machte. Den Menjchen muß das Gute 
aufgezwungen werden. Wenn es auch 
iveh tut. — 


erfannten VBerhältniffe liegen in jeder 
amerifanifhen Stadt vor. Anjähe, 
ihnen zu begegnen, jind 
nur vereinzelt gemacht tvorden. Die 
nötigen behördlichen Ordinanzen al 
jerdings mögen faft überall beitehen, 
aber die Behörden verfäumen, fie an 
zuwenden und vor allem durchzujegen, 


veranlaßt wohl zum Xeil dur bie | 
bon | 


großen und fleinen „Snterejjen“, 
denen die einen ihre Macht, und 
die anderen ihre pefuniäre Unfähig 
feit geltend machen. — Ernten Wil- 
len, mit dem alten verberblichen 
Schlendrian aufzuräumen, zeigt 


New York mit der neuerdings an 


— — — — — 


— der — 


Banden und — drei Wächter 
und ſprengten den Geldjchranf. 


Erbeutete 815, 000. 


Verſchmähten Poſtanweiſungen über 
zao, ooo. — Jugendlicher Einbrecher auf 
der Flucht niedergeſchoſſen. — 


Spießgeſellen in Haft. 


Seine 


Fünf Einbrecher, die zweifellos zu 
den Leuchten der Zunft gehören, ver— 
ſchafften ſich heute früh um halb 3 Uhr 
durch ein Seitenfenſter Einlaß in den 
Keller des Verwaltungsgebäudes des 
Poſtverſandtgeſchäfts der Hartman 


Furniture & Carpet Company, Nr. 


' 3913 MWentworth Abe. 


Dieje in ihrer Unhaltbarteit freilich ' Merfolaung auf. 


| holten Aufforderung, jtehen 3 
dagegen ; mehrere Schredichüffe ab. 
; auch dieje nichts 
| feinen Revolver ſpielen. 
einen der Ausreißer, 


Die Revolver 
ſchußfertig in der Hand, begaben ſie 
fih nach dem 1. Stock, überrumpelten 
dort den Wächter Simon Dlfon und 
banden und. Inebelten ihn. Martin 
Urbanet und Frant YBurmeifter, die 


ı den 2. und 3. Stod bewadhten, teilten 


Olſons Schickſal. Die drei unſchäd— 
lich gemachten Wächter wurden nach 
dem Keller geſchleppt. Dann begaben 
die Raubgeſellen ſich wieder nach dem 
1. Stock, ſprengten mit Nitroglyzerin 
den Geldſchrank und eigneten ſich 
815,000 baares Geld an. Poſtan— 
weiſungen über 8340,000 verſchmähien 
ſie. 

Nach aetaner Arbeit beaaben fie MG 
twieder in den Keller, entlediaten groß— 
mütig die drei Opfer ihrer Bande und 
Juchten dann das Weite. Sie find un- 
bebelligt entlommen und haben ftch 
bisher ihrer Verhaftung zu entziehen 


ı geivußt. 


beriichtiat tft, wird | 


ien, Gefchiet zu fpielen. Das eine Gute ' 


Hat feine Schattenfeiten, 

Daß das Einbrecherleben auch feine 
Schattenfeiten hat, follte zu feinem 
Leidweſen der 16jährige Joſeph Sa— 
manski erfahren. Er und ſeine Spieß— 
geſellen, der 15jährige Peter Klawski, 
Nr. 2025 Frankfort Straße, und der 
l4jährige Kofeph Michaels, Nr. 2432 
Eljton Ave, waren heute früh um 
bald 3 Uhr im Beariff, die Hintertür 
der Haltetelle der Chicago & Norkh- 


‚ welternbahn in Jroing Park zu jpren- 


genommenen und jchon erprobten Yrt ' 


und Weile der Stontrolle über Die 
Feuerficherheit der Gebäude. Es fin 
den nicht nur mehr halbjährige Unter 
fuhungen jeitens der Feuerwehr ftait, 
fondern monatliche. Und zwar werden 
diefe Unterfuchungen durch die Beam- 
ten des FFeuerwehrdepartements vorge 
nommen. Gemeldete Unzulänglichtei 
ten müffen in fürzefter Frilt abaeitellt 
tmerden. Nichtbefolgung der amtlichen 
Weifung joll oejeglich gejiraft werden. 
Bei dem erften auf diefe Art erlangten 
Report wurden 100,000 Unterjuchun- 
gen gebucht. 85,000 gaben feinen An 
lab zum Ginfchreiten, und von den 
20,009, in denen Befchmwerden gemadi 
wurden, wurde in 13,000 Fällen jo 
fortige Abhilfe gefhafft. In taujend 
befonders wichtigen Fällen murden 
Sonderberichte abgefaßt. Darunter 
befinden fich eine im Herzen der Stadt 
betriebene Fabrit mit 300 Arbeitern 
und eine, mo 200 Menfchen arbeiten. — 

65 fragt jih nun, ob Dieje Neue- 
rung mwirflih einen merflichen 
ichritt bedeuten wird. Denn die Mög- 
lichkeit, dvaß durch Nachläffigkeit der 
Behörden Interlaffungsfünden began 
gen werben, liegt immer noch vor. Al 
lerdings ſcheinen dieſe ſtrengere Kon— 
trolle einerſeits und der Umſtand, daß 
Beamie der Feuerwehr ſie ausüben, 
anderſeits für eine beſſere Handha— 
bung der beſtehenden Vorſchriften bür— 
gen zu wollen. Dann väre es aber 
an der Zeit, daß alle größeren Städte 
ſich dieſe Neuerung ebenfalls zu Nutze 
machen. St. Louis hat ſicher eine 
Aenderung in dieſer Richtung bitter 
von Nöten. Und daß es in Chicago 
nicht um ein Haar beſſer ausſieht, das 
weiß man. — — 


— —— ——— — 


Zum dritten Male. 


Ein Geſuch um Banlerotterklärung 
der Steinberg —— — Company, 
tr. 161 Weit Harrifon Sir., wurde 


geftern von Louis Meyer & Son und, 


zwei anderen Gläubigern eingereicht. 
Es iſt das dritte innerhalb der lebten 
drei Monate. 


Sietrihs Konzertpavillon, 


Da3 Salvatorfejt, tvelches Seit dem 
lebten Montag in Dietrichs Konzertva- 
villon nach echt Münchener Mrt gefeiert 
wird, bat beim hiejigen deutſchen Publi 
fum fol’ aroßen Anflana gefunden, daß 
Herr Dietrich veranlaft iit, das Feit um 
eine Woche, alſo bis zum 23. März, au 
verlängern. Damit tit dem Publikum 
Gelegenheit gegeben, an dieler eiaenarti- 
gen Bierfeier. teilzunehmen und fich bei 
einem guten HMaje Salvatorbier in den 
Hofbräufeller in München zu berjeken. 
Es iſt wirffih ein reizender Anblick, 

wenn die Herren mit den „& 11” Bier- 
fappen und die Damen mit ihren Salva⸗ 
torfeſtbannern in die Rundgeſänge ein— 
ftimmen und fich an den Fler; ta, en und 


ertlärt, es 


eine EN 


gen, als fie von den Poliziiten Ruß 
und Madden überrumpelt wurden. 
Sobald fie der Schergen anfichtiq 
wurden, juchten fie ihr Heil in ver 
Flucht. Die Beamten nahmen ihre 

Als fie der mieder 
u blei- 
ben, nicht Folge leifteten, gab Madden 

Und als 

fie Ruß 
Er brachte 
den Samandti, 
zur Gtrede. Die Kugel rar dem 
Schlingel in die Seite des Kopfes ge- 
drungen und über dem linfen Auge 
berausgetreten. Der Verwundete ringt 
im ©&t. ElifabethHofpital mit dem 
Tode, 

Seine Spiehaefellen fiten hinter 
Schloß und Riegel. Sie find angeb- 
ich geftändig, in lebter Zeit sine ganze 
Anzahl Einbrüche verübt zu haben. 
Grit aejtern Abend haben fie anaeblich 
eine an Eliton und Montrofe gelegene 
Suderwaarenhandlung ausgeplündert. 

Die Häftlinge gaben auch zu, geftern 
bor Charles 
Nr. 9547 Montrofe 
und & Cents er— 


fruchteten, 


Lenths Bäckerei, 
Boul., geſprengt 


gattert zu haben. 


Fort⸗ 


Klawski war mit einer kleinen 
Büchſe bewaffnet, die er und ſeine Ge— 
noſſen angeblich geſtern erſt gekauft 
haben. Er und ſeine Genoſſen waren 
geſtern Nachmittag in Mayfair ge⸗ 
weſen und hatten auf Spatzen Jagd 
gemacht. Geſtern Abend kehrten ſie 
nach Chicago zurück und unternahmen 
den Raubzug. 

Samanski iſt den Angaben des 
Leutnants Collins von der Wache zu 
Irving Park gemäß, am 12. Auguſt 
als Frachtmarder verhaftet und dem 
Jugendgericht überwieſen, aber nach 
mehreren Wochen entlaſſen worden. 


Wahrheit oder Dichtung? 


New VYorker Handlungsrei— 
Daniel Epner meldete geſtern 


Der 
ſende 


Abend der hieſigen Polizei, daß er ge— 


Str. 


ſelbe Halſted Str. Elektriſche 
hatten, überfallen wurde. 


ſtern Abend um acht Uhr an Halſted 
und Milwaukee Ave. von zwei 
Banditen, die mit ihm von der Weſt 
12. Straße bis Milwaukee Ave. die— 
benutzt 
Die Kerle 
hätten Revolver auf ihn Anſchlag ge— 
bracht, ihn gezwungen, ſie nach der 
Halfted Str. und Grand Ave. zu be- 
gleiten, ihn dort unter dem Viadukt 
der Northweiternbahn niedergejchla 
gen, ihm eine Handvoll gemahlenen 
roten Pfeffer in die Augen geworfen 
und ihn um einen Mujterfoffer, der 
Schmud im Werte von $25,000 ent- 
bielt, einen mit Diamanten im Werte 
bon $30,000 gefüllten XLederbeutel, 


| eine Diamantfrawattennadel im Werte 


| 


i 
! 


bon $100 und jeine $15 enthaltende 
Börje beraubt. 
Ungläubiger Themas, 

„Wollen Sie behaupten,“ fragte ihn 
Leutnant Zoftus, „daß die Räuber um 
acht Uhr Abends an Milmaufee Ave. 
und Halfted Str., mo zur Zeit wahr- 
icheinlich 100 Perfonen waren, Revol- 
ber auf Sie in Anjchlag gebraht und 
Sie gezwungen hätten, fie zu beglet- 
ten?" 

„‚sawohl, das behaupte ich,“ lautete 
die Antwort. „Vor Furcht, von den 
Halunten niedergefhlagen zu werden, 
maate ich nicht, einen Laut zu äußern.” 

Straßengänger, die den „geblende- 
ten“ Mann, der anjcheinend hilflos 
berumtappte, fanden, hatten die Po- 
lizet benachrichtigt. Won der wurde er 
nach dem Countyhoſpital geſchafft, 
wo Aerzte ihm die Augen von dem ver⸗ 
meintlichen Pfeffer — — Ob 

ge 


—* 


Be De 


Bee zoter.| 


SET. 


Deutfes Theater ER. 


Ede N. Elart Str, und Chicago Ave. 
el: Dearborn 6313. Direltion: Haupt-Danner 
Hente Abend 8 Ubr: 


„Sm bunten Rod‘ 
Militärihanfpiel in 3 Alten bon Franz 
Schventban und bon Schlict. 
Morgen, Matitnte: „Die Siehzehnjährige”., 
Schauspiel in 4 Witen von Max Drever, 
Korgen Abend: „Im bunten Nor“, 
Vreite: Loge A, $2,00; Zoge B, $1.50: 
is, $1.25; Orsefter, Si. 00; 1. Parlen, 
t. Yalton, T5c und 50c5 Gallerie 3öc. 


von 


Loge 
Tücz 


Sur Konfirmation! an 


wratulationstarten, Chriſtliche Bergißmeinnicht, 
Geſangbücher, Bibeln und andere geeignete Kon— 
firmationsgeſchentke in größter Auswähl. 


Koelling & Kiappenbach, 


— —V und Schrelbmaterialien — 
* 70 W. Adams Str. 
ſaſon 

Scheint zu flunkern. 

Epner, der die Gaſtfreundſchaft der 
Hauptwace genießt, bis jein telegra= 
phifch benachrichtigter Bruder und Ur- 
beitgeber etwas von fich hören läßt, 
gab auf Befragen an, daß er Freitag 
von Detroit, wo er gute Gejgpäfte ge- 
macht, nach Chicago getommen jei, um 
hier feine Mujter durch eine hierher di- 
rigirte Schmudjendung im Werte von 
5000 zu verbollitändigen. (Die Bo- 
lizei toill inzmwifchen * ermittelt haben, 
daß er in Detroit Schmud im Werte 
bon $300 umagefekt hat.) 

Gejtern Abend habe er den Schmud- 
händler %. Rojenbera, tr. 1104 Blue 

Island Ave., (deſſen Firma ift im 
Frobeusatuugiieet nicht zu finden) be- 
fucht und mit dejjen Sohn aefprocden. 

ann fer er nad) der Milmautee = 
gefahren, um von Paul R. Ladrib, 9 

314 Milmaufee Ave., eine Serderung 
bon $7 einzutreiben. Als er jich auf 
dem Wege nach dem Gejchäft befand, 
lei € er überfallen worden. 

Der Kümelier €. Malb, Kr. 
Wabafh Uve., den er als einen feiner 
hirfiaen Kunden bezeichnet hat, äu- 
Berte der Polizei gegenüber: „sch habe 
nur jelten von der Yirma, die Epner 
vertritt, etwas gefauft, bin 20m über- 
zeugt, daß fein gefammter Mujterbor- 
rat einen Wert von höchſtens $15,000 

yatte.“ 


m m 
o 9, 


Aufgefhoben, nicht aufgehoben, 

Superiorrihter Kohn M. D’Eon- 
nor und Kreisrichter Nohn Gibbons, 
bor denen geftern das zu Gunijten der 

Helene Young anhängig gemachte Ha- 
beascorpusverfahren verhandelt wur= 
de, entfchieden, daß die Young erit nad 
dem bald zu erwartenden Tode ihrer 
am ftreb3 fterbenäfrant darniederlie: 
genden Schweiter Frau Laura Hall, 
Nr. 4139 Indiana pe, deren auf- 
opfernde Pflegerin fie ilt,. ven Behör- 
den des Staates Kalifornien ausge 
liefert werden fol. 

Die Young wird bekanntlich bezich- 
tigt, in Kalifornien einen gefälfchten 
Check umgeſetzt zu haben. 


| 
| 


Waren Stimper, 

Einbrecher haben gejtern Abend aus 
den Schlafhaufe der meiblichen Zög— 
linge der „Eummod School of Dra= 
tory“ der Northmweitern Univerfität, 
Evanjton, während die Injajfen Tpei- 
iten, Schmud und Baargeld im Ge 
jammtbetrage von $1100 geftohlen. 
Sie waren anfcheinend jtümperhafte 
Anfänger, da fie Schmud im Werte 
von taufenden von Dollar überjehen 
haben. Bisher jehlt jede Spur von 
ihnen, 

In Schwulitäten, 


Die Hibbard, Spencer & Bartlett 
Go, eriwirfte gejtern die Verhaftung 
ihres Hilfseinfäufers Adolph PBardı- 
mann unter der Anklage, Waaren im 
MWerte von $800 geitohlen und verfucht 
zu haben, den Diebjtahl Durch Veraus- 
gabung aefälfchter Cheds zu ver— 
ſchleiern. 


Hilfsgeneral 
ſtern Bahn, 
ſeinem Zimmer im 
A. Allen, 286E. 52, 
Bett gefunden. Der Tod 
infolge eines Herzſchlages 
eingetreten. Herr Mum hat Jahre 
in Dienſten der Northweſtern Bahn ge— 
ſtanden, ſein letztes Amt bekleidete er ſeit 
September 1912. Er war verwittwet 
und hinterläßt zwei Söhne, mit denen 
er im Allenſchen Hauſe wohnte. 


— —— — — — — —— —— — — 


Perſonalnachrichten. 


x 
— W. 
der 


in 


Munn, 
Northwe 


James 
paſſagieragent 
wurde geſtern 
Haufe ton ©. 
Str., tot im 
jvar offenbar 


% 


y- 
+) 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige N 
richt, daß mein geliebter Gatte und 
Bater, Schwiegervater und Großvater 
Jacob Enghuſen 
in Alter von 59, Jahren am Freitag den 13. 
März. geitorben il, Beerdigung ant Dienstag 
den 17. März, Nadhmitiags um 12:30, bom 
Iranerbanie, 2009 zanalvort Ave., nad Nsald 
bein Die trauernden Hinterblichbenen: 
Marin Enghuien acbor. Gerdan, Gattin. 
Marian, Anna, Wilhelm, Aima md 
Emma NRandori, Kinder. 
Gha3. Nandori, Schwiegerſohn. 
Gart und Edward Nandorf, Gı 
fafonmo 


felfinder 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traur ine Nach— 
richt, daß meine liebe Schwiegrmutt d Groß 
mutter 
Johanna Karolina Schröder 
von 87 Jahren und 14 Tagen ſanſt 
im vHerrn entſchlaſen iſt. Die Seerdigung ſindet 
fiatt am Sonntag Nachmittäg um 2 Uhr, von 
1512 Bolfram Sir. nach dem Graceland-Fried 
hof. Um ſtille Teilnaähme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 


Ottilia Schröder, Schwiegertochten 
Frieda Weitphal, Dtto und Ella 
Schröder, Grobfinder. 


— — nn nn nn 


Todesanzeige. 
‚Sreunden und Belannten die tranriac 
riot, daß mein bielgeliebter Gatle ımd 
lieber Bater und Bruder 
Jalob Cohn 
Jahren ſelig im Herrn ent 
ichlafen iit. Die Weerdiaung findet ſtatt am 
Montag, den 16. März, m 8:30 Morgens, vom 
Zrauerbanie, 1954 Maud Mve., nah der Zt. 
Iberelialirche, don da nach dem Ct. Tonila- 
zius⸗Gottesacker. Die trauernden Hinterblie 
benen: 


im Alter 


Nach 
unſer 


im Alter von 52 


Anna Gohn ach. Jante, Yatob, Frant, 
Mary, Anna, Yoieph md Weter, 
stinder. i 

Maria Dniram aebor. Gchn, Schweiter. 

wohn Gonn, Bruder, 





Todesanzeipr. 
Freunden und Qelannten die trauriac 
ribt, dab umiere liebe Gattin, Mutter 
Schweſter 
Suſanna Jung gebor. Meiers 
am 12. März 1914 geſtorben iſt. Die Beerdigung 
finde: ſtatt am Sonntag, den 15. März 1014 
vom Trauerhauſe, 7041 Green Str., nach der 
Herz Jeſnu Kirche, um 11 Uhr Vorm, von dort 
nad dem ©t. Maria-Gottesader. Um itilles Bei- 
leid bitten die trauernd:n Hinterbliebenen: 


Nach⸗ 
und 


* 


einer zen Perfon, für ein un 

gräbniß zu forgen, wie ed Bflicht fit, für Ob- 
dad), Steidung und Nahrung für den ächlien 
Tag zu jorgen. 


2,000,000 Berjonen 


forgen dafür, indem fie $8,366,271 jährlih an | 
den Induitrial Life Ini. Zenit bezahlen, wo— 

bon Diefer Truit $2,097,602 für Sterbefälle 

wieder zurücdbe;ahlt, den Reſt von $6,268,609 

zu feiner eigenen >NRältung bvericlingt. Boit 

diefen Viertel des Dezab.ten Geldes nınf, dov- 

velt fobiel an irgend ein Veltatiungsaeihäft in 

Chicago boahlt werden als "vier offeriren, Dei 

tleinen monatliben Yablungen; 3. 9. $1..0 

fur 36 Monate bei rat ein bollitändiges3 Be 

grübnih für irgend ein amiltenmitglicd, wel 

ches s in leinem Geſchäft für weniger als 8104. 50 
u beben ijt. 


zit das nicht vernünftiger 
als 5 bi3 75 Gent3 wöchentlich, für jedes ein- 
seine Mitglied einer Jamilie, für's ganze Leben 
ut bezablen. Man beriünme wicht, dieies mit 
Freunden zu beipreben und uns Namen und 
Adreſſe sur ſenden, damit wir näheren Aufſchluß 
zuſchicken fönnen. 


Securitv fFuneral Co. 


von Chicago. 

Gegründet 1800 Sntorporirt 1899 
Ghriit. kranipe Leihenbeitatter 
Herm. Krauſpe u. — 

John Krauſpe Einbalfamirer 

1628 Belmont Ave, Tel. Yale Biew 529 

3905-7 Lincoln Ave, Tel. Yale View 536 
gwei stapellen jrei, 


Auto», ſowie Kulſchen-Liberh. 
Kurze Auto-Ambulance Trips 82.00. 
Schwarzer Tuchſarg, bei anderen ofſerirt in 
Ztrabenbabmvagen etc. für $25.00 und $30.00. 
verfaunfen denielben, ihn ausgeihlagen 
11D filbewversiert für $12.50, 
Dieien zarg, 2 Siutfhen und Leihenwagen, die 
beiten im Chicago, für $32.50. 
Unſere Yıze ige erſcheint oruauſend im Chicago 
Telephone Virectory. 


Feinſte 


Zur Erinnerung 

an umnferen lieben Gatten und Bater 
Julius Mielte 

vor einem Jahre, amt, 14. Marz 

durih den Iod fo plöglich ent 
riſſen wurde. 


der heute 
1913, uns 


Jahr iſt dahingefſloſſen 
Zeit jenem Ichweren Schredenstag, 

230 du, geliebter Satte md Water, 
Som Tode Wwurdeit bimmvegaerafit. 
Sleich wie ein Blit aus beiteren Höben 
Traf ums dein Tod gar tief im’S Her, 
in voller Kraft "Dich Icheiden feben 
naunt fasten wirs vor lauter Schinerz. 
Kein Sort don deiner Lipven, 

kein Bid aus deinen Wugent, 
Konmt uns niet mebr veglitden, 

Auf einmal war c* au, 

Rurbe janit auf WWiederfehen. 


Schon ein 


Setvidmet dom deiner tranernden Gattin: 
Thereſe Mielte und inder. 


Todesanzeige. 
n und Belannten die träaurige Nach 
vielgelicbte Gattin, unſere 
Schweſter und Schwiegermutter 
Minnie Schwindeler 
ilter der verſtorb. Minnie Schwindeler geh. 
Howell Alter ‚bon 56 Jahren am 13. 
felig ine Serri asien dit, Die Beerdigung 
rındet Mali am * a, den 16. Ykarı, um 9 
Uber Vorm., Dom. "Iran hauſe, Nr. 3030 8. 
Maribfield Mve, nab der ©t Ylıdreas fire 
und bon dort nad Dem BoniſaziusGottes 
acker. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Fred J. Schwindeler, Gatte. 
Frances Gebhardt, Tochter. 
william, James und Frank 
Brüder. 
Klara Probeco, Schwefter. 
Frant Gebhardt, Schwiege 
Verwandten. 


Fre 
richt 
liebe 


unde 
daß meine 
Mutter, 


Sur 
St 


Howell 


rſohn, nebſe 


zu Topireit. 
* - . 
Todesanzeige, 
und Delamnten die 
unter geliebter Zohn ud 
Henry Tehner 
(Zobn der veritorb. Erneitina 
arg tm Niter don 29 Jahren geitorben 
Neerdignung am Sonntag, ven 15. März, 
2: u Nadhm,, vom ZIrauerdaufe, 4804 ©. 
Str, mit Stutihen nad Dalmwovds. Leichenfeier 
um 4 Uber in der !.epelle, unter _den Aufpizien 
der Mbitic Star_Loge 758, U. 5. and U. M. 
ie trauernden Hinterbliebenen: 
Otto Teßmer, Bater. 
Frau Auna Möhrl, Frau Emma 
Ruckheim, Klara, Martha um) 
Fred Teßmer, Geſchwiſter. 
William R. Harper Loge 
60, Columbian Knights, und der Myſtie 
Loge Ar. 758, A. F. and A. M. 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannien die traurige 
richt, daß unſer lieber Gatte, Bater 
vater und Schwager 
Eugene Pfiſter 
am 13. März 1914 im Alter von 48 Jabren 
geſtorben iſt. Beerdigung am Dienstag Bor: 
mittag um 10 Uhr vom Iranerbaufe, 2617 Cot— 
tage Grode Mpve,, mit Kutſchen nach Monnt 
Greenwood. Die tranernden Hinterbliebenen: 
Zonije Piliter, Gattin, 
Bertha, Iocter. 
Morris Bapp, Zchwiegeriohn. 
Ghriit. und Fred "ufr, 
Milglied des Gegenſeitigen Unterſtüßungs 
bereins, zeft. 9, Gambdrinus-Berein und Eid 
jeite Soldatenvereit fam > 


ee er 
Immergrün Frauenverein. 
Den Beamten und Mitgliedern die f 
Nachricht, daß Schweſter 
Chriſtiana Birer 
geſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt am 
tag Nachmittag um 1 Uber vom Trauerhaufe 
2621 3%. 36. Sir, mi Antomobilen nah Wald 
gg Die Kanten ji id acbeten, pırntt 
Ubr im der Rereins sballe zu fein, ımt der ber: 
nn <d eiter die lebte Ehr e zu erweifen. 
nme stille: id bitten: 
Satharina Tunter, 
Karolina Yang, 


Freunden 


Freund traurige 
riet, dab 


Kad- 


Bruder 


zehmer) am 12. 


um 


State 


Mitglied der Nr 


Star 


Rad 


Schwieger 


> v ray 
Schwäger. 


— 


Lräſidentin 
Zetretärin, 

t ſtern Ave 
Todesanzeire. 


und 


Freunden 
richt, daß 


Belannten die 
liebe Mutter 
Bertha Zaulitz 
verſtorb. Mar, Mutter 
keta Hartmann) 
1914 im Mlter don 68 Jabren 
vecerdiaung Montaa NKadmittaa um 1:30, dom 
Trauerdanſe, 3150 Diverſey Aven, mit Anto 
mobiles nach Arlington. Die trauernden Hinter 
bliebenen: 
Frau Hulda 
Newhalt, 
Harrh, 


traurige Nach 


unſere 


EGallin des 


der ver 
ſtorb. Frau 


am 13. März 
geitorben iſt 


Sceber, 

Stan Elſie 

Konrad, Slinder, 
Todesarzeige. 

sreumden und Velannten die 

richt, dab mein geliebter Gatte 
Robert Eugen Frisiche 

im Alter don 45 Jahren am 12, März 

geitorben iit. Leichenfeier findet itatt 

kadmiltag um 2 br don Hodipeiers 

2410 XKortb Ave mach Graceland. 

ven Sinterbliebener 


Martha 
Ranguth, 


Frau 


traurige Nach— 


1914 


Kavelle, 
Die trauern 


Gertrude miisiche, Gattin. 
Robert, Zobıt. ſaſo 


a 


Tode3anzeige, 
Freunden 1md 


j Bekannten die traur 
richt, daß unſer 


lieber Vater 
Paul Deuerling 
(Satte der beritorbenen Eliſabeth Deuerling) 
anı 14. März 1014 Alter bon 77 Zahren 
geſtorben iſt. Beerdigung am Montag Bormi 
tag um 9:30, vom Irauerbaufe, 4744 Uni on 
Yive., nad der Ct. Seorgstirche, wo Sodanıt ze 
lebrirt wird, dom Dort mit Murtichen nah dem 
St. Marien FSricdbof. Die trauernden Hinter: 
bliebenern: 

Frau Henrh Made und Frau Marge: 

ret Thielen, stinder. 


ige 


im 


‚TebeBangeig«. 
sreunden und DVBelannten die tramrige 
richt, daß 


Nach 


Auguſt Strey 
am 12, März vlögli geſtorben iſt 
am Eonntag, den 15. März, m 1 
mittags, dom XTrauerbaufe, 6440 
<tr., nah dem Dalmwoode- Friedhof. 


Beerdigung 
Uhr Nach— 
Aberdeen 


Todesanzeige. 

Freunden und Belaunten die traurige Nadh- 
richt, dab unfere geliebte Gattin und Mutter 
Katherine Heiber 
im Alter don 70 Jabren ge: 
Beerdigung Sonntag Nabmittan 
um 2 Ubr, bom Trauerbanfe 6064 N. Hermi- 


tage Upe., nah Roiebilt. Die tranernden Hin: 
terbliebenen: 


am 13. 
ſtorben 


März 
ut, 


Frau Marh Sanders, Toshter, 
Anguit WA. Heider, Gatte, 


Todedanzeige. 
Gegenieitiger Untertüguusgs-Berein von Chicago 
Die Mitglieder tYzerden hierdurch benachrich⸗ 


tigt, da 
Engen Bfiiter 


 Zodesanzeise 


2elannten bie 
dab —*8 we Vattin, 


rich, 
siöh ba und Echt 45 
Johanna Maud Arnold gebor. Baum 

am Donnerstag, den 12. März, ım Alter bog 
35 Jabren geftorben iit. Die ; neerbigung findei 
ftatt am CSonndig, den 15. März, um 2 Ubg 
Nachmittags, vom Trauerbaufe, 1821 Sedgiwid 
Ctr., nah dem Montrofessriedhof. Um jtille 
Zeilnabme bitten die irauernden SHinterblie» 


benen: 

Gharled %. Arnold, Gatte, 

Augnit Barm und Margareiha 
Yaum, Eliern. 

Frau Leo 3. Zindt, Schweſter. 

Joieph Arnofd, Söpriegernater. 

Fran William Menser, Schwä 
geritt, fefa 


Tedesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach—⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte und unfer gutes 


Bater 
Gharles Ehlers 
im Wlter don 57 Jahren geitorben tft. Die 
Beerdigung findet Ttatt am Nontag, den 16, 
März, um 1:30 Uhr Nachmittags, dom Trauer 
baufe, 2843 N, öhipple Str., mit Automobild 
ad Yatridge. Die trauernden SHinterbliebenent 
Johanna Ehlers, geb.Martens, Gattin, 
orau “Amanda Swens, Fran Glare 
»ollmar, Hrau Emma Seidel, Epitg 
wlite, eharles jun, Waspa ums 
alter Eylers, Stinder, 


Todesanzeige, 


Sreumden und Belannten die traurige Nach⸗ 
tigt, dab mein innigitgeiiebter Gatte, umfes 
ltever Barr 
Hermann Um. Marz 
im Mlter don 45 „ahren fanit entichlafen ift, 
Tas Begrabmb erfoige Wontag, den 16. März, 
„uchmmmags 2 Uhr, don ‚Fred Bulchers Ka: 
velle, 1554 Wells Etr., „ad Rofebill, Die trau 
ernden Hinterbliebenen: 
Johanna Marz ıchor. Jvoahim, Gattin, 
etella, Wille, Either, stinder, 
«lizavetb Marr, Mutter, 
Sophia, Anna md da, Echmweitern. 
fafon 


Todesanzeige, 
‚Fremden und VBelannten die traurige Nades 
tit, daß umnfere liebe Toter und Echwefter 
Lydia Seaderg 


gi 13. Märg im Alter ven 3 Jahren geſtorben 
it. Pe rdigung am Sonntag Kadmittag um 2 
Uber dom TQtraueryauie, 3546 Sheffield Ave. 
nach dem Montroſe-Gottesacher. Die trauernden 
Hinte dnebenen: 

Knut und Dilda Seaberg gebor, 

Wenzel, Eltern. 
Kunt, 


Bruder, iria 
Todesanzeige, 
Freunden umd Velannten die traurige Nas 
tigt, dab unjere liebe Mutter 
Loniſa Schnett gebor. Rocerlein 
im Alter von 77 Jahren geſtorben iſt. Beedt⸗ 
digung am Sonntag, den 16. Wärz, um 1 Uhr 
Nachm., vom Trauerhauſe, 2838 RN. Whippie 
Str. mit sutihen mad Ayaldheim. Die trauern 
den Hinterbliebenen: 
Frau Lina Senke, Fran Ida Jaſper, 
Frau Emitie Hlank und William 
Squett, Kinder. ivja 


Todesanzeige. 


‚Sreunden und welannten die traurige Nadhe 
richt, daß meine liebe Gattin und merte gute 


Mutter 
Bertha Wulfert 
nach langem ſchwerem Leiden am 11. Mär— 
im Alter von b3 Jahren, 2 Monaten und 1 
Tdag geſtorben iſt. Veerdzgung am Sonntag, den 
15. wars, Nadmittags 1 Ahr, vom Trauer⸗ 
bauie, 2213 Adoiſon Str., nac dem St. Luta⸗⸗ 
Friedhof. Um ftilte Tetinahme bitten die Iraus 
eruden Spinterbiiebenen: 
Gerhard Wulfert, Gatte. 
Emma Wultſert, Tochter, 
wandten und 


nebſt Ver⸗ 

fifa Jelanıtten, 
Geitorben: 

> yabre alt, 
vd; getiel 

der deritor 


Lizzie Wunderlich, am 12. März, 
Yyittive Des berilurb, Koıid Wun⸗ 
ne Mutter von Xusis Jr. ums 
stiara, Schweiter ren Frau X. ShW 
ber und Frau e. stornuader. Beerdigung um 
1:30 Rachm., vom Qrauerhbaufe 5240 Flournoy 
Ztr., nabe ventral YUve,, ach der Ehrift Evang.» 
Luther. Kirche, Dal Barl, Eaft Ave. und Ha 
vard um 2 Uhr Kahm., am Eonntag. den 15, 
März, mit Kutſchen nach Concordia. dofrſa 
Geſorben 


Thereia Bingeſer, am 12. März, 
in ibrer 


"Sohnung, 1736 Ytafcher Ave. Geliebts 
»hutter don Henry und Xoms Bingejer umz 
Frau Xena Sheran, Frau srances Kane, Frau 
elta DOlned, Frau Mary Enhyder, Frau Zina 
NSalfenborn. Beerdigung Sonntag, 1:15 Uhr 
Rachm. nach der Gregorhfirhe, von dort mil 
tutihen nah dem ©t. Bonitazius:-Gottesader. 


eigene 
Zur Erinnerung, 

Zur Erinnerung an den Gterbeiag _ unferey 
lieben, undergebliden Zodter und Schmweiter 
Gertrude Pichler 
die heute vor einem Jahr zur ewigen Rırhe ging, 


Did hofien wir zu finden 
Dort, wo man nicht mehr ftirbt, 
Und Stränze dir Zu Winden 
Dort, wo Lein Glüd verdirbt. 
Und dir in’s Aug’ zu biiden, 
Wo ’3 leine Tränen gibt, 


Und dih am’3 Herz au drüden, 
Dort, wo man ewig liebt, 
Gewidmet von deinem did nie vergeiienden 


Bater, Shweitern und Bruder, 


Zur Erinnern. ng 
an unferen geliebte Gatten und Bater 
j Joſeph Kühn 
gellorsen vor drei Jahren, am 14. März 191L, 
Trei Jahre fand beute verfloffen, 
zeitdem dein liebes Aug’ aefalojien, 
zer heutige Tag ruft alle Schmerzen, 
Ruft alle Tränen wieder wach, 
Die wir gemeint aus tiefftem Herzen 
Tir, lieber Gatte und 


Vater, 
Ruhe ſanft! 


nach! 


— — — 


Gewidmet von der Familie Kuehn. 
eh 


Zur Erinnerung, 

In wehmütiger Erinnerung an unferen: Eon 
und Bruder 

William Vingerl 

beute dor zwei Jahren, 

1912, aeitorben ijit. 


welcher am 14. Märg 


Tränen lünnten Tote wecken. 

Die Erde würde dich nicht decken. 

Doch rube fanit auf Wiederjehen 
Su jenen lichten Himmelshöben, 


Gewidmet „on deinen Eltern um‘ 
Schweſtern. 
— — — 
Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir unſeren herzlichen Dan 
aus allen Berwandten, Freunden und Belann— 
ten und allen Nachbarn für die ſchönen Blumen⸗ 
Ipenden und die zablreiche Beteiliaung bei dem 
Vegräbnig umierer geliebten Mutter 

Gecilia Buchmwinller acher. Baut 


Insbeſonder edanlen wir dem St. Anna Chriſt⸗ 
lichen Mütterverein, den Frauen von der G. 
MR, ımd den HerrmannsSchweſtern für den 
Geſang und die Beteiligung beim Begrädniß. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 

George Buchwinkler, Sohn. 

Eecille Vaare ıumd Anna Lottig, 

Töchter. 


Dantfaguıng. 


Hiermit ſprechen wir unſeren Berwandten, 
Freunden und Belannten unſeren derzlichen 
Dant aus für die Beweiſe aufrichtiger Teilnab⸗ 
me während der Stranfbeit und bei der Beerdi—⸗ 
gung unſeres lieben Bruders 

Wilhelm Bafmann 


J danken wir dem Herrn Vaſltor 
Schmidt für ſeine troſtreichen Wörte und der 
Butchers u Grocery Elert Aſſ'n. Waſhington 
Council Nr. is 


Die EEE Schweitern m. Brüder, 


Insbeſondere 


Daun. .- Ku 6 ie 


Allen unferen Freunden und Belannten fagen 
wir biermit unferen berzlichiten Dank für die 
sablreihe Beteiligung und die reidlichen Blue 
menivenden beim Wegräbniß meiner lichem 
Sattın md unferer Mutter 
Maria Ullrich 
susbejondere danlen wir dem Herrn Baitor 9. 
Kuring bon der Evang. Lutb, Biondgemeinde 
fiir die troitreihen Sorte im Haufe wie am 
Grabe, 
John Ullrich, nebſt Kindern. 


Dankſagung. 

Der Großloge des Ordens der Hermanns⸗ 
Schweſtern und dem Prinzeifin Heinrih Unter 
itupungsverein fagen wir unferen beiten Tanf 
für die piünttlihe Auszahlung des Verfihes 
rungsgeldes, und Herrn Paftor Kirchner für 
feine troitreihen Worte. Comwie allen Freunden 
für die fhönen Blumenivenden umnferen berg 
liben Dant, 

Kar Vergeld, Winnie Fahning. 


Waldheim. 


Gınziger dewfcher Ionfeilionslofer — de, Be 
Chicago, Durch Metrovolitanhod 
zu erteidhen, aleihfalls au mit allen Straßen 
babnen. Billige Begräbnt pläße | ind im * em 
Ihönen Friedhof auf Abıch 5 —— 
en. —General Offices: Foreſß X —— 
S — 
c r u 
Fred Maas, Cefretär und Echagmeilter: —* 
Schwab· Euperintendent. 
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GHRHFHFTIEPFSPFEYFEVYEPEY 


392% 


Kanarieuzüchter⸗ | 


Verein 


oält anı PRESS | 


Sonntag, > 


Seitreic, 
Weit Late Str., 
Sortrag über 


Fütterung junger 


Vögel 


ab, lie Nanarıen 


freunde iind ber; 
eingeladen, L 


1 Itei 


2. ne. 


— des — 


"Helvetia Turn- | 


Samstag, den 21. M.rz 1914 
in der La&alle Turnhalle, 2048 Larrabe 
zum Beiten der Zurnfeitriege, 
KRomiihe und turneriihe Auiii 
Anfang Abents 8 Ubr. Tickets 2 


ihrn ngen 


Einladung sur Jofephie: eier 


am Donnerftag, zen 19. März i914, 


SEPPEL FUCHS, 
1548 Larrabee Str. 


berbunden mit Spanfertei-Giien ımd Konzert. 
Duettiiten Bloner. 
Lemps Ertra Bale Bord mMündhner 
Märzenbier an Zavi. fat 


Auftreten der Alpeniänger u. 


14jähriges Stiftungsfeft 


des — 


Harmonie Frauen-Verein 


R n Samstag, d. 28. März, 
im Unity Giub Sowie, 140 Indiana 
Tidet3 50c. Anfang 8 Uhr Abends 


Roftümfeft und —— 


arrangirt vom 


Gemiſchter C hor des 


Unabhängigen Ordens der Ehre 


a:ı Samstag, den 14. ärz 1914, in Siebens | 


Salle, 1457 Globourn $ 
Zideis 15c. An der K 


LOUISE NHAIN 


(Deutihes Altenheim) 


Sit für die fommende Pilnif-Jahres 
zeit an Sonntagen und Wochentagen ım« 


ter günstigen Bedingungen zu dern 
Nähere Aushimft erteilt: 
A. Solinger & Co. 
172 W. Waſhington 
Louis Sala, 
12 Nord Franklin Straße. 


— — — — 


Würz’n Sepps 


Echt deutſches Zamilien-Lokal, 


Cel. Sincolu 


T2i 
22 715 NORTH AvE. tl Sincatn 


«Münchner Küche. 
Jeden Abeud Aun,ert. 


Donnerstag, den 19, Mär;: 
— Große Foicphifcien. 


ıin24jamodc* 


ö— — — u — 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR, 


Gegenüber Lincoln Bart, 
Sohn Weis, Eigentümer. 


KONZERT 


Herolds Orchester. 


didofa* 


'Tyroler Heimat 


729 NORTH AVENUE, 


Konzert und Tanz! 


jeden Samstag und Sonntag. — Nühiten 


Souvenirs. 


COLUMBIA 


Kauchen geſtattet. 
Glart uud Madiſon 


BURLESQUE 


THE 
Breife— Matinee SIBERTY AIALS,, 


Gurner Park Piknik-Grove 


(River Grove, SI. ). 
t für die fommen de Rilnil 


gungen zu dermic ten, Näberes: 


Schlereth & Allendorfer 


Tefephon: 37 3. Niver Grove, 


1021,28,m37,14 


Populäre dorlräge 


über 


Natür ürliche Lebensweiſe 
und Heilweiſe 


leden Sonntag Nachmittag von 8 bis 5 Uhr, 


in Dr. Lindlahr's Sanitarium, 
525—529 
Eintritt frei! Jedermann willfommen. 
Jeden Eonntag Norgen bon 9 bi 12 Uhr 
Freie unterſuchung und ıreie Beratung 
in der Santtarium Alinil, 


525—529 Aihland Blvd., Ede Harrijon —— 


22nob, 


WILLIAM BRAUNS & 60. 


Deutſchlutheriſche Buchhandlung 


Agentur für 
Dr. Craemers Gallenſtein Medizin; 
Dr. Fahrneys Alpentrenter; 
Knorrs Hien⸗Fong Eiſence. 
Bimmer 44. 


Hausbeſiher 


ſchützt Euch, indem Ihr dem 


Landlords Bureau 


1642 W. Divifion Straße, 
beitretet. Eine Korporation für den Schub 
der Hausbefiger gegen jchlechte, unbefriedi- 
gende und unerwünfdte "Mieter. 

Beitrag $1.,00 dad Nahr. 

*8 yon {dreibt oder telephonirt Monroe 
um Applilationsformular. 


** Ba andern find Sta —— 


— Das große — 


Salvatorfeſt 


— in — 


Dietrichs Lale und Konzert-Pavillion 


835 W. North Ave., Ecke Clybourn und Dayton Str. 
Berlängert bis zum 23. März 1914. 
Einzig in Jeiner Art, 

Münchener Gemütlichkeit. 
Souvenirs fir Damen. —BRundgelärge, 
BE Tische Fünnen jchriftlich oder telephoniich (Lincoln 
6145) beitellt werden, 
59302:9302:930293920392930302 a 


Schrammel-Muſik. 


‚Goneneneseuenenenezenenee 


Ziroler Heimat, 
olet Heimat, 


Donnerstag 
orber reitun gen 


Labung und reichhaltigſter Un— 
i ird, braucht nicht 
den. Heute — 
Nachmittag 


— — rhee 
— Eine Million 
Pe zn einer 


Dollars wird für 
Sterniwarte, Bibliothek, 
aboratoriums 
Besleyuniverittät, 
‚ onn,, ausgegeben werben, 


| Steine Anzeigen. 


2 —“ * änner 2. Knaben. 
Inzeigen u t 1 Cem vas Wort.) 


pent ende: ruſes 








Saloonerfah⸗ 


? fficeget u ude, 
ot 
eten. 


n ur erfahre ne t, 


jeden Wbenb nnb 
Sauntag Nachmittag 


* 
Sonnta N Don: 
urrstag: Große Roiefi-geier mit Tanz und 


,„ m Ben igenter 


und —— 
im all gemeinen ın 
Zweimal täntiy 


eutich ı u Ind engliich 


über” 16 Jahre 


Jahreszeit an Eonıts 


tagen und Wodentagen. unter günftigen Bedin⸗ ihl „eı — — etler⸗ 


— —— — 


vit > gegeben‘ bis 


deutiher —— 


Muß erw achiene 
Alhland Blvd., Ei 5 n 5 Faͤrm mithelfen 
1b Sie Harrifon Etraße. 255 Abendpoft. 


sillens Küchenarbeit 


anır zum Selfen im, 2 


Zchulbildung babe 
ya; zufragen 


W 818 
Mve. und Baulina Etr, 


Saloon. Erfahrun g nicht 
121 R. Waoaih Ave., Chicago, Ill. Chicago Abe 


1b21,jajo* e eutfcher: Mann als Kor⸗ 


operiren tön⸗ 
S Hohne Ave., Chicago. 


Caloon-Rorter, 


1 ibendboft 
Ein Iebiger, zuberläfiiger Mann, 
um im Be bon Gärten behilflich zu ein; 

Abweienbeit muß er meine Gtelle 
bertteten und muB $300 Baar-Sicherbeit itellen 
Nur genaue Diferten werden berüdf- 
ficbtigt mit Angabe von Alter un) früherer Be- 
ihäftigung. Dauernde Deidälfigung und guter 
gchn wird ti cn — ———— 
M. Reinert, Conwah, 


Starler Junge mit etwas 
— — 


DE 3 Se EEE Ur Ne) 


Berlangt: Männer und Kaaben. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 1 Gent das Wort.) 
Verlangt: Mant, der das Hofenmaden ber» 
tebt, muB auch Zufchneiden und Breiien tönnen; 
tetige Arbeit und guter Lohn; 100 Meilen von 
jier. Polo Pants Eo,, Polo, SU, frfa 


Verlangt: Junger Mann um fi in einem 
Lebrinititut emporzuarbeiten; “hreibt alle Ein» 
selheiten. Adr.: B 222 Abendpor. itſo 


Verlangt: Drei Zinngießer auf Krugarbeit.— 
Eharles Groemling, 1846 George Str. Tel.: 
Graceland 2138. dofrfa 

Verlangt: Klempner, tüchtige, für dauernde 
Arbeit. Keriez Radiator Kompand, Racine, Bis, 

12m: Im! 

Verlangt: Nüchterner, fleibiger Mann für 
Zlajhenabieilung in einem Weingefgäft. Abdr.: 
D 305 Abendpolt. —ja 

Verlangt: Boliterer, für Zimmer und Board. 
Privathaus. Wintbrovp ve, Nr, 4727. Tele 
pbon: Edgemwater 7404. SmaimE 


— —— — — — — — — — 


Berlangt: Ränner und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Wort.) 


Verlangt: Kinderlofes Ehepaar fiir Rooming- 
bouje, Frau als Hausbälterin; ein Zimmer und 
Küche, it und Heizung frei, $15 den_ Monat 
und Nebeneinfommen, Vorzuſprechen Sonntag 
bis 4 Uhr, Maday, 15 Oft Shio Sir. fafo 

Verlangt: Kinderlofes Ehepaar, Frau für 
Küche und Hausarbeit, muß fowhen Lönnen, 
ann für Prerde beforgen und fich fonft nütz⸗ 
lich ‚au maden. $50 den Monat und alles jrei. 
3. Kintner Balery Co., Racine, Wis. fejafo 


— — — —— — — — — — 


Stellungen ſuchen: Mäuner und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Erfahrener Painter, Union, 56, ſucht 
Arbeit; geht auch als Teilhaber; Referenzen. 

untag oder nach 6 Uhr zu rechen. Poſttarte: 
Rainter, 158 %. Superior Str. 
Geſucht: Eriter Maffe Janitor mit guten Ems 
pfeblungen Eu Stelle, P. Schmid, 3024 Ca— 
lumet Avenu 
Geſucht: Srgend) velde Arbeit, Pferde zu be> 
forgen. 1953 Sheffield Uve,, Slat 2. 

Geſucht: Deutſcher Mann ſucht Stelle in Milch⸗ 
geſchäft zu arbeiten; hat gute Erfahrung; gebt 
auch auf Farm. M. W., 2044 Emerſon Ave. 


Geſucht: Friſch eingewanderter Junge möchte 
gern das BVäckergeſchäft erlernen. 1382 Cleve— 
land Ave.n, Hinterhaus. Fritz Moor. 


„ Gefucht: unge, 16 Yabre alt, bier geboren, 
furcht leichte Arbeit, von 9 bis 2 Uhr, 1462 
Elybourn Mve,, hinten, oben. 


Geſucht; Lediger Fuhrmann ſucht Arbeit. — 
s EStr. Jauslin. 
ht: Funger Mann ſucht Stelle als Bar— 
Oyſter- oder Lunchman. M. Lang, 1822 
Eme von Ylde, 
nern — 
Gefudt: Ein Mann, 35 Sabre alt, fuht Stelle 
als Janitor oder als Nahtwäcter,; bai gute 
zeugniſſe. Adr : P 454 Abendpoſt. 


Geſucht: Gediger Deuticher, 50 Sabre alt, mit 
beiten Empfeblungen, wünjht jofort vedr fpäter 
Stelle als Hausmann, für die Saifon oder das 
Sabr, außerbalb der Stadt oder Sommerreiort. 
Sdr.: 457 Nbendpoit, 


Sejucht: Junger Mann, 23 Jabre, mit Werl 
zeug, Sucht Stelle als Revarirer an einiger Mes 
icll- ober Mafbinenarbeit; ſpricht engliſch, 
deutſch. Adr.: T. 27 N. Eurtis Etr, 


Geſucht: Bartender, edienburger, 32 Sabre 
alt, nüchtern und uderläffig, Tut dauernde 
stelle; bat Empfehlungen. KR. Glamau, 2104 
Richigan Ave. ſaſon 

zeſucht: Junger Deutſcher, 30 Jahre alt, ſucht 

t Beihäftieung auf einer Farın: fann mit 
Pferden aut umgehen, it guter Melfer, 2117 
Indiana Move. Ielepbon Galumet 5143, faion 
Eriabrener, — Kaffeeloch, 

! bei Lunch mithilft, ſucht paſſende 

dr. : 9. 234, Abendvon. ſaſon 


Geſucht: Friſch eingewanderter erſter Klaſſe 
Wiener Wurſtmacher ſucht ſtetigen Poſten. E. 


Schöplo, 2133 \Saibburne Ylve, fafo 


Gefuht: Erfabrener nühterner Mann in mitt 
leven Iabren fucbt Stellung al3 Sanitor in Fas 
bril, Mlor.: 1359 Wafbington Blvd, 

Gefugt: Deutiher Burther, erjtllaffiger Wurit: 
macher, fucht Stellung in der Stadt oder auf 
dem Lande, Adr.: 1350 Wafhington Blvd. 


Gefucht: Selbltändiger Bäder ſucht Stelle an 
Prot und Cafes in Hotel oder Reftaurant, Stadt 
oder Xand, Yldr.: B 452 Abendpoit. Yafon 

Gefucht: Bäder Judt Stelle an Cales, PBaltıh, 
Pie, Rolls, eriter Klaſſe ſtetiger Mann. F. 
Zuers, 10 ®, Randolph Etr. fafomo 


Geſucht: Junger Deuticher, 1% Jahr im 
Sande, 26 Sabre alt, winicht Stelle im Mas 
fhinenihop, um fi dajelbit einguarbeiten und 
das Seihäft zu erlernen. Zrant Keifhern, 4756 
Lincoln Avenue, 


Geſucht: Junger Koch, jegt no im Stelle, 


wünficht feinen Blab zum 1. April zu ändern. 
Adr.: K 571 Abendpott. 


Gefuht: Deutiher PBırtder und Wurftmader, 
nüchtern ımd zuverläffig, fucht Stellung, nimmt 
auch andere Arbeit an, Ed. Bodine, 2305 Nord 
Yundale Str. fafon 

Gefucht:, Mafhinenichloffer_ und Mechaniker 
fucht in diefem Fach jtetige Stelle. M, Stefan, 
Arlington Heights, DU. 


Seficht: Gelernter deutiher Weinlellermann 
fucht Arbeit im Wholefale Wein- oder Lilürges 
fchäft; deritehbt Compounding; Chicagoer Refe— 
renzen. Kearns, 848 Orleans Str, 

öms, doſadidoſa 


Gefuchi: Ruchenbäder, 1. oder 2. Hand, wünfet 
ftetigen Pla, Emil Stlingelhofer, 1728 Nord 
Iripp Avenue. frſa 

Geſucht: Erfahrener Hauspainter ſucht Arbeit. 
643 W. Diviſion Straße. trfafon 


Geſucht: Painter ſucht Arbeit, Paperbanging, 
Painting, Galfomining, gute Arbeit. 4122. N. 
Drale Vive, fria 


Gejucht: Nunger deutiher Mann Tut irgend 
welche Arbeit, 25 Jahre alt, 260 W, 24. Eir, 
9. Schiller, —A 

Geſucht: Wurſtmacher, erſter Klaſſe Mann mit 
allen M — vertraut, ſucht ſtetigen Plaß. 
Aidre V. F. 46818 S. Afbland Ave. —fa 

Gefucht: Tichtiger Bartender, anitändiger. 
nüchterner Mann, fucht gute dauernde Etellung. 
Zelepvbon Lincoln 7172. omz1w? 


— — — — — — — 6 — 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Zäben nnd Sabrilem. 

Terlangt: Geiste PVüglerin findet fofort Be: 
idäftigung in der Färberei von Mug,. Schwarz, 
109 B. Illinois Ste, jafonte 

Berlangt: Mädcden, das nähen fanır, bei Stlei- 
dermacherin. Mrs. Boeſel, 2610 Orchard Str., 2. 
Flat. ſaſomo 
Verlangt: Gutes Mädchen um in der Bäckerei 
mitzuhelfen. Steubel, Telephon-Edgewater 6807. 

Verlangt: Erfahrene Mädchen für Preßarbeit 
in Färberei; ſtetige Arbeit. 2417 N. Weſtern 
Avenue. ſaſomo 


Lehrmädchen zum Kleidermachen und Zuſchnei—⸗ 
den geſucht. E. Toman, 3002 Broadwah. 
2afb, ditafon? 
Berlangt: Gebildete deutihe Dame als dent- 
ſche Maſchi Inenfehreiberin, Dr. Peter Fahrney 
& Sons — 19—25 ©. Hoyne Yive., Ehicgao, 
Illinois 13m3X% 
Berlangt: ( Erfahrenes Mädchen zum Berpaden 
bon sborolade und Candy. Nahaufragen: Een: 
tral Candy CEo., 506 €. De2plaines Er. 
dofrfa 


See ee 
Verlangt: Erfahrene Overatord3 anEmödrsiderh 
Mending Maihhinen; jtetige Arbeit; guter Lohn. 
Ebicago Embroiderh Factory, 1715 Ohio Str. 
midoftſa 


Verlangt: Tebrmadchen und Sneiberin ters 
den angenommen für feine Kleider. Lohn be» 
gebt waͤhrend der Lehrzeit. ftetige Arbeit. M. 

toit, 4850 Winthrop Ave, 11maimt 


Hausarbeit. 
Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit in 
Heiner Familie. Mr3. Henne, 1841 Humboldt 
Boulevard. 


Verlangt; Mädchen für Hausarbeit. Wage— 
ner, 5722 N. Elarf Str. 


Berlangt: _ DeutfHeungarifhes Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit. 1534 Fullerton Ape., 
Etore. 


Verlanat: Ein autes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; braud tnih tengliih zu ſprechen. 
Empfehlungen. 1301 N. Wejtern Ave, 


Berlangt: Neltere Frau auf ein Kind aufzu- 
paffen; gute Heim und guier Lohn. 1522 Kr 
leans Straße. 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 


Hausarbeit; gutes Heim; $6. Goldftein, 2117 
Alice Rlace, nahe Milwaulee Abe. 


WE rent 


fenen, 


DIV IE: 


ENT —— 


IRA 


Kauft bei Krumm’s und jpart Geid 
Speziell für Montas: 


Getfen-Chips, 3 


Bargains auf unjerem Haupt:Rloor. 


36-3öll. ungebleichter Muslin, — 
7e Wert, 10 Yards an den Kunden, 4; 
ipeziel die Yard ae een 


Turfiihe Handtücher, ungebleicht, ertra 
roß mit Franze, regulärer 18c 1 1 
ert, ipeziell jedes .... c 
Nur 2 an einen Kunden ) 


Nurie gitreifte Gingham-NRöde, mit 
StidereisKante, großer Hlounce, 21« 
unfere reg. 39c Werte ......- 


Knaben-Blufen ohne Zugband, feiner 
Madras, Größen 9 bis 17 — 42 
wert 750, Montag .......... c 


Doppelte Ellbogen-Hemden für Männer, 


ihwarz und weiß, geitreift, beite 4 3 
Macart, Größe = 4 bis 17, Mo. c 


Nabtlofe Strüm ig Damen, 'echt 
ihwarz, gerippte J kein Ausſchuß) 
reguläre 15c Werte, nur 3 Paar 1 0 

‚an einen Kunden, fpeztell ...... c 


Kinder-Schuhe, Patent Colt mit mat 
tem Rid, Tan oder Stoff-Öberteil, 
bet Hand gewendet, Größen 3 bis 59 

8, reguläre 75c Werte ........ c 


Bargains auf unjerm 2, Flur, 
Bunkftirter Swiß, für Saihb Gardinen, 
regulärer 10c Wert, nur 10 Varde pi 
an einen Kumden, fpeztell ........ W2C 


U. ©. Mail Seife, 8 Stüd für ...30c 
Bearl Seife, 8 Stüd für ........30c 
Brag Seife, 8 Stüd für ........30c 


Berlangt: Frauen und Mädchen, 
(Anzeigen unter diejer Hubril 1 Gent Das Wort.) 


DHansarbeit. 
Verlangt: Mädchen fir allgemeine Hausar— 
beit. stenger Pıay, Gutes gem, 3U03 Nincolit 
ude, 5. Schroeder, 


Verlangt: Junges dentihes Mädchen Tür 
leichte Hausardein ©. raus, 4714 Et, Nam: 
rence Uve., 3. Slat. 


Verlangt: Gutes deutihes Mädchen für ge: 


wöhntihe Hausarbeit ım Ilerner 'Samılie, 1327 
simdale Ude, Zelepbon: Edgemwater 5826, 

Verlangt: Mädchen oder Frau fir leichte 
Hausarbeit. Zu Haute Idlaren. 1341 x. Weftern 
Avenue, 


Berlangt: Iüdftiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Mus gut lochen, wafdhen und bit: 
gein fonnen, Kleine gamılie, Lohn 3. Xau, 
1470 Weivitie Place, 1 Blod meitlih von Gları 
Str. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit. Telephonirt Edgewater 4486. 

Berlangt: Griabrenes Mädchen ſür Hausar 
beit. Vorzuſprechen morgen 700 Sheridan Koud, 
2. Flat. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar 
beit. 1855 W. 83, Sir. 

Berlangt: Starkes Mädchen, Tamı aud Triich 
eingewenvdert fein, für allgemeine Hausarbeit in 
tleiner Samilie, zwei Kinder; gutes 9 eim, beite 
Nebandlung. 2860 Broadway, 

Verlangt: Frau in der Küche zu helfen bon 
8 Uhr Viorgens dis 3 Uhr Nadmittags, 472 
W. Huron Str. 
ö ñe ñ 

Verlangt: Mädchen für allgemeine, Hausar— 
beit; lein Waſchen oder Bügeln. 85318 South 
Part Ave., 2. Slat. 

Verlangt: Madchen für allgemeine Hausar— 
beit. 3037 Union Ave. Kleidermacherin. ſaſon 

Verlangt: Tügtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 1261 ©, Eentral Park ve. 
Nerlangt: Junges Mädchen oder ältere Frau 
zur Beauffihtigung don zwei Kindern; muB au 
saufe fblefen. 2151 N. Kodiwell Sir. = Sloor. 

Verlangt: Aelteres Madchen um Geſchirr zu 
waſchen uünd für Küchenarbeit; muß zu Hauſe 
ſchlafen. 519 23, North Ave., Bäderei. 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; feine 
Wüäfche. 1512 Hood Ude, Nehmt X. Glarl Zitr. 
Gar. ſaſon 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar 
beit; 3 in der Familie, 5202 Prairie Ude. jalo 


Berlangt: Mädden für Jeichte oder allgemeine 
Hausarbeit in fleiner Zamilie. 908 Windſor 
Yve., nahe Sherivan Romd, Zelephon: Nadens: 
wood 32WV. jamo 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
1032 %. Mozart Etr. 

Berlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit. 
5926 Southpart Ave, Flat 3 


— nu — 


Verlangt: Deutfhes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in Lleiner Yamilie; leichte Yirbeit, 
guter Kohn, Winnetfa, Phone Harding, Main 
120. Zimmer 1107, 5 N. La Salie Straße, 


Berlangt: Gutes, fauberes Mädchen oder 
Frau mittleren Alter3 als Stübe der Hausfrau, 
tofort, Kleine Samilie; guter zu und gutes 
Heim, Bitte vorzuitellen Sonntag, 4132 Baring 
SIve, ,‚ Eait Ehtcago, Ind, ſaſon 
————— ——— 

Verlangt: Eine geſunde, ſaubere und ehrliche 
Frau, 40 bis 50 Jahre alt, al3 Hausbälterin. 
3503 Zullerton Uve., Ede Vallou Str. oben. 

Verlangt: Mädchen, deutihes beborzuat, fiir 
Hausarbeit; guter PBlag; das legte Madden 
war fünf Sabre bei uns. 37 80, Humpbreh 
Ave., Dat Parf. fafon 
Verlangt: Ein junges Mädchen für Hausar⸗ 
beit, Zu erfragen im Store, 1501 Sedgwick Sir. 

Berlangt: Mädchen fitr allgemeine Handarbeit. 
Befte Empfehlungen. Mub Grfabrung baben. 
Drei in Familie. Guter Lohn. 5655 Michigan 
Avenue, 

Berlangt: Köchin für Neitaurant, jotwie Pan— 
trymädchen, Waitrefſſes, Geſchirrwaſcherinnen, 
Porter, Köche und zweite' Köche. Nachzufragen 
81%, Ban Yuren Eir. jajon 

Berlangt: Tüchtige Haushälterin in Samilie 
bon 3 Erwadjenen, Geſchäftsleute. Nachzufra— 
gen Sonntag Nachmittag. 1400 N. Dearborn 
Str. 

Verlangt: Erfahrenes deutihes Wuschen oder 
alleinitehende junge Frau für allgemeine Haus: 
arbeit in Heiner Samtlie, 6301 XYinthrop eis 

r 
———— 

Verlangt: Waſchfrau. 2035 Haddon Avenue, 

3. Ylat, iria 


Verlangt: Mädchen, 16 Jahre alt, für leichte 
Hausarbeit. Yyerwath, 2849 Abbott Court. fria 
Terlangt: Neinlides Müdchen Tür allgemeine 
Sausarbeit; muB gute Köchin fein und malen 
und bügeln fönnen; Kohn 87. 6810 Bennett 
Nte. Telephon: Midway 5340, iria 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
430% Grand Blvd, Dr, Luder. Telephon: Dat- 
land 3954. frſa 
ng en <a une 
Verlangt: Mädchen oder ülteresrau für Teichte 
Hausarbeit in Heiner Familie. Gutes Heim. 
529 Home Ave., Dal Park. Garfield Hochbahn 
vis Home Ape.- -Station, irfa 


Berlangt: Gute Walchfrau, deutihe bebor- 
zugt. 3906 Ealumet Me, 3. 3. bone: 
Douglad 5628. dofrfa 
“ Berlangt: Müdden für leichte Hausarbeit. — 
1106 W. 63. Str. Dry Goods Laden. dirfate 

Berlangt: Deutiches_ oder fchwediiches Mãd⸗ 
ben für allgemeine Hausarbeit; Köchin wird 
gehalten; ZENTREN: Kohn $6 bis $7. — 
Nadhaufragen: 1036 Garfield Blyd. —ſon 
Veriangt: dädchen für allgemeine Hausars 
beit; Samilie don 3; aud Eingewanderte; u3 
wird deutſch geiproden, 4451 — — 

dora 


Verlangt: Evangeliſche Frau für allgemeine 
Hausarbeit in Familie von 5 Erwachſenen. — 
Abends nachzufragen. 6722 Union Ave. 

11ma1m 

erlangt: Mädchen oder frau um in einem 
eitörael äft Zettel it muß Erfahrung 
baben, Mr.: K endpoft. —ia 


Stellenvermittlungs-Büros. 
a ee 


FI 
— — 


1509+ 1519 
—— NER a ae * 


Pfund für ...... 
— een 
Swift's Waſchpulver, 
5c Padete, für .. 
Keen Kleener, 3 reg. 5e Büchſer 
Gebadene Bohnen, 
a 
Campbell’ Suppen, verjchiede 
Sorten, 3 Büchien für . 
4 rg fancy Santa Glare, 
3 Büchfen für .. 
Fancy Kopf- Reis, 
Feigen-Bars, 
Zucker — mit jeder 
Beſtellung — 10 Pfund 


4222 


Bargains in unſerm Baſement 
Mrs. Potts Vügeleifen, Set mit 3 Eiien, 
falter Griff und S 
lt das Set dr 
ipeziell das Se 
Rutherford Bi einiger, 
jpeztell die Büchie 
Gardinen-Streder, 
Stationery Nadeln, 
‘se Sorte, Ipeziell 
Rocheſter Charcoal blederne Haichfeifel 
jhmerer Kupferboden, Nr 9 volle 
Größe, wirkliche 1.609 Werte, ipez 
Nur einen an jeden Kunden mit diejem 
5 bis 10 Wormittaas 


Buchſen für ..24c 
reg. 12c Pfd,, ipez. Pf. 7 ic 
Dollar Grocerys 


‚ wurde aewöhn= 
80 ver kauft, 


—— nicht rojtende 


Stellenvermittlungs-Bürgs, 
Anzeigen unter diefjer Ytudril 2 Cents da3 Wort.) 


Herrihalten und arbeitiuchende 
t zuiriedengeitellt 
—— f sef 
T — 6467. 


ienſtmädchen, 


Heim bei Frau Schimberg, 


—A » ungariInes Vermiltlungs . Büro vers 
un ze. fir Hausarbeit, tür ar - und 
452 Norib Ave. 


Veutſche Rädchen für Hausarbeit; 
Stellen in Chicago und Umgebung. 
dem Germania 
sorih ve, Ede . 


l Wan fprede 
Yermittlungsbitro, 75i 
ifted Cir, 1, Etod, 


Stellungen fuchen: Srauen und — 
unter dieſer Rubri 1 Cenud da: 


ei inge wandert 5 


Bitte vor zu ſprechen: 


| an 7 Ya 


: Deutich ungarifhes 
— für — — 

Nicht unter 86. 
21. Str., Flat 1, 


arbeit oder in 


in Reitaurant:ftüche. 
Pitte borzuiprechen, } 





ih-ungariihes N 
: pertonlich vorzuſpre 


telle fiir Haus — Bi 
%., 2031 Srand 


ihen und Bügeln, 


zamftag .n 


Alleinſtehende, unabhängige 


ſucht Hausarbeit in Sleiner Fami 


s;: hat Empfehlungen. cit Eure Adreſſen 


: Friih eingewandert 


hen jucht Hausarbeit Brinceton ve, 


1813 Glevelatd. 


Mädchen wünſcht 
und bügeln. 


Er Kunſtblumenmacherir 
wünſcht Arbeit in oder außer dem Hauſe., 
Allport Str. 


—— Frau lin ſcht 


. @ebildete beſſer⸗ 


"ns als Sungtösin im 
Robeh Etr., 


ie 


| alleinitebende 
nen tleinen Haushalt bon "Genter Eir., 


felbjtändig_ zu führen. 


Waſchplätze für 
Donnerstags und Freitags. 2145 } 


‚gute Frau mit zivei biib- 
fhen Kindern von 7 und 8 Jabren, juht © 
Hausbälterin i dert — 
i i ausgeichlojieit. 


: Eine aniebniide Wittive in mittleren 
. ohne Anbang, ‚fir cinen äite 
y —— au i 
nicht ee 
abe Srand 


© Dentiche Frau Furcht Plät 


fen und Reinmachen, Maria Gebhardt, 7 


f Deutfihe Frau ſucht W \ 
beiferen Häufern. 5 t. Dafley pe., unter, 
Deutid:ungariihes Mädchen 
Plag für allgemeine — —— perfün- 
lich vorzuſprechen, 2246 W. 
Haushälterin in mittlerem Alter, er— 
Mädchen, ſucht Stelle in beſ— 
erer Wittwerfamilie oder bei Erwaͤchſenen; die 
Csoſchle, 2930 Belmont 


Kun mit 6iähr. 
beiten Empfehlungen. 


— re Jost getan. 


Geſucht: Deutiche, praltiſche Nurſe ſucht Stelle 
Böchnerinnen und Invaliden aufzuwarten. 
Bitte perfönlih lommen nah 013 N, Aldıand 
Ude. Telephon: Haymarlet 609, irfafo 


Gefuht: Ein frifh eingewandertes Mädchen 
fu. Stelle für Hausarbeit, fohen und waiben. 
815 Dft 76, Er, 2. Sloor, friamo 


Gefuct: Frau fucht Plüge zum waichen. 2750 
Nord Racine Avenue, friafo 


Geſucht: Gebildete deutſch⸗Frau ſucht Stelle 
in guter denuifch-amerilantiher Familie: Dbeite 
Empfehlungen geliefert. Zu adreffiren: B 208 
Abeudpoſt. dofrſa 


Gefuct: Qunge Frau jucht Arbeit in Zabeit 
oder irgend welde anderegausarbeiten. France 
stulbart, 1539 W. 18, Str. 1imaiw& 


— — — — — — — — — 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 
(Anzeige n umter diefer Aubri t 1 Cent das Wort.) 


Gefucht: Ehepaar jucht Stelle für Sommer:Re- 
fort, Srau tit eriter KHlafle Köchin, Mann eriter 
Kaffe Waiter Stadt oder auberbalb, 330 x 
25, Place. I. ®. fafon 


Finanzielles. 
Unzeigen unier dieſer Kudril 2 Geni3 das Wort.) 


2 


r möchte einem ſtrebſamen Mann $350 auf 
Grundeigentum leihen. 4640 S. 41. YIve, Kar: 
lob Avbve. 


Zu leihen geiucht: $2000 auf erite Hypothet 
aufJj Atödiges Haus mit Baſement-Flat. Adr. 
st, 588, abendpoil. iafon 


Zu leiben geiucht: 8600 auf erite ‚Hopotbet af 
& 2fiodiges >; sramehaus an Homan ZTtir. Wdr.: 
587, Abendpoſt. falon 


M töchte auf meine ıunbebauten Grundſtũce 
8250 und 3500 zu 6 Prozent auf erſte Hypothet 
aufnebmen, nahe Fullerton Ave.; das Dreifache 
wert. Adr. K. ö4l, Abendpoft. ſaſon 


3u feihen geindht: 53500 bi3 $4000, 
erſte Hypothet auf dreiſtöckiges Steinge— 

bäude, wert 54000. 
— Ossc a r—Joſetti, 2411 Lincoln Ave. 
ſaſon 


zu leihen gefirc bt: $1500 auf erite Hbpotbef, 
Adr.: M. 8. 649 NAbendpoit. latont 


Zu berleiben: $1000, privat, auf 1. Hhpotbefe, 
Raxzufragen: 2215 %. Halited Eir. 


$1000 Dis $2500 zur verleihen zu 51% Prozent 
Zinſen auf bebautes Grundeigentum Nachzu— 
fragen: 2360 Lincolu Ave. ſaſo 


Wir haben Geld zu verleihen in immen von 
$500 bis $15,000 auf erittlafliges bebautes 
tordfeite Grumdeigentum, oder leiben Geld 
zum Bauen. Niedrigſte Zinsrate. Mäßige Gebüb- 
ren. Handelt ſchnel hola3 F. Pruſſing & 
A mz314,18,21 


— Geld zu verleihen — 
Wir haben einen Fonds von 350,000 zu ver⸗ 
leihen zu 5 Prozent, in Euminen bis zıt $5000, 
anı ıf gutes Grundeigentum, 
Some Banf & Truft Eo, 
Milmaufee umd Alhland Avenue, 
24ja, jafomi* 
Gefucht: $1T00 auf eritchhpothel; Haus $40L 00 
wert. Adr.: P 840 Abendy oft. 
04,7,11,14,15,21m3 


. 9. Kraemer & Son, 
11S N. Lasalle Strafe. — Crite 401 und 402, 
„S eld au berleiben auf Chicago bebautes 
Grundeigentum zum „Miedeigften Zinsſuß. — 
Erſte Hypothelen mit 52 und 65 zu berfaufen. 
GarantiePolicyh mit jeder Hypothet. 
in29doſaſomosm 


Yu verleiben: $4100 bis *32000 auf verbeſſer— 
Grundeige im: Nord- oder Nordweſtſeite. 
bendpoit. irlalo 

Habe $5000 zit verleihen auf bebaı tes Chi 
cagr Grundeiacı il mt, Nord» oder Nordivei eitfeite 
bevorzuat, Mdr.: DB 228 ben dvoſt. frſaſo 


Berlanat: S3000, erite Zichert yeit anf —7 He 
den und Flat. 39000. Chas. Teuffer, 4816 eſt 
Erie Str. Telepbon : Muftin 4804, dorf 


‚ Geld zu verleihen auf zweite Hhpotbelen in 
jedem Betrag au) Shicago Grundeigentum 
6% jährlich, Leichte sahlungen, jehnelle und auf 
inerliame Bedienung, Bitte jehen Sie uns, 
out ste rn&6&Do, 
%, La Calle Etr, Phone: Main 4845, 
10mz** 
Zu verlaufen: Beite erite 6% Hypotheken in 
Cummen von $500 aufwärts; reine Papiere, 
Richard AU. Koh, 25 N, Dearborn Sit. zn 
Abends; 555 North Ave., Ede Larrabee 


Sabe $500 bis $2000 au, verleihen nd 
ic5 Grundeigentum. Fran! Bed, 2014 Irving 
Partk Blod. 6ian* 

Privatgelder auf zweite Sypothefen zu 
verleihen, auf verbeifertes Grundeigen⸗ 
tum; leichte Zaklungen, mäßige Raten. 
d. Plotke, 127 N. Dearborn Str., Zim- 
mer 1444, Li 


Darlehen auf Grundeigentum, Häufer oder 
Bauitellen, Daundariehen eine Cpezialität, Sos 
fortige Bedienung. 9. DO. Stone & Ev, 
Phone: Randolph : 300. 76 ©, Monroe Strake, 

25ip*£ 


E. ©, B auling, 5 N. La Calle Etr, Erfte 
Hypothelen zu verfaufen. Geld zu verleihen zum 
niedrigiten Yınzfuß. Zelephon: Main 250, 

imai*Z 

Sagt uns, wa3 Ihr bauen wollt, wir fagen 
Euch. was e loſtet, ohne en Ber» 

ıng. Darlehen und Pläne, ohne Kommiffion, 
bauen extra warme Gebäude; 1Tjährige Er» 


| ta brung. Allıfon Contracting Evo. 25 %. Dear» 


born Etraße, 20d3* 
Greencebaum „sen Yant & Truft 
i ompan y 
verleiht Geld aı N Srumdeigentum und zum 
Dauen. Kiedrigiter Binsfuß. 
Zichere erite HHpoihelen, in beliebigen Sum« 


; men, auf bebautes Ehicagoer Grundeigentum au 


verlaufen, Nordojtede Clark und Kandolph Eir, 
Silk 

sie verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum n VBauen, zu niedrigiten Binien, Offen Mön» 
tag und Camstag YIbend vis 9 Uhr. Krauſe 
Saving: Panf, 1341 Milmaufee Live, nabe 
Paulina Straße, 10ja* 


Aerztliches. 
(Unzeigen unter dDieler Rubrıt 2 Gent3 das Wort.) 


_ Pfarrer Sineipp Kur, ohne Medizin, ohne 
Meſſer. Buch frei. 20—22 ©, State Str. 
of4momidofa* 


Spezialift für Frauen. 120 
‚ nonfultation rer. 9 bis 5. 
11ımzimiX 


Ehrenbafte 
und gründliche Behandlung aller Krantheiten der 
Wanner md Srtauen. Werben: Magens, 
Neren-⸗, Blafen»> umd WBiutleiden, Yiheumatrids 
mus, Sergiftungen u. |. w. 
Dr Smwarzs, deutiher Arzt, 

39 8, Adams Eır., Hinmer 60, Derter Bldg , 
gegenüber der „Fair“, 
Epredyitunden: Y lihe Morgens bi! 5 Uhr Abos, 
Mittwoch und Camitags bis 7 lIhr Abds. 
Sonntags Lv bis 12 Uhr Morgens. 

281au*4 


an 


Dr. Weib, Defterreich- Unger, behandelt alle 
Srauenfranfheiten, umterrihier Hebammen und 
nimmt Gmibindungen an in und außer dem 
Haufe, 1176 Wiilmaufee Ave,, 4 Titren füdl, von 
Divifion Str, Telepbon: „iontoe 94, 28311*2 


a 


Dr. Ibomas, Cpesialift für Frauen. Spricht 
deutſch. Konſi ılfation frei. 740 W, Madifon Eir., 
Ede Halited tr, 17fb4wæ* 


Rechtsanwälte. 
(Angzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Fred * otfe, deutider Rechtsanwalt. 


Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Pratti— 


zin in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str, Zimmer 14414, — 


Wagner & Bedman, 
deutſche Advokaten. 
Praktiziren in allen Gerichten. Rechts— 
ſachen prompt beſorgt. Gründlicher Rat. 
105 Monroe Str., Ecke Clark, Zim. 9 


Albert A. Kraft, Redtsanwaltı. 
Brozeile in allen Gerihtshöfen geführt. Alfe 


| Redtsgeichäfte beftens beforgt. Erbihafien ein: 


pesogen, Anfprüde überall durhgefegt. Löhne 
chnell folleltirt. . tafte ezaminirt. Deſte Ein⸗ 


ı pfehlungen. 1037 Firft National Banl Bldg. 


Tp*E 


Hausbeliter! Eihlehte Mieter beransgefegt; 
alle Untoften nur $8.00. E. Oswald, F55 Nortb 
Yve,, Ede Larrabee Eir. Bitte Abends oder 
Sonntag Morgens boraufprechen. 22ag** 


Deutich- ungariſcher Advolat beſorgt alle Ans 
gelegenbeiten. Rat frei Bitte borauiyrechen, 
1501 Sedgwid Str, ImziioE 


Patentanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gent da3 Wort.) 


Grteife Auskunft über Batente; feines 
Buch fr ERlSh.E. 


(Uingeigen unter diefer Rubrif 2 Gents dad Moek. 
Emm ne nn — 

Zu adoptiren gefucht: Ein 9 jem bon 2 
bis 3 Jahren, gg! Heim. Dre, 3 07 
1434 Addition Etr., 1, a 

Begale’3 Kräuter-Tee heilt — 
und Pauttrantheiten, Magen⸗, 
und Wlafenleiden, Jterbofität, 

Stopfe. Badet 25c, fünf Padeie — 
auch ver Boft. Begale's deutſche ee 
Latrabee 


Wünſche einen ſchönen, inen idönen, gelunden Jungen, 10 5 
Monate alt, in Pflege zu geben per em 
Samilie, Nadaufragen Sonntag eigen 
689 Milwaulee Ave, 
mm — — — — —— — — 
Painting, Igpezieren, Calfomining gut un 
biung ausgeführt. 3. Dittmadı, 2607 3. « 
Str, Zelephon: Lincom 8514, 


Etiwa3 wirfliid Gutes für Eure beiden Füße: 
Peterfans Anti — Tender — 21 
SAchuhde. 23 8. Fifth Ave, Ground 
Stunden 9—, 
—————— 
Geehrte! Bom 10. an babe ih das Futter für 
den groben — Invortes. 
Zu berfaufen: Sonig, weit oder golden, Dei 
Parcel Roit, 42 Prumd 31,75. B. Auguftin, Die 
nenzüchter, Orland, ZI, mz14—aps,fami 


Indoform heilt Rheumatismus. Deutſch. 
imp.Mittel. Im Laden 2630 Lincoln Aue. 
1019mtfamo* 


Heibluft: und Dampfibäder — einziged Heil- 
mittel gegen Rheunmatismus, KLombago, Nieren, 
Magens, Yeber- umd andere % Leiden. 9. Botitot, 
2615 Eheifield Ave., nahe Lincoln, 
s ömz,didofaime 


Ueberſeßzungen, engliſch-deutich, deutſcheng⸗ 
liſch, ſchriftliche Arbeiten und torrefponbengen 
in beiden Spraden prompt und — — 
Sartorius, 225 W. Waſhington Str. Wends 
und Sonntags: 1938 Mohamt Str., nabe Eenter 
Straße. ı6fp,bidofa* 


Century Herb Tea Eo., 3350 Euyler Abe. Unfes 
deuticher Kräutertee iit das beitedlutreinigu 
mittel. Speziell für Magen-, Yeber- ı, Nieren 
deu, Yusichlag, off. Beine, Aheumat. Probe freil 

19f6,dofafodtimo 


Dr. Kernm’s Rheumatie Remedy lindert fi 
Rheumansmus, Sat, “umbago; $1 die * 
Chas. D Linditrom & Eu,, Apotheler, 96 
Eir,, Ede Indiana Str, 2iaja® 


Garpetweber. U. Kriebel, 2848 Stetcher, feie züs 
ber Xee ve. 1,7,8,14,15,21, 22,28,2 
Srügionrit jeden Dienstag, Berliner Blut« 
und Xeberwurfit jeden Donnerstag; altdeutihe 
Breiwurit jeden Wittwoh und Samstag in bes 
fannter Güte bei Grabhn, Lincoln und South 
port Ave, Beiferes Fleifhgeihäft und — 
mzimd 
Notarielle Veglaubigungen, Bollma ten, zu 
ftamente u. f. m. prompt und zauberläf 
Sartvrius, Seffentlicher Notar, 101 ©, ns 
Ave. Abends und Sonntags 1938 Suse Str. 
tmifrfomo* 


Leidende, beſonders Nerven-, Geſchlechs⸗ 
und Blutfranfe, erhalten genauefte äratlide Uns 
teriuchung, nebit Blut» und Urins nalyie 
toftenfcei. 2014 Osgood Sir, 2, 

i0maimd 


Importirte Univerfalfalbe für _ Beinleiden, 
Wunden und Gejhwüre unübertroffen, 25c ng 


50c bei Geglary, 1456 Belmont Ave, Verfa 
pi orto frei. 10mzi 


Klajtering, Schornitein und Brid Walls _pain- 
fed. gut ausgeführt, 1932 XLarrabee Sir, Fran. 
10ma1md 


Ehte deutihe Filsihube und PBantoffeln jeder 
Sröhe fabrizirt u. halt borrätig A. Zimmermann 
1431 Elybourn Yive,, nahe Yarrabee. Yu p.Boft, 

ı3fbim 


Sabre im Gejichäft auf demfelben Plage, 

Wie find Baumteiiter ° n Häufern, Läden, slard 

ujw., liefern Geld, Pläne umd Voranihläge 

* ei und bauen fompiet. Keine Extras, en 
. Padvod & Co., 606-607, 25 N. Dearborn © 


1storä 


Sandler! » (Maps) von Counties, Town⸗ 
fbips, x ereien, Zubdiviiions und Anzeige 
* e auderläflig zu mäßigen ‘reifen angefer- 
tigt. Adr.: B 449 Abendpolt. Smaimd 

Bundesregie trmgsftellen für rauen, Broker 
Lohn. Stellungen, die zu beiegen find, frei 
zu erhalten, ssranklin Inftitute, Dept. 610 


X. 
KRodeiter, I. V. — mail 


Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 8 Cents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar,) 


Heirat: Zeſuch; Anftändiges Mädchen, 81 Jade 
te alt, bon anfehnlihem Aeußern, wünſct Bes 
tanntſchaft eines anſtändigen Mannes 
oder blondes Haar, anſehnliches Aeuhere von 
mittelgroßer Statur, mit ſtetigem Berdienfk 
vidr. W. 1260 Abendvoſt. 


Heiratsgeſuch: Eine Frau, Wittme, mit Ge⸗ 
ſchääſt, Saloon und Hotel und gutenn Ausltom⸗ 
men, wünſcht die Bekanntſchaft eines Herrn 
zwecks Heirat; Mann mit Kindern nicht aus 
ſchleſſen. Adr.: F. M. St. 113 S. Clinton S 
Chicago, Ill. 


Geld auf Möbel u. ſ. w. 
UElnzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Könnt Ihr Geld gebrauden? 
$10 bis $10V in einigen Stunden. Kommi 
nah der Weitfeite, wenn Ir leihen woli 
auf Eure Möbel oder Piano, ift bedeutend 
billiger — Koften find nur halb fo groß, ala 
die Down-Town Gompanied berednen, Sleine 
monatlibe WUbzablungen, Ehrliche 
handlung. Keine ehrbare Berfon wird ab« 
gewieſen, ohne Geld erhalten zu haben. 
Chicgo Loan Co. Au uft Stilger, Mer. 
Bimmer 207 Mid-Eity Sant »Bldg., 2. Yloor, 
IRadifon und Haltted Etraße, 
6mst* 


Geld au verleiben—n 
——$20.00 Bis $500. 
auf Eure Miöbel, Bianos, Pferde und eis, 
Sr babt don ein bis amölf Monate Zeit zum 
—— 
ir bezahlen Eure Shuidbem 

Ihr tonnt das Geld fofort haben und nad 
lieben auritdgablen in wöcdhentliden ober mo 
lihen taten. Spredt vor, jchreibt oder tel 
nirt Randolph 3075. Fragt nad) Me, 

Standard) Gredit — — —— 
Zimmer 702 Hariford Blog, 8. —— mat" 


— 


Niedrige Raten für Möbel» und Biano-Dar- 
leben $25 für 75c monatl, $50 für $1.50 monat. 
$75 für $2 monatl, $100 für $2.25 monatl, 
in ein paar Stunden. Wir geben alle * 
die Andere offeriren. Zelephon: Central 5493, 

Mutual Security Co. (C, Gred Keller, Mae.) 
143 N, Dearborn Str, Ede Randolph, Bim, “ 


Pianos, mufitaliihe Inftrumente, 
(Anzeigen unter diefer Kubrit 2 Cents das Wort) 


Zu verfaufen: Eim folides : Mahagoni Upright 
(Kimball Go.) für $95; au Abzablungen ent» 
gegengenommen bon ebrlihen Leuten, Kommt 
und feht es. 1761 NR. Barl An. ſaſon 


1200 Pfd. geſundes, frommes Pferd, guer 
offener Nblieferungswagen, Geidirr, nur $75, 
Gandpitore, 1051 Yale Str., nahe Kobey, Nahe 
zufragen Sonntags. 

Su derfaufien: Victor Sprebmaldine, 36 Re 
cords, Nachzufragen: 1215 Grand Ave, 3, SL 

fajon 


Nur $05 für eim elegante3 Mahagoni Bofe 
& Sons Upright Piano, $5 monatlid, bei Gro 
1549 Wells Sır., nahe North Ave, Tmat 


Mub verlaufen: Feines $400 Dat Upright 
Piano, $85. 4305 Lincoln Ave, 


But bderfaufen: Konzert-Zither, Billig. SM, 
Hierl, 1423 ©. Madifoit Straße, fafon 
Nenes eleftriihes Piano, pafiend für Saloon, 

verfaufe für Hälfte des Koftenpreifes 5 
Elpbonen !ve., Schulitore. fafome 
Mub ‚verlaufen: $400 Piano, faft neu, jehe 

billig, für Baar. 3620 N, Pauline Straße, 
7,11,.14ma 

* Größter Bargain wegen Abreiſe — 
Muß vertaufen: Elegantes Mahbagoni⸗Piansg 
10jähr. Garantie; vrachtvolles Inſtrumenn bie 
lig verſchleudert. 2240 N, Halited Str,, 1. u 


$150 laufen * 2 Mabagont Piano, 10 

Sabre Garantie; tonate alt, 550 

Place, % Blod befttich von Elarl Str, 
Shomnaers Nanos u. PlaverPianos, etab.1 

Berlauft von Horner Piano Eo., 549 Norib 


x 


Nähmaſchinen, Bicycles n. |. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wem)’ 


Neue und gebrauchte Sattler», 
und Garriage Trimmer-Nähmalhinen; 
Mafidinen nehme in Zaufdh: Reparaturen 
Art werden zaualıa ausgeführt, Herm. 
1328 Sedgw d Straße, 


Vicncles! Bichcles!! Bichelest!! 
Um mit meinem legtiäbrigen Vorrat 25 
chcles zu räumen,verlaufe i est 
—— 820 bis $25 Wert, 
mit und ohne Senf Benin. & 
* Roi Ave,, Chicago, 





— 


je, 
pre. —— — „Geben Keys 


— „Ritile Lojt © 
erial.— „Ihe lee tion. 
no43. — „Ihe Wiarriage Market.” 

arrid, — XThe Barfing Show uf 1913.” 
8’. * DBoung ð 
Fear er. — „Ihe ‚Spedied Band“. 
Smardgartien. — Jeden Ubend Foiis 
bon Wiofeines Orcheſter. 
eitc Hoaure, — Jeden Abend und Sonntag 

. tags Konzert. 

ee 


(Bortjegnug von der 5. Scite.) 


Möbel, Sandgeräte = u. —* w. 
Ageigen unier diejer Rubril ⸗ 
Zu verlaufen: 


1119 De Zamble, 
yon Yullerton Ave, 


Bu verlaufen: Billig, wegen Europareife, gute 
Sausmövel und Square Yıano, 
Uupe,, Slat 1, vorne, 


244) eıyoou en 


Bu verlaufen: Sanitary Couh und Matrahtze. 
A553 V. North Ude, 


De Besen: Kücenofen, in gutem Zujtande, 
1592 Glybourn Yilve. 


Brenner Gasofen. 
1711 Elybourn Abe. i 


Zu veriaufen: Neu 
Finderwagen und Dfen, 
rabee Sit. 


Zu — 


ſpottbillig. 1625 


18, Abendpoͤſt L 


Bu verlaufen: Nsegen Umzugs, fe eine 
auch jchöner Kinder agen, 


901 Rewport 


Zu verlaufen: 
lor-&Einrihtung 
Kommt nad : 


Speilezimmer Einr vchi ur 


Zu verfaufen: 
QDugend Düonge. I 

3u verlaufen: ‚Haushaltmöbe 
wegen Au bruch 
wood Avenue. 


Barlor Set 380, 
dagu bafſende Le 
Sucher ſchrant; 
Oal ZDreſſer und Ehiffonier, 
Bettjtellen, volliandig; 
en wir ein %i 
8. Haus zu vermieten, 
811 Belden Ave, nabe : 


Bu verlaufen: 


Zu verfaufen; 
“ujw. Wirs. ke. 


Zu verlaufen: 
Bruffel Rug, ‚s12 
nabe gincoln 
Möbel wie neu, 
oder zujammen verlaufen. 
835; 345 Rugs für 
Einger Näbmajhine FU, 


Piano für $110. 
ſion Str., erites 


>. Gy Suite 


Robey Sir 


Pferde, Wagen, Hunde, Bögel u. 1. w. 
Wnzeigen unter diejer x 


ubrit Cenis das We 


Zu vertaufen 
feine Roller, und 
ned Etrabe. 


Yu verlaufen: 
Binona Er, 


* berlaujen: 


Zu verlaufen: 
— ſehr biuig, 
Achreres ger ge 
„boraufprecen, 


Bu berlaujen: 
"Sarmgeräticaite 


Zu pertaufchent: 
Mich. ſur ein 
tragen bei John Scherer, 


Zu vertaufe F 
— und 2 


Zu zn: 
Werlaufe autes 


965 Tanfen 13 
preß- u 


Zu verlaufen: : 
gute Roller und bedlırit 
Milwaulce 


Zu verlaufen: 
Bentworth Ave. 


u vertaufen: 
g20 laufen lei 


Bu verlaufen" 2 
1 Bufineb Buggd, 
Berlaufe : 3 junge ‚Hunde, 
o9ge, 1923 
Bu verlaufen: Pferde und Wagen, 
Zu verlaufen: 


und 6 Exprehneicitr 
2143 Larrabee Str 


dern tr npfe ferde 


Verlaufe Pierd, 
1010 N, 41. 2 
Su berfaufen: —— env ael 
feine Sänger 
2oomi3 Etr, 


Bu verlaufen: Baraain, Gummi Tir 
Surry_ mit -Zop umd 
1621 Iching Part DI 


— — — 


Zu verlaufen: 


ten ofenen 
einzeln. 1400 © 


Zu Berkaufen: 
tige Stuten. { 
Keine Händler. Nac 
Nordmeitede Halited und 36. 


3u berlauien: 
‚Ichäftsaufgabe, 
— 


Muß ten: 
Dane ie 


— 


= Xeaming Companın 
nGiuten, jowie 15 Giel, 

gar; manche etwas 
„Bebtauh auf er 
Bröbe gegeben. 


a ee Abe. Telepbon: 
mer „an 4 j 


—— 
Setle und Kuͤtſchen u | 
Stuten alle Großen, 

J erbe, die beim Taa oder hei der Woche 
werben lönnen; _ Bartie Ein: und gie i⸗ 
ergeſchirre von 
Zahlung, wenn gewürſcht. 


— — —— — 


Kaufs- und Verkaufsangebote. 
en unter dieleeAMbrit 2 2 Cenis das Wort, ) 


Peldufe billig: 2 Brooders und Incubators 
‘ 2 \ ators 


10 davon trä tig: 


Zu vermichen. 
(Anzeigen unter diefer Hubril 2 E13. das Bor) 


Zu vermieten: 4 Zimmer ı möblittes Stat, mit 
beiten Bequemlißfeiien, _ 2487: South Bart Ave. 


Su vermieten: Cchönes ‚helles neu deforirtes 
4 Zimmer 2, lat, $13. 2409 Moflat- Str., 
nabe Milwautee und Weſtern Ave, 


Zu bermieten: 6 Zimmer Flat nebſt großer 


Attic; ein 4 Zimmer ‚lat Batement; alles heil. 


3214 Racine !Wve., Cöluffel im Xaden beim 


eigentuniter, 1612 Vledelano Abe. 


Zu dvermicten: 5 Zimmer lat, möblirt oder 
unmöblitt, Surnacebeizung. Mit fhönem Gar: 
ten. 3141 Leland Ave. Telephon: Irving 7108. 


Hu. vermieten: Schöne 4- und 5⸗Zimmerwoh⸗ 
nungen mit Bad; Heißwaſſerverbindung; Gas; 
Zoilet; Rordy;' $16, 1319 Sedgwid Eir. 
‚u dermieten: 2> ımd 4-Zimmerflats; $6_und 
$7 monatlich. Schlifel: 1521 Wells’ Str, ae 


Zu vermiethen: Großer Vv -geformter 
Eckladen, neu deforirt, mit 3 Eingängen. 
2557—59 Lincoln Ave, Gere Osnood. 
Gigentümer: Central 373. 


14m31wæ* 


Zu vermieten: ö Simmer Zlat mit Toilet, 
510. 1545 Sedgwif Str, 


‚u berinieten: 6 Zimmer Zi lat, ( Gas eleltri- 
des Yicht, Yad, Ofendbeizung. 1141 Genter Str. 


127 wohnung mos 
Licht. Rachz — n: 


tore für Bäderei, mit Bads 
6610 ©, Halited Str, 
friafon 


Slat; S10. 


oz 


fria 


ıer Edwob 


rt de, ſfrſa 


Offices in höchſt mo— 
Nordſeite, dop— 
chnellſten zunehn 


vaſend 


810.00 per 


tonate jrei an 


Graceland D8t 


—— — — 


Dimmer und Board, 


uier Diejer Kubrul 2 Leis das Worı) 


reundaiches 


srivatyaus, 


Abe. 


miles Bel, 


vi 448), 


Köblirtes Zinımer, 1933 Howe 


iomnis 
lonuie 


eſpellabler Herr lann 


ulleimtehenoer 


zimmer bei deuftſcher 
140 Sedgwict Eir., 


in Board ge— 


mit Cloſet. 


auen 


el. 





ODibiſton 


15m31mX 


imcoin Abe 
dofrſa 


Apartment. 


Kol ürte 3 „immer. 





3u mieten gciuct. 
nter diejer) Rıt bil 2 2 Eent3 daS Wori.) 


die ganze 
IS. Nortb MUve, 


sum 1. April, eine | 


Srwadlenen; Kord- vder 
greisangade umter Der 

falon 

Srocerhitöre zu mieten ge 
sürde auch paliende Xot oder 


— fauien. Möor.: B 455 


kann in den 50er Sabren möd Hte Penſion 
r Rittive als alle iniger „Roomer. Ant⸗ 
W. G., 4118 S. Aſhland Ave. 


—ñ— a — — — —— —— 


Automobile u. ſ. w. 
(Anze gen unter diefer Rubrif 2 Cents das ort.) 


Indiar _ Motorrad, 2 Bhlinder, 2 Speed, 7 
Ditl., Fußbvard, Fubitarter, Eranftwbiitle, Ex: 
trabinterfis:aute Zires; fiebt aus wie neu: zu 
verlaufen ober für leichtes Auto zu vertauſchen. 
Adr.: K. Fiſcher, 3100 Weſt Flournoy Sir 


Zu, verlaufen: Motorchele o 173. 
Cumins, 852 enter ‚Eir — * —* zen — * 


— — — — ee in 


„Serlaufe } fe Auto aufen 20 


_ sau) 


4 
15 


ugeigen unier diejer Aubrıt 2 Gens das Wort, I 


Ich verfaufe billig meine gute Anlage der 
Siveeping eompound Eo., da ig Tranıyeitshats 
ber aus vem veſcurt geye; in Hammond, -INDd,, 
geiegen. Anton Soll, 49 23, Siviey Str., Yan 
mono, Ind. 


$245 iaujen meinen $60U leichte Grocery-, Zi⸗ 
garren uno Conſectionery Store, neueſte Sorte 
oigtures, Waucajes, loorcaſes uſw.; großzer 
»urrat am Broceries,; wiieie $16 monatiıd; 
zauipıdeisung,; auf xsund auch uuf leiwie Ads 
zehlungen verrauft, Keine Konkurrenz; Sonmtag 
don y DIS 1 UHT borzuiprewen. 122 ©. Yıovey 

‚ Eue Vgden Muve, 

‚u vermieten, oder zu berfaufen: Sommer: 
Husel, in Forx Lalte, Illinois. Berger, 3235 
Rorty Abe.n, xuden. 

Zu verlaufen: Saloon und Familien-Liquor— 
Sidre; eigene Ligens; trantheitshalber. Adr.: 

242 Apendpoſt. 


Wer Grundeigentum, Geſchäft oder Rooming-— 
hous au Rordſeite verkauſen oder tauſen will, 
iciınme 1501 Sedgwid Str. laſo 

Zu vertaufen: Butcherſhop, billig. 3451 Weit 
Beimont Ave. 


Zu verlaufen: Barbiergeſchäͤft, 3 Stühle, nahe 
Transferene. 4639 Wentworth Ave. 


$245 laufen feinen Candy-, Laundry,, leichte 
Grocery⸗, Backwaaren- u. Delitateſen Laden;— 
*5500 wert; beſte Geſchaftsage auf der Nord—⸗ 
ſeite; 3 ſeine Zimmer mit Laden; billige Miete. 
2620 N. - Haljıed Etr, 


Zu verlaufeit: BaarsGrocery und Delifateifen; 
$1200; im guter veutiher Nachbarichaft; will 
aurs Xand geben. Wi. 8, 629 Abendpoit. jafo 

Zu laufen geſucht: Gute Bäckerei an der 
NRord- oder Nordweſtſeite, wo 3 oder 4 Männer 


arbeiten; nur Store Trade. 2136 Belmont Ap. 


Zu verlauſfen: Gutetablirtes Grocerygeſchäft 
in deutſcher Gegend zu mäbigem reife; billige 
wiiete,. Adr.: M, K. us, Abendpoſt. ſaſon 


Zu verkauſen: — Bäckerei, heller oberer 
Zvop, Bridofen; Mieie $25; #3 Wohnzimmer, 
2142 Hurrilon Str. 


„u berfaufen: Heu-, Sutter: Kohlen, Mods 
ing» md Teaming-Geſchäft. 5411 L4awrence 
Abenue. lojomodi 
$150 faufen 2 Stühle Barbierladen; 200 
st; mit 4 NSohnzimmern, 3729 X. Mibland 


u verlaufen: Saloon, eigene Fixtures, 
Lizens, Xeafe, aller Pla. Mörejle: %. 232, 
Adendpoit, famomidoja 


zu verlaufen: Das ganze Lager don Xilören, 
Zigarren, Regiſter, Kegelbahn und Kegeln, La— 
den ufiv. 1800 R. Kimball Ave. ſamodi 


Bertaufe meine zwei 10 Zimmer Roominghäu— 
ſer billig. 331 Lä Salle Ave. ſaſon 

Zu vermietet: Roominghaus mit Speiſezim— 
meér, macht gute Geſchäfte, alle Zimmer beiegt, 
biliia. 1522 Mdams Eir. fajomo 


Zu veriaufen: Gut erhaltener leideridop. — 
Bilig, 2857 Burling Sitr., 3. Flat. 

Zu verlaufen: Groceryverlauf, vollſtändige, 
ſchöne Einrichtung, mit vielen ſort. Waaren— 
vorraten; gute Caſhundſchaft; wenig Ausla— 
gen; billige Miete und Leaſe; zu 3500 Baar; 
ıranfyeitspalder; Jicheres Austommen; Adr.: DO 


370 Abendpoſt. ſaſon 


zu verlaufen: Reſtaurant, mit Wohnzimmer; 
Geſchaft; Fabrillage; 1226 Van Buren 


derlaufen: Gutgehender Saloon in unga— 
riſcher Nachbarſchaft, wegen Mangel an Plab. 
Adr.: st. 575 Abendpoſt. jajon 


$2000 bezahlen für Shure Saloon-Lizens. 
Abrefſirt: K —J Abendpoſt. 
efi 


;ir 6 iter, Mechaı anifer ! Ein an 6 Eden 
jiegener Etore, Nvrdjeite; gute Neparanır:Wcz 
ivgenbeit, Mdr.: Kt 514 Abendpoſt. 

‚a verlaufen: 5 und 10 Genis Store, 
Wegend und nachweisbar gutes Gejwpäfl, — 
RKrtantheit. 15850 Elhbourn Ave., Ecle Larrabee 
etrabe. ſaſo 


‚u verlauſen: Billig, Reſtaurant. 611 Wells 


laufen gefudt: Cine Calooır » Lisens, 
ers Liquor Houſe, 5911 S. Halſted Sir. 
Englewood 3733, fajon 


In verlaufen: Wein Lilör- und Flaſchenbier— 
oule und Lade 1; SudſeileAunden; —9 © 
grofit $4500, 8. 589 Ubendpoit, 


Zu verfaufen: Grocery und Delifatefienitore 
twegen Krantheit, mit Ichönen Sixtures umd 
neuer Waage, Schöner Klag und guter ber» 
dienit. 3349 Eliton Ave, mifalo 


derfaufe samilien-Rcjort auf der Nordfeite, 
10 Jahre Leaje und Lizens, Stod und Sixtures 
unabhangig don Brauerei, 1048 Hudjon —8 
Telephon: Lincoln 7284. doſa 


$150 laufen feinen Grocery-, Delikateſſen— 
und Candyſtore, wert 700; gegenüber Schule; 
m. Wohnzinmm.; billige zniete,. 1421 Hudjon Ave, 
doſaſon 


Zu verlaufen: Grocery und Delifateffen Stoꝛre 

ndeutſcher Nachbarſchaſft; gute Ecke. 40507 4. 

Youis Ave. doſa 
ion: Kleine Büderei, mit Wohnuirg 

l ner erde, billige wiete, Zu eı iru- 
Seidel & Sons, 12415 Warfield Vive, 

midoſa 


auſen: Bäckergeſchä ſehr gutes , Yırs 


gebot, Ndr.: D 351 Abendpoft, didoſa 


„u beit 


Zu verfauien: Billig, Frankbeit3balber, gut 
eingerichtete Bäckerei mit Balery-Xund und Ice: 
creanıparlor; einzige Büdcrei in Vorort Chica— 
gos. Rachzufragen: 1457 Chybourn Ave, ddoſa 


Ju bermieten: Photographen Atelier, 212 
kortb Vive, nabe Nedzic; fjeinite Xage; feine 
wonlurrenz. Nad fragen: Scan stonzelmann, 
33V North Plve. didola 


Zu derfaufen: Bollitändiger eriter Stlaffe 
atmarfet, "Airtures jest initallirt, in einer 
geiniißter Nationalitäten. Firtures be— 
aus ile Eispor, Marmorplatien Gouns 

‚ Veredinungswaagen, ‚sleiiwpfloden eic. 
Talls vdollitandige urſtmacher⸗Einrichtuug 
eı is Enterpriie Mieat Chopper, Silent 
— Nrerde tte Molor cıic. Alles in 
Klafſſe Zuitand, Koftete $2400; verkaufe 

ür jafı ein Drittel, oder vermiete wie einge— 
richtet, wenn gewünfidht. Gelegen Wr, 1133 S. 
sefterfon Str, Chicago, 1. Anzufragen bei 
zittle Bros, PBading Co., Gary, Ind. frfafo 


} 


Su berfaufen: 15 Simmer Roomingbaus, bil» 
lig, gutes Einfommen,. 1246 Iadfon Blvd, 


Mub verfaufen: 14 Zimmer Roomingbaus; 
Sinnabme $17U monatlig; beite Xage; Dampf; 
nacht Dfierte; billig; TV NR. State ©tr. 
13mz31w* 
rfaufen: 2 Flats, 7 Zimmer, 5 vermie—⸗ 
mit Bad,, Billig, leichte Abzahlungen, 144 
Zuperior Etr., 2. Slat. $ 


5 verlaufen: Guter slifateffer Icecream⸗, 
Candy-, Zigarrenladen, ie 5252 ©, Aibhland 
Yvivenue, Irlato 

Zu verfaufen: Bäderei, an Ede. 1359 
51, Straße. 


Zu verlaufen: PBäderei und Delilatelfen; La 
deneinnahme $250 wWödentlih, 5151 Broad— 
way. fefa 

Su verlaufen: Nordfeite autzablende Delifa- 
teilen umd Grocerh,; Dit bewohnte Gegend; 
"Wohnzimmer; Breis $250. Abzahlungen. 1843 
Howe Str. frſaſon 

egen Uneinigkeit der Partner iſt ein gutes 
Geſchaft mit Haushaltungsgegenſtänden billig 
zu verlaufen. Sichere Exiſtenz. Adr.: B 221 
Abendpoſt. ſrſa 


Zu verlaufen: Bäckerei, wegen Krautheit, Bil: 
ia, wenn jofort genommen. Adr.: D 384 
Ubendpoft. ti 


zu derfaufenr: Home Büäderei und Delifateffen, 
fein? Yage; verfaufe Middlchy Badofjen imd 
»Baditubeneinrichtung feparat, 1405 Dit 66, Str, 

⸗— frſa 


Zu verlaufen; Ein gutes Kohlen-, Holz-, Eis⸗ 
ınd Grpreßgeichält. Billig. Uor.: B 224 Abend» 
o ftſamo 


1 
v 


zu verfaufen: Eriter Rlalf Fleiihmarlt. Bar: 
gan, 1230 Grace ©tr. friadimido 


gu verlaufen: Deutihes Reltaurant; tänlicte 
Einnahme 335 bis $40: 6 Ihöne Zimmer umd 
billige Miete. 522 North Ave. 12151 


Zu verfauien: Schubitore, 8 zreis 31200: mä— 
Bige Miete, 3646 Wrightwood Ave, dofrfa 


Zu verlaufen: Grocerb und Martet, In ventirz 
und Geihäit in beitem Zuftand; teine Auslagen 
für Sirtures; billige Miete. 2213 Weit 13. tr. 

mifrſo 


Zu verlauſen: Kaffee- und Teeladen, billig, 
wenn ſofort genommen; Lage in einem der be— 
ſten Geibäftsteile der Stadt; feine Agenten.-— 
Adr.: B 212 Abenbpofi. 12mzimE 


Zu verlaufen: Neuer Boulevard Candh Ehov: 
niedrige Miete und feine Lage; nur $350; nuß 
jchnell vertauft werden. 1112 Tiverfey Barf.ımy, 


maiw 


la ufen gelucht Für Baar, | Ealoon: Liz ens: 
höchſter Preis wird bezahlt. —— Abend 


voſt. maaw 


— — — — — — 


verlaufen: Ce 


— —— Min) 


tlaufen: Saloon in neuem „Qumberina 

in Wisfonfin, an der Hauptlinie dee 
Eilenbahın. und der Hauptitraße im Eram, — 
Einziger Saloon im Zoton; feine anderen töit 
net: anfangen. Gutes 2:ftöd., 
Ader Land, Licenfe $100; eine Goldgrube für, 
Preis einfhliehlih Saloon 
$3000, mäßige Bedingungen. 
.»B. Folk, 1943 Grace Str, 


"gu. verfaufen: 
guter Ndaarendorrat; 
dairfield Ave. 


VL EEE 


Zu verlaufen: 3—6 


immer Brid, —— ſo⸗ 
wie 24 Zimmer. 


8* intergebäude, Miete $I6O, 
amebans und 10 nahe „L“ Station sh ekedseskucgar sr 
6—6 Zimmer Apartment, Dfenbei ung, eißes 

— Verbindung Lot 54 v 


Miete, $1900.22.....$16, voo 


2ſtöckiges hochmodernes 

4—5,2—4 3immer, alle Furnace, 
eleltriſches Licht, 
nehme ein 2⸗ oder 3⸗ſtöck. in Tauſh.... SI8 oo 


die richtigen Leute. 4 &partment Brid, 
deißes und les Sale in 
jedem” lat, „fenerfideres Zile Roof, hohes Bale 
jedes Flat vermietet 
* Euch 10 Prozent von der 
Miete wird vom 1. Mai an 
Preis $7350, 


Grocerhſtore. Ede Apartment 


niedriger Kreis, 1649 N. 


Zelitateffen. * zu einem Preis, 
Geldanlage bringt. 
um $10 erböht werden. 
Baargeld, $100 ——— 


Beam Geilinus, 


Zu verlaufen: Meat Marlet, Guter Play. — 
2054 N, Halited Str. r 


— —— — — — — — — — 


Geſchäftsteilhaber. 


(Zinzeigen unter diejerRubril 2 Cent3 da3 Wort.) 


Modernes 2ftöd, Steinfront, 6—7 Zimmer, Fur: 


nace, Ditete $600, an Greenbiemw Yve....$5500 


‚ Neued3 2 Apartınent Bridhaus , 6 immer in 


Neues 6—6 Zimmer Eolonial Style Vrid, das 
ihönite was 
nahe Irding Part StatlOMe ce anannnen.. 87500 


heig sung, Oak Irim und 10ors, 
in Hallen und Badezimmer, 
ih emaillirte Bettzimmer und 
Pordes_für jedes Apt.;_ 
Goncrete-Eingang; : 
fterte Straße; 


Mofaic Floers 
Badezim mer; 


Gut erhaltene3 Framegebäude, Brid_Bafement, 
, jowie 4 Zimmer hintere Cottage, an 


Cleveland be.. PAD 


RB artner, Zuverläffiger, erfahrener Mann fugt ahbarfhaft: 
————— i Straßenbahnlinien, 
36950; 81000 Baar, $ 


ledigen Partner, Adr.: 8 56 
quem zur Hochbahn; 
7 Zimmer moderne Reſid denz, "rs Finiſh, Con» vierteljährlich. 
Fundament, 
BNERBERE eneneen 
Blum & Abrams 
3709 Southport Avenue, 
Office Sonntags von 9 bis 12 Uhr offen. 


Partner gejucht für Mail-Drder-Geihäft. Gus 
ter Artikel für jeden Hausbalt, Hoher Gemintt, 
Erforderlih zirta $1000, 


III. 
Zimmer Brick Bungalow, 
K 569 Abendpoit, 


l Dat Trim umd 
Balement und MWttic, 30 


Ungebote unter Mdr.: 


gepflajterte 
Partner oder. Partnerin aefucht, 
auderläffiger, tücjiger Berfon, 
Geſchäftsgelegenheit kennt, 


461 Abendpoſt. 


Eur N 


Unterricht. 
(Anzeigen unter diejer Rubril 2 Et3, das Wort) 


Belten Pridatunterricht im Englifhen erteilt 
Lehrerin Anfängern und Borg: 
Schreiben, Srammatii ujw, Ye 
de. Erfoig gar, Billig. W 


die eine gut gu verfaufen: 


land, modernes : 


Bryn Mawr Ave., 
Flat Bridgebände, 2b Sun 
‚ surnacebeizung, eleftruyges X 
tyoliiper Kirche und Schule, Preis $6200, 

Kelfon Str,, nabe Lincoln Abve., 
Sramegebüude auf Goncrete und 
Miete 52 


Zerosty E Co., 
Subdiviſion⸗O 
9 Addiſon Straße, 3801 Nord 
Haupt ⸗Ofſice: 
Xi. Lale View 1641. 
ſomodidofr 


Weſtern Avenue. 
5 men 


Belmont ve, 


Ade., nahe Cornelia, „8900 Anaablung Taufen meitöciges a. ui nd 


Kot öV bei 125 Bub, 
51000 An zahlung. 

8500 Anñzahlung lauft ſchöne 6 Zimmer ‚als 
nahe Robey a F 
Meyer, 1618 


2—6 Jimmter 
Vorgeſchrittenen Spre⸗ —— 
or v 
‚ 625 Velden Ave. Barry) Aive., 
Sıeinded & } 


gu „verlaufen: An M tobanı, nabe Genter Str., 
o lann man am ſchnellſten, billigſten 
und leichteſten engliſch lernent 
ſchen Unterſtü—h— 
‚Ihe Illinois College (Ges 
gründet 1889.) Preis 5 —3 Mionate Laljo 40 
Kent wöcentl.) Beginnt jet. 
jof < öffnet, auch Sonntags, 
North Ave., nahe 


Mus verſchleude 

Muß das moderne 5 Zimmer % 
Barry zıve, verlaufen, 
liferniadive, 
einziehen. Brope Xol, 
jerungen gemawt und bezaylt, 
weicht das Haus, dann mat Urerie, 

Bedingungen wenn Be 

‚Rd ard X 


In der Schule des D — 555 "North eve, 
1 3:-Bun 8 

— TER ZE Biod An 1 von Ca: 
Haus hubſch deioriri und * zum 


Stellungen freiu. 30 bei 125. 


war $3000 legte Io ‚ si000 die ——— 
herabgeſeßt 


ber warteinigtan 


Halited Str. Shlulıel neben: 


Kein Mann ar zu alt, die 

perfeli_ aufchneiden, 
nes Stüd Geld verdienent. 
Sen guten Erfolg garantirt, 


Damenfchneiderer | währe Leichte 


„Berlauft!” 
lönnt Shr en 
Auch Abenditunden. 
Die alt venomirte 


Bu verlaufe n: 


$2600 Taufen Schönes 2ſtöck. 


nace —* —— an — —— 
3002 Broadwahy made Cheridan Noad. —— BERGEN, 


24fd,difajon* 


* I $ 3700. Sinmer Gotage; 


Zu berlaufen: Framehaus, 
gr grope 291, an i Hheirone, ua ye gta 


jofort vertauft 


Eritllafjiger Unterricht, 
wie allgemein belannt, für mur 
in der Epradiäule, 12 


25c_die Stunde ‚ö ftüdt, 2 5, 6 
N. Elarf Str., erteilt. in dag hohes Bajentent, Miete 
9 Uhr Born, bis 4 Uhr Nachm. 
Br n Ye Su — oder zu vertauſchen: 
4 „lat »Badjteingebaude; Diet vs und ein 


BUTNAcCHISUNG; 


3 n t o n, »08 J No: —* Str. 
Gründlichen 


teilen ‚zu mäßigen reifen 
; Mnfänger und en. 5 
nahe Larrabee Str. 


und Pianounterricht er⸗ 
Mr. u. Ms, 4: almmer: Flat, 


beſſerung; eleitriſches xıajl, 


— 


Bridgebäude, 
R. —* Ave. 


— Bus x leuneres Eigenmmum Zu beriaufen: 
— — — — — Anzahlung. John gem, "3148 “Afyıano Av. 

‚Bither-, Mandolins und Guitarre: Unterricht ers 

Halſted Sir. 


—— dap,ta 


u verlaufen: ( F 
Otto Fiſcher, 2 Dfenpeizung; 
tragen gepflartert; X 
Rachzufragen: 


Wer erteilt Unterricht 
B 226 Abendpoft. 


Bluigebuude, 
+:ylnmerlats 
5, Miete 3624 
„Konalsadzaylungen, 
R. Ahland Abe. 


5 und 6 Zimmer⸗Slalus, mit 


Gründliche en 
—F Vie Engineers Prüfung. ae a 


nördıid) don 
CHefingenieur, 


l l Ron il tofe, tieues 
— 2ude, 


Automobilgefdäft iübe, 
werden jekt 
die wir gaben 


Baayıeıngebäude; aiwer d> uno = vo sims 
wertato, an WEN, ou bei 125 Sub, abe X 
seht ._ leichte 


Eigentumer, 
zu beriaufenden 


—— — 


Nachfrage zu genügen, 
Reparaturarbeiter und 
Lohn und gute Stellungen. 
um dieſe Stellungen auszufüllen. Kommt 
und zeunbiet Eud) bei uns, Klafjien find ber 
Nacht⸗Kurſe. 
Automobile 
Ecke AMbddifon. 


Lottage ls — ———— Joh u Ye 
"x. Aıyland Ave. 


Bir Ka Männer 


; I— . Nachzufragen: 
Su berlaufen: sullerion Ave, 


— —* Zu berfauf 


Abzahlungen. Zimmer Cottage. 
Irving Part B 


1023 North 
en Fr ) 


Geſchäftzeinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
igen unter diefer Nubril 2 CEts. das Wort.) 


Ajhland Yile, 
i — vorzuſprechen. 
„hübſche große 7-Zimmer— 


Bongtandi ges Eonferctionerh 


Re leichte nronasi 
greiung anı 1. Diai, 
“lüıalo Ave. 


Ice zahtungcit, 


we gocnommen” 9er, 31 15 


en = a Mn 
„Ecke Ogden Av. tnördlich/ bon 


Zu verlaufen: 7 


Ladeneinrichtungen bei Salooneigen— 
Backſteingebaude 
2 Madifen und Beoria Straße. ruber; groger re 
Hier fünnt Jhr etwa 40 Cents am Dollar an wu 
allen Euren Siore-Fixtures erſparen. 
N gebraudtıe, 
Preife die abfolut niedrigiten in Chicago, 
Bufriedenheit i 
901 H15 911 Wet Madifon Straße, 
zZelephon: Wonroe 1712, 


‚ woyıvelaiie 
Nele under als 
Nontralten 


badar habven. FJohn Heum, 31 15 *. ano! Av. 1 nordlich von äullerivs 
Eigentümer ja 


Schönes 55 


Zu berlaufen: it $ı: 


fe Sımmer: Zu verlanfen: * 
2 tt, 


‚Reit $15 mus 
24in,didofa* 


Middleby Badofen; Bis 


Dachtammer; 
Zu verlaufen: Nr. ? 


2Slats, von je 6 zimmern; 
3441 Shefield Ave. 


E. Chon, 


Zu verlaufen: 4 Zimmer —— nahe Alle Eliton und siimbal Ave, 


yhbenfuscgivge, 1529 Daldale 


2 Butcher Sirtures; ren 
Karih, 863 Orleans Str, Zwei —* — — Concrete Baſement, 

Heißwaſſerheizung; 
Hochbahnſtation 
japelı. 83000; 
Dillinger & ko, I ) 


30 bei 145; 
* BERNER. 


Grundeigentum und Häufer. Gem Kur De u 


(Anzeigen unter diefer Aubrit 2 


"horirofe oder 
Gt3. das Wort.) Bloc nördi u von tatyolilpe 
.Buacobje,n 


bi 4 YlatBrid: 
»renheizung; —— 


Zu verlaufen: 


Eljton Ave, 
gebäude; Furnace und 


Feines, modernes, 

Siche re Geldanlagen 

Flat Brick-Gebäude. 

—6 Zimmer jedes.......... 8347 
3 AImmer jedes..... 200 

Zimmer jedes......... 85 

Zimmer ze Birne 


Southport Yoc. 
gr Ben. : 
deimont Ylde, 


——— 
Lewis Etr., 


Brid, 5—6 


Preis 33200. * . Eoveder, 5ö5b Rorth —* 


Samıpıdeig. ’ 57 * Zu verlaufen: 2f - 

Gelegen aur Hohbahn a <ttabenbabn. age ie 

014 vIrviug Part 2145 SBotwpne * 
- wi er * 

—* —* 1304. Zu verfaı ufen: 

Aordmwertieite, 

„ragt jagen beim ei gentümer, 237 


Cottage mit Hühnerftall und Garten, N 
cchulen und fatboliiher Kirche Unfrände 
balber preiswert au verfaufen, 


DBric igebüu de 
„gu berlaufen oder 

auberhalb Chicago, 

Re te te cette 

Um Nacdla5 abzuwideln, : 


N ee san; Bonne 
2 „ Bertaufe, naye_ 


zu vertaufcheı : 2 3lathaus 


9 CArmı 
4107 NR, Srping 1425 Barry 2 


Enrein Kart für gif. 
Irving Park Blod., 
Tanzplatz vergrößert und 
Alles ift nen renovirt. 


= gen . M ) 
| zu berfaufen: Zweiitödiges Keidtan, Muß verlaufen: 


Zu vermieten: 
> und 6 — modern, 


Zuſtand; $7 7200, 


2 "Flat Gebäude, 
Söwbahnitation: M 


5 Zimmer Lottage 
Abzaͤhlungen. 


seine: 240 Erescent "Blace. 


"Heim ei MB Sonn 3 
Dayt on Strabe, 


3. Tofort verlauft 

Lot; alles modern; 
mine Tr Lotte Sr 
Beſtman, 


2⸗Flat Brickgebäude. ordwepleite: 


2305 Gid dings 
$4200 Iaufen feines Gefhälts-E 

! 85000 Taufen 21 i Eigentümer, % 2 
‚ tt gutem Yuitand; 
Paul Duetichte, 956. 


deutſche Nachbarſchaft. 


Kaunn ſofort in Beſib ge— 
nommen werden. 





Hochbahnſtation. 
ce. 


_ Bargain an North Part Ave, 


„590 per Fu een 50 Fuß Geigäf 3-8 RK, berfanfen: 


en billig. 


"Miete $41, 


N N. Central Karl Ave., L. 
. Boat $800, Soeder, 555 North Ave, 


Carl Lerg, 5353 3 2 


_——— — — 


‚ur bertaufchen: 
Ravenswood, —— 


3:31 late geb yYäude, 


Zu berlaufen: 
Simmer Refidenz, FSurnaceheizung, 
Preis nur $4000, 9 


Zu — Ein 10 Zimmer Haus, Lot 100 
Ps xols 50 Dei 
, er \ , 


$500 faufen an Seminarb, nabe Belmont, 
Slatacbäude; 7 3 


e Zorpe, 2360 Lincoln Ave. 


re \ u 
Zu verfaufen: Flatgebände. 
erſter Klaſſe 
öſtlich bom 
85000 Baar iſt alles was non it, — 
Venn Ihr Euch dafür intereffirt, 
näbere Einzelheiten 


Dies ift eine Unterfuchung wert, 


Flatgebäude 

————— — — Pt. 

$1600 faufen an 1214 George Str. 

slatgebäude it 6 8 
36 Torpe, 2360 


Lincoln Abe. —— 
$3000 Taufen 6-4 Zimmer Brid Siaipebänbe, Mdr.: St. 565, a 
Britgebäude, ‚ große Anrswahl, 


2360 Lincoln Ave, ‚8 und 6 und 5 


Su verfaufen: Aihland Ave, nabe U Bolfram 
— 4 und 5 Zimmer Co Htages, 
gebjlafterte Straßen. 
u 
179 Waſhington S 


enn Ihr Häuſer laufen, verlaufen oder ver⸗ 
taufchen Yoollt für Heineres oder größeres 
perty fommt nad meinerOffice: 2360 X 


lid ton der neuen Fullerton Ylve. = ine Be 


Breife Ir Sonntag offen. 
linger & & Co,, 


— — Fe 
3:5 Bimmer 


3054 Glifton 
e Lot. Torpe, 2360 Lincoln Ave. 


Zu verfaufen: Eine fhöne 6 Zimmer Gottage, 
gelegen nabe gamlin Barl an N, 


$500 Anzahlung; 


Framegebäude, 


nur $2750; 


$2500 Tauien 2:7 Ziinmer Flatgebäude; 
twafierheiz zung; nabe Addilon und Perry; 


zotrp ei 2360 Lincoln Abe. 


’ 5ınz,dofadi2w 
gcbeiste Cottage, * 


Brickbaſement, 


N +; + : ur 
obmungen, Bad, Berfäumt nicht zu fommen und diefe 


Ju verfaufen: 3—! zu gen, 
ba 


; ete a ment, 
Sramegebäude 


Preis $4500, 
G 179 Wafbinaton 


Ofenheizung. 
Bedingungen. 
North Abenuc. Sam. Sales sr 
auf Beidbafement. 
Bor ee „nahe Robeh Str. —— Hamlin P art: 
; reis nur $5350, 
Sbgahlungen, 


— — pflaſter bezabit. 
‚3800 — Taufen Prid: und Frame⸗ Sc: 
Reft auf Abzählung; 


602 North üvenue. 


Sr Reſt auf leichte 
Offen zur Befichtigung Sonntag 


.53. Ruede L, verlaufen oder 


zu eb. 80150 

wie Garage. 
„ii 00 — Tauten zwei ——— 
J $5000; h 
North Avenue, 


W ſer, * — 
— — vertauſche 3 lat für Lot und — Singieben: 
rg e De ae? Bridhäuf t 
. F. R —J I, 1338 Bhron a ‚Bridhäufer m 


Ward Str., 


6:Zimmer Cottage aut ( 
ö ; Preis 32350. 
f 


Dreiſtöckiges 
wein ge bäude, 


568 Abendpoft, — $1104 jährlich; 


—— —— Rreis $8100. 

Zu berfaufen: Wir baben einen großen Bar- 
gair nördlih don Diveriey Parfivah und zwei 
Vlods vom Sincoln Park und dem Late Chore, 

21% -ftödiges Brid, Ofenbeizung, 5 und 7 
; Brei3 nur $5000, Eigen: 
Macht Offerte. 
N. Robeh Str, 


Eigentünter 
Armitage !de., 


25, ( le feine 
Schatienbäume, "in allerbeitem Zuftand* 
ganz moderne. Front Bridpor- Verfaufsgrund, 
Breis 33 0; Pbpotbet | $3350, 
* muß verfaufen. Burmeifter & Co., 3308 Su derfaufen: 

— 3. Arbogait, . Wohnungen; modern; 


N. Iron Er, 


Zweiſtöckiges Ed-Baditeinhaus, 
beim Eigentümer, 
Zu verlaufen: Muß fofort verlauft 
Brickbaſement, 
Preis $3000. 


dofrf 
33087 N. Robey Sir. 


3⸗Flat Frame, 

Flats, Stall hinten; 

$1000 Baar, 
Burmeiiter & Co,, 


Zu verlaufen: 4 Flat Frame, Bad und Gas 
‚seidbafement; Miete $696 das 
Sadr; Preis — Hupothet $3200, 

&o,, 3308 9... Robey‘ vn. fet 


 Ansabluna— 


monatlid 
laufen eine „guet“ 6Bimmer 


nabe Cornelia Str., 
"Hummer Flats, i 
Preis $4: 200: 
Soe > er, 555 Nord Ave., Ede Larrabee. 


f Anzahlung 
Baar $1000, Brit: ‚Cottage. 
Burmaccheigung; 


Regatiang- 

20.00 monatlich 

fie 809 ee Beidhans, ein 
2 en Mona . 

der? flat ift fertia aum Einziehen, — 


4101 Full 
IN aulinee Abe. (ae 


Bu verlaufen: An —— de Lincoln Ap., 
Zimmer Flat3, Grid 
aung; jäbrlie Micte ir: Preis $6200, 
der,655 5 North Abe. Ede Larrabee. 


— — — — — — 


‚Biden, 4 ‚Dlod bom 


Trim; Wallerheis jedem iylat, 


fanien ein 


 Burmeifter & lat vermietet 


et k 3 
u de aufen: m gueteil 


* 


Weſtſeite. 

Muß verlauſen 2, Stoc unb Bafement Brids 
gebäude an der Weitfeite; Oſenheizung; ſchöne 
Gegend; Mr.: B 213 Adendpoit, 

14,16,18,21,22,23m3. 


Zu’ verlaufen: Scht Cottage und Lot, $55 
Kaufe aud auf Abzahlungen. 3603 ng Hr 
Blace 
Zu verlaufen: Cottage, 5 Zimmer und Bad; 
Drenbeizung; Preis $2200; $200 baar- 
monatlide Zahlungen; 2908 ©. 48. Court Offen 
am Sonntag. I. Zranz, 2214 ©. SKeeler. Abe. 
fafon 
e Zu berfaufen: Acht 2:itödige Gebäude, Keeler 
Ye (42, Uve.), ateifchen 30. und 31, Sir, 
Anzufragen: 3030 Sid 41, Court. s 


—29ma,fel afon 


———ssssz— 


Billig au verlaufen: 2:ftüdiges Sramepaus, 
mit Bridbafement, 10 Bimmer, Furnace-Heis 
aung, Yarıı, guter Pla Tur Koomers, Einkuns 
men $70 den Monat, Leine Anzahlung. Eigen 
tümer will nad Deutfhland gehen. Breis 830 
2130 Part Abe. mi 


— — — — — 


Südſeite. 


Zu —— Framehaus und Lot, Miete 350 
den Monat, $3300. 5803 Midigan Avenue, 
DBajement, fafort 

— ————— 

Zu verlaufen: Snap, 3 Brick Flats. moderne 
Plumbing, Surnace: nahe Rod Island Bahn 
und Hochbahn; Preis 36750: 33250 Baar nötig; 
Kommiliion an Waller, 3. 3. Douglas, 1353 
Hirt Nat. Banl Bldg. ſaſon 

Zu verlaufen: Bargait, 536 Weit 29, Str. 
4 Flats; Miete $31; Lot 35 bei 125; PRreid 
31850; ebenfalls 450 Weit 46. Place; 2 Flat, 
Miete $20, Preis $1450. miia 


Zu laufen geiuht: Grundeigentum, 2 oder 4 
Lotten, zwilhen 38. Str. ımd 55. Etr,, Robeh 
u. Center Kar; für Baar; YVeihreibung und 
Preis im eriten Brief. Adr.: DO 380 Abendpoft. 

midofa 


— — — — 


Südweſtſe ite. 
Zu verlaufen: Dreiſtöckiges Brickgebäude mit 
Laden und Brickſtall. Anzufragen: 3005 Archer 
Avenue, fria 


Zu verlaufen: Bric Gottage, mit Storefront 
und Brid-Barın, Anzufragen: 3005 Arder Abe, 
jirſa 

Vorftädte, 


‚u verlaufen: 6 Zimmer Cottage, 1 Xcre, 
Ob tbäume, Hühnerbaus, 45 Minuten Fahrt von 
Shieie auf Elgin & Aurora Eleltriſchen, 7 Mi⸗ 
nuten bom Bahnhof; 8295003 3500 Baar, Reſt 
$25 monatlich, mit Zinſen. J. F. Burton, 20% 
“x, State Str. 


Zu verfaufen: Daf Bart — 6 Zimmer Refis 
denz modern, FSurnaceheigung, elettriihes Line, 
Lot 37x162; nahe Chicago Ave, Bargain $160. 

Dljon & Januhomsti, Agenten, 
1059 %, California Abe. 
ſaſomo 


Billig zu verkaufen: 5 Zimmer Haus, Block⸗ 
Baſement, 2 Lotten, 1 Block nördlich von La 
Grange Car, 3 Blocks weſtlich von Beaver, 
Henrietta Aver, Brooffield, Ill. ſaſo 

Zu vermieten: 5 Simmer neues Brickhaus 
neuen Stils. 1717S. 2. Ave., Ecke Harriſon 
Str., Maywood, Ill. 


Zu ver.aufen: Große gotten an Oaden Ave, 
sit. | 125x130, fo groß wie 5 Etadtlotten zufammen, 
\ nur, —9— Blod3 von Straßen- und Eiſenbahn. 

20 Minuten Fahrt nach der Stadt. Preis von 
— $450 aufwärts. $25 Baar, $10 per Monat. Keine 
Zinien oder Steuern für ein Jahr. Deberzeit 
. offen U. N. Adams, gegenüber Berwyn 
Depot, Berwbhn, ZI. 21il,fonmiia* 


darmländereien. 
3u verfanfen: Land in Elberta, 
ic blunende dentime Stolonie im jonni= 
gen Eirden, And) ulvitirte Farmen. — 
vrintfisuen jeden erjien und dritten 
Tıenstag im Wonat. 
Elberta Realty Company, 
Elberta, Baldwin County, Alabama, 
— oder 
912 Sartiord Bldg., Madifon und Tears 


born Str., Chicago, Ill. 

ſaſonmo 
80 Acker Farm zu verkaufen: 40 Acker unter 
Pflug, 40 Hader Solz; Ihones Haus und Duts 
toc-webaude, Yuinoimuyle und gurer Objtgarten, 
reines Gerlugeiyaus; Schulyaus gegenüber dee 
ſtraße; in NKemwadygo, wi. Privat. Eigentü⸗ 
mer iſt für 3 Tage zu ſprechen. John Herold, 
Eyreids ve, Dieſe Farm minauch mil 

Farmzubehör zu vermieten. 


Zu verkaufen: 40 Acler Land in Muslegon, 
Mich. Eigentumer: 3641 Palmer Ave., EHicago, 


Wenn Ihr einen wirklichen Farmbargain has 
ben mwolli, jebt Befiger beim „Ayurz'n Eepp“, 
15 welt Noriy Avenue, 

Berlangt: Deutihe Familie meine 120 der 
Farm zu bearbeiten, Auguit — "3.2.2, 
Grand Haven, : Dich. 15,16,17,18m3 


Zu berfaufen oder zu bertaufhen: 50 Ader 
veroefierte Wichigan warıı; feiner Obitgarten; 
Gebäude; Preis 52000. Eigentümer: 27149 
Mildred de, 


Zu bertaufhen für Ehicagoer Eigentum, 100 
Acres Farm, 90 Weilen von Chicago, gute Ges 
bäude und Maſchinerie. 54 W. Randolph Sir., 

ne ſaſon 


8300 Anzahlung fauft hübſche 80 Adder Wis⸗ 
lonſin Farm. Brodfuehrer, 118 N. LaſSalle Sitr., 
Zimmer 590. faton 


Derlaufe, vermiete ıSer ta zufche 14 Acres. 
Bon 168 Des Plaines. 


u vertaufen oder bertaufhen: 40 Ucres 
Farm in Indiana, 70 Meilen von Chicago, 
Nachaufragen 2048 N. Haljted Str. : 2, lat, 


— — —— 


Zu verlaufen oder ber taufchen für Gejdäfiss 
eigentum, wert umgefä —* 84000, eine ſchulden⸗ 
freie 40 Acres Farm, ausgezeichnete Lage; gute 
zerbeſſerungen. Adre: Wmin. Senißtz, Denhan, 
Indiana, ſaſon 
Zu verkaufen: Bargain, 80 Acres Farm in 
Indiana, 75 Meilen von Chicago, guteGebaude; 
t oder obre Stod und Geräte; Preis 84000. 
Keine Agenten. Adreffirt: H. Straube, 2317 W. 
35. Straße lalon 
Ein alte rt Mann, 72 Sabre alt, winicht feine 
Mo. Farm mit swei Häufern, großer 

Pierden, 7 Küben, 5 Schweinen, 

2 { tern, Maichinerie und Ernte, für Chi» 
cagb Grumdeigentum zu  vertauihen. Brei 
$3000. Chas. Edhlote & Co., 3958 N. NRobey 


Str. m314, 1517 


Zu verfaufen, oder zu bertaufden: 60 Adey 
Farın in Michigan. Nahzufragen: 5437 Jufting 
Straße. mija 


Wenn Ihr eine Farm faufen, verfan- 
fen oder vertauichen wollt für Chicago 
Property, ſeht Chas. Schlote & Co., 3958 
N. Robey Str., Zimmer 5. 

fp1öfonmifa* 

Gute3 fruchtbare Farmland in Foreit Co. 
Wis,, $15 bis $20 per Mder, garantire jedem 
Käufer Arbeit zu $1.75 und mebr per zag, das 
ganze Sabr hindurch, jo auch baue anf X und 
jedem Näufer auf fein Land ein Haus und Ne» 

engebäude; nur fleine Anzahlung, Reit auf 
lange Heit. Gute Verkäufer geſucht. N. Pillor, 
1526 Weſt 21. Str., Chicago, Ill. 

Tmz,fafondidolmt 


Gute Frucht:, Hühner: und Getreide-Farmen, 
fowie NRejort-Broperty zu berlaufen. Bor 235, 
Benton Harbor, Mic. didofa 


Kommt und ſeht die feinen Ernten und, ‚das 
beite Land. Hreie_ Auskunft Yon John Vogt, 
1548 TDTayton Straße, Chicago, ZI. 

—20ms, didoſaſon 


— — 


80 Acker autes Farmland in Lake Co., Mich., 
nur 10 Stunden von Ebicago; gute Farmd in 
der ganzen Umgebung; Breis $12.50 per Aderz 
leichte Abzahlungen; auch in Tauſch; offenSonns 
tag don 2:50 biS 5 Uhr Nadım. S. Schnitzer, 
Eigentümer, Simmer 644, Umity Blög., 127 
N. Dearborn Sir. fria 


Zu vermieten: 31 Ader Farm, 70 Meilen 
bon Chicago. 209 Oft 58. EStr., 1. Floor. —fa 


Zu verkaufen oder bertauichen für Chicago 
Grundeigentum: Schöne 22 Acres Farm, flies 
bendes Nsaffer, Kommt und_jeht Eigentümer 
Xebf, 164 W. Waibington Str. 12maing 

Zu verkaufen: Billig, autes Risconfin Farm⸗ 
land; 6 Stunden Fahrt von Chicago; 812 per 
Aere, Baar oder Abzahlung. Nehf, 164 Weit 
Wafbington Straße, 12ma1m& 


Verfunfe, dertaufde Bis... Midh.. Indiana, 
Miffouri Farms. 1338 Byron Str, 

m37,8,13,14 

Zu dertaufhen: Eine gute Yarın für mein 

Ehicago Grumdeigentum. 3400 XeMoyne Eir. 

midofrfaion 


— 


Eigentümer gibt Arbeit. 20 Ucres Land, 
Haus Aue freien VBemobhnung für ein Sabre, 
Adergeräte, Pierde, Mauleiel, gute Brunnen 
am Plage fertig. Drei Ernten jäbrli. Arbeit 
das ganze Nabr. An der Eonthern Pacific und 
der Eanta Fe Eifenbabn. Sbr unterbandelt Rn 
relt mit dem „Eigentümer, Keine U Agenten. Une 
ufragen bei Dr. Rottler, s1 Dit Madilun Str 
immer 207, 2 biS 5 und 7 DIS 8, Umzu in! 





a —————— ee HERNE BIN BER ERBE BIER. 2ER 


OELLE 


R BRO: 


Milwaukee Avenue und Paulina Strasse 
BE Pontag, den 16. März 1914 EM 


Bemerlenöwerter vortei 


Bictorial Re 


neue 


ment im 
2630ll. 
Farben, rec. 
bie Yard... 
Greve 
Gewebe in 
in allen Farb 
1,50 Wt,, 
363ÖIll. 


5230ll. 
len Farben, 


Main 


363Öll, 
dunflen 
Wert zu. 
3230ll. 
großen 
Bert 

2430ll. 


Shinola — —E Vutz⸗ 
Calico, reg. 
Baby Flannel, 


mittel für Schuhe — 5c 
a ertra ſchwer 


die 10c Schachtel zu. 
Grocesery Ds 
Gentury, Billaburn oder Wafb- | Kartoffeln, 


burn Mebl; ein Pen > 4 75 


69c, 4 1.38, 
10 Pfund — für 


Drug⸗Dept. —Haupifl. 
Se xeines norweg. 
God Leber Del.... .29e 
250 Beeham’s 
50€ 

obannes Tropfen. 30€ 

Koblers Bulver 
gegen Kopfichmerzen 15c 
Männerfleider - Dept. 
Chambray Mannerhem den 
m. milit. Eragen — 
Ve Wert au 
Blaue Serge⸗Anzuge für 
5—* BER Moden— 
ec u 

nur .. ’ 3.75 
Schubh- Dept. — 2. Floor 
Schwarze Satin Bumps für 
Damen, mittl, Abfäte und 
—— in allen 

trößen 3— 
1.50 Wert 1.19 
Sode Kopfftiefei |. Wäp- 
Sen u. Kinder — „Dull“ 
Leder, in allen Größen 8 


bis 2 — 1.89 


Wert zu zu 


pro Bufchel 


Pfund zu 


Seife Chips, die 5c Sorte, 
3 »fb. für.. 


Spezial Jap. 
Pfund zu 


8 
ge 


„Rut 
10 Stüd für 


Kopf⸗Reis, 1 Vacket ‚Rub 


Borderviertel Beal od. Magere 
Loins, 


142c 


®Brima Chud Koalt— 
Pfund 14c Magere friiche 
Vorder: Viertel vom Butte, Phi 
?amm, Bib.. ...122c 
Ferifches mageres 


Stew, Bfd für Suppen, 


Likoer-Dept: — 


1.25 #lalde „Golden 
Whisfey f. Familten- 
Gebrauch, volle Qut... 
Berliner Doppelfiimmel 
—Dut.:flafhe zu 


Lin” 


63e|: 
39c 


81 Flaſche C 
Brandy 3 S 
rn 


Zofalberidt. 


— — nn nn nm — — —— 


Sevorſtehende Vergnuͤgungen. 


Der Deutjce u nterftüßungss» 
verein „Böhmermwald“ veranitals 
tet am heutigen " Samstag Abend 
in der Scillerhalle, 1560 Wells Str, 
nahe North Ave., eine QTanzunterbaltung, 
verbunden mit Ygitation. Der Verein 
givt fi) Mühe, einen recht gemütlichen 
Abend zu Stande zu bringen. Für gute 
Muſik und ſchmackhaftes Eſſen und Trins 
ken iſt beſtens geſorgt. Herren im Alter 
von 18 bis 50 Jahren haben an dieſem 
Abend noch Gelegenheit, dem Verein ohne 
Eintrittsgeld beizutreten. Der Anfang 
iſt auf 7330 Uhr feſtgeſetzt. 


Am Samstag wird die 
Hedwig Rebektaloge, Nr. 249, 
SD 85, oder vielmehr ihr 
„Pleafure EIb“, in der Halle de3 Tenis 
vel3 Lilh of * Weſt, Monrae ud Baus 
iina &tr., das Eilberjubilaum feiern. 
Zu dem mit Tan verbundenen Felte ivers 
den entiprechend umfangreihe Vorkeh— 
tungen getroffen, und Einladungen an 
ale Ordensmitglieder find ergangen, 
ji) mit Angehörigen an dem Jubilfum 
zu beteiligen, Der ‚Anfang {it auf 8 Uhr 
Abends feitgejegt, Das Eintrittögeld von 
35Lent3 jchließt das Abendeijen ein. Eine 
ttarle Beteiligung jteht außer Frage. 

Zu den 
zeit gehört 
die3 Der 
ungsve 


heutigen 


Rachtlängen der Karnevals— 
das große Kappenfeſt, 
Krankenunte 

rei. Ginigfeit am 
heutigen Samstag Abend im Sounts 

Halle an Sedgwick und Bladhatvt 
etraße abhalten wird. 3 ılt das 
derartige eit, das der itrebfame Verein 
veranitaltet, und die Herrichaften vom 
Feſtausſchuß 

Weiſe alle Kräfte an, um den Abend 
erfolgreich wie nur möglich zu 
Die Beteiligung veripricht bei der Be= 
liebtheit der Veranstalter eine grore zu 
iverden, und jeder Befucher ‚ann ich im 
Botau? berjidhert halten, dab er ın ans 
genehmer Gejellichaft ein paar Stunden 
echten ?roblinns verleben wird. Der 

Eintritt fojtet 25 Cent2. 


Einen großen Bauernball gibt der be 
liebte Heine Männerdor am 
heutigen Tamstag Abend im unteren 
Zaale der Sozialen Turnhalle, Be 
und Baulina Straße. &3 tit, wie immer 
bei Ddiejen fröhlichen Sängern, NWoriorge 
für ein urgemütliches VBeifammenjein mit 
sreunden und Damen getroffen, an au: 
ter Mufif und Agung, jowie an allerlei 
netien Ueberrajchungen wird fein Mangel 
ein. Der Eintritt fojtet nur 15 Cents. 


wel⸗ 
1UBZ⸗ 


ſo 
machen. 


Nr 


elmont 


D 
2 


Der 
Lake 


eutſche Kriegerverein 
Niew wird am morgigen 
Zonntag, Nachmittags bon 2 Uhr ab, in 
‚einem Bereinslofale, Soziale Turnballe, 
Cde Belmont Yve. und Paulina Straße, 
jeine vierteljährlige Verfammlung, ver 
sunden mit einer großen Mgitationsper= 
jammlung, abhalten. In Diejer Ber 
Yammlung werden chemalige Angehörige 
Dr deutjchen Armee und Marine, die eine 
ehrenvolle Entlaſſung nachweifen können, 
frei aufgenommen. Militärpapiere find 
mitzubringen. Für Unterhaltung und 
Erfriichungen it beitens gelorgt. 

Am morgigen Conntag, beginnend 
un 4 Uhr Nadjmittags, veranit.ltet 
der Berline x Beraniam 
berein die eier jeines 6. 
teites in_leiners Halle, Nr. 1638 N, 
Halſted t., Y%2 Blod nördliy von Nortt 
pe. Die Feſtlichteit bei —* zur Haup t 
ſache aus einem ntopen Bull, verbunden 
mit Gejangs- und ande Vorträgen 
ernſten und heiteren Snbalts, Verichies 
dene woylb"*annte Selangvereine baben 
ibre ng ; augejagt. immer 
GBelegenbeit batte, den — en Feſten 
diefes rührigen Vereins beigmtwohnen, 
wird aud) jicher diesmal ni ch verfehlen, 
anwejend zu fein. Es iſt das Reitreben 
der Mitglieder, ven Geiit, der bei ähnli— 
hen eranitaltungen in des Deutichen 
Reiches Haupiitadt Lerrich t, auch bier in 
Chicago nad) beiten Kräfter zu Fultiviren, 
Ein erfahrenes Komite, mit dem 
einspräjidenten Mar Stubenitein au der 
Spitze, wird dafür jorgen, dat Ti Die 
Gälte auf’3 Beite unterhalten. Der Ber 
wirtung wird, mie gewöhnlich, —— 

Ein⸗ 


gs 


Stiftung3s 


Me 


Vers 


NYufmerfamteit gewidmet werde 
trittspreis 25 Ets. die — 

Der Gemſſchte Chor Fidelia 
hält am komenden Samstag Abend 
ein aroßes Kappenfeſt mit Vorträgen be— 
ſter Komiker, Geſang und Ball 'in der 
Schillerhalle, 1560 Wells Straße nahe 
North Ave. ab. Der zyeſtausſchuß ſorgt 
unter der Leitung von Präſident Henrh 
Hollmann für ein gediegenes Unterhal— 
tungsprogramm, gute Muſik u. ſ. w., 
und da iie Feitlichleiten diejes Vereinz 
allgemein beließt und immer fehr jtart 
bejucht find, jo iit ein Auperit zahlreicher 
Befuch, andererfeit3 auch eın großes 
Vergnügen zu, erivarten. Der Eintritt 
foitet 15 Gend?. 

Der Turnverein Helvetia 
bon Chicage veranitaltet am Tommen- 


den ag in der LaÄCalle Trunballe, 
2048—52| Zarrabee Eir., nahe Garfield 


Srübjahre-Moden 
— das Stüd zu 10c u. 
Kleiderwaaren - 
Main - 
für Konfirmation 

Seide Meflaline in allen 


Premier, 
Seide 


bie Dard. 
ganzmwollene franzöftfche 
u. Sturm-Seraes, zı 
überall verfauft; 
Wbipcord in al- 
95 Mt. 


Bargain - 


®ercale in bellen 
Muftern, 


Zephyr 
Stüden, 


heller ıu. 
Tec; 


Beaberrn Kaffee — das 
3 Pfund für... 


no more” 


frei, 


Fleisch-Markt — 4. 
friſche 
Pfund 


ind. 


Mageres Rippenfleiich 


Flaf 
Flaſche Rex* 


eriie | 


Ipannen daher begreiflicher | 


Ihafter Bargain-Berkanf 


15c 


Depart- 
Floor 


view ** 
Giienwaaren = Dept. 


Roll-Schube f. Rnaben und 


Mädchen, debnbare .; 13 


Fusflähe; Paar. 


Lunch⸗Wachspapier — 
fanitäre Sorte; 
3 Badete für 


Möbel -» Department 


Bettftelle m. fchweren 3- 
zöll. Vfoften, in allen Grö 
ken, Vernid-Martin Finifb 


oder orbbirt— 4 98 
Baruum u 
und „Smweaper“; $8 

Wert zu 5.48 
Grodery Department 


Großer Wafler-Becher 

Colonial Form — das 
20 Stück 

Gingham in 


1230 Tie 


duntier 3 
die Dd. 4C 
weiß und * 


Dt. 


die 


796; 


.65c 


neuefte 
Molle, 


..1.15 


dag 
und 


en 


Dd 


8456 
zu 65c 

Floor 

Tiſche 


und in 
1240 


Uprigbt Gad- Mäntel, 
das Stüd zu 


be 
Einfache weiße Speiſe⸗ 
Teller, das Stück zu c 


— — 
F Floor 


Labs, bie 18c Sorte — 
die Hüchfe iu. a 
5 Biumd 


Stärde in 
c 


3 Pfund für. 
Waſch⸗Soda — 
rur 

„Wisdom“ Wafdh- Bulver 
— die 5c Sorte, 3 Badete 
more‘ Ravy Bohnen, 


no Bulver 


Friſch gemachtes Ham— 
burger, Pfund 


„Suaer cured“ 
Schulter, Pfd. 


Magerer „Sugar cured 


ig Frübſtucks⸗Speck, 32260 
=. Floor 


Cognac | Feiner Holland Gin, Jamaica 


— 54e Rum oder Rümme— 
‚Ile 


12c 
13ic 


Magere , 
Caliſ. 





Pfund. 


alifornia 
terne, 
om, 
$1 Flaſche Monogram 


die halbe Gallone 
Bitter mw 
© 52c Whisken; volles Qut.. 


&Ipe., jein zweites Turnerfrängchen nad 
heimifcher Art und Sitte. Da3 erite 
wurde 1907 nad) der Gründung abgebal- 
ten, welches als erite große Feſtlichkeit 
dieſes vorwärts ſtrebenden Vereins galt 
und als ein großer Erfolg bezeichnet wer— 
den mußte. Das diesjährige Programm 
wird ein ſehr reichhaltiges ſein und 
hauptſächlich neben geſanglichen wie tur— 
neriſchen Nummern aus humoriſtiſchen 
Torträgen beſtehen. Das Feſt iſt zum 
Beſten der Turnfeſtriege beſtimmt, welche 
der Verein im kommenden Juni nach 
Weſt Hoboken, N. J., entſendet, um ein 
weiteres 

Vereine 


BVereins 
m 


ie, ». 
5 Yorbeerblatt in die Geichichte des 
zu fügen. Der Vorſtand ladet alle 
und, Gönner ſowie alle lands 
Vereine ein, dieſes Feſt im 
en Kreiſe mitzufeiern. Anfang 
8 Uhr. Eintritt 25c die Berjon. 
elftes Stiftungöfeit mit Ball 
der Smmergrün Fraue e n⸗ 
in am kommenden Samstag 
in Hörbers Haäalle, 2135 Blue Island 
wird, dafür —* das Komite, beſtehend 
Avenue. Daß 3 recht gemütlich zugehen 
aus den Damen Katharina Dunfer, Brä- 
jidentin und Gründerin des Wereins; 
Anna Schürfe, Tillie Fölmer, Klara 
Doll und Lina Mahan. Sie haben ein 
reichhaltiges rPogramm aufgeſtellt. Auch 
haben Singvereine zugeſagt, damit ſich 
Alt und Jung nach Herzenzluft amüjiren 
enn das Keit joll alle früheren 
feiten an Gejelliafeit überbieten. 
ı 8 Uhr Abends; Tidet3 25 Cents 


* Schleswig-Holſte 
Sängerbund veranſtaltet ein 
zert nebſt Ball am Sonntag, dem 
März, in der Sozialen Turnhalle, Ecke 
Belmont Abe. und Paulina Straße. Auf 
dem Programm ſind ganz beſondere hu— 
moriſtiſche Aufführungen, Theatervorſtel— 
lungen und Geſang, unter Mitwirkung 
ſämmtl * er aktiver Sänger. Die Stücke 

ſind mit beſonderem Fleiß vom Sänger 
* Zſchoch und dem Dirigenten 
Ottomar Geraſch eingeübt worden. Zur 
Auffül hrung gelangen u. A. die 
ſtiſchen Theaterſtücke und Singſpiele: 
„Alt Seibelbera it Schuld daran“, von 
Hedrid; „Der neue Diener“, von O3far 
Sungbäbnel. und „Die Dirigentenwahl“ 
don P. Röhridt. Dieje Stüde enthalten 
recht lebhafte, urfomijche und  pifante 
orittiiche Szenen, und merden einen 
ganz aewaltigen Effelt auf die Yubörer 
ausüben. Die Mitglieder tperden aud) 
Alles aufbieten, diefen Tag jomwohl unter 
jich, al3 auch mit ihren Freunden und 
Damen in fröhlicher Tandsmannicdaftli- 
er Stimmung zu bverleben. Cintritt3- 
larten find durch Mitglieder für 25 Cie. 
die ePrion zu beziehen und in. der Sozia— 
len QTurnballe beim Verwalter Win. Hart» 
haben. An der Kalie 


Zur 
manı au 50 Cents. 
g 4 Uhr Nachmittags. Nach der 
I ing Ball. 
N 


IAnfanc 

iſtellur 
Die Feier na 14. Stiftungsfeſtes 
wird der Frauenverein S — rmo⸗ 
nie am Samstag Abend, dem 28. März, 
im Unity Club Hou ſe, 3140 Indiana 
Ave., begehen. Die Vorkehrungen wer⸗ 
den unter der Leitung der Damen Min— 
nie Richter, Präſidentin, Marie Scheck, 
Vizepräſidentin; Minnie Hollmer und 
Regine Bedmann mit Eifer und Sorg— 
falt betrieben, und der Verein hofft, daß 
ſeine Freunde ſich recht zahlreich einfin— 
Ein ſchönes geſelliges Ver— 


den werden. 
gnügen ſteht Allen in Ausſicht. Eintritts— 
50 Cents. 


larten foiten 

Die Liedertafel Vormärt3 
ladet ibre Freunde zu dem Stif⸗ 
tungsfeſt ein, welches mit Unterhaltung 
und Ball am Samstag Abend, dem 28. 
März, in der Nordſeite Turnhalle ge— 
feiert wird. Der Vorkehrungsausſchuß 
(die erſten Tenoriſten) macht es ſich zur 
beſonderen Aufgabe, das Wiegenfeſt des 
Vereins zu einem gemütlichen und ges 
nußreichen zu geitalten. Zur Mitwirkung 
außer den Tängern unter der Zeitung 
ihres altbewährten Dirigenten Gujtad 
Ehrborn find Ballmann3 Scceiter und 
als Soltiten Frl. Eljie Schey, Sopran; 
rau Ma von Gersdorf, Alt, und Frl. 
Marie Clettenberg, Piano, gewonnen 
worden. Die Namen de3 Wereins und 
der Mitwirkenden leitten hinlänglich 
Bürgichaft für einen höchit genukreichen 
Abend. 


Am Sonnabend, dem 2$., und Eonns 
tag, dem 29. März, halten die gefammten 
Rlattdeutihben Gilden von 
Chicago und Umgegend cmen großen 
Sahrmarkt, verbunden mil Konzert 
und Ball, im Feitiaale von His 
ver Riem ab. Diefe Feitlichfeit 
wird eine der großartietien, welche 
jemal3 in Chicago von einer Gejellichaft 
veranitaltet wurde. Der Rahrmarkt wird 
genau fo, wie man ihn bon der alten Hei=- 
mat ber no in Erinnerung bat. E3 wer= 
den alle Buden zu finden fein, wie man fie 
in Deutichland auf den Kahrmärften qae=> 
fehen. Am Conntag Nachmittag wird 
Martin Ballmann3 en unter feiner 
berjönlichen Zeitung die Kongertmufit lie⸗ 
fern. Die Vereinigten Sänger bon 
Chicago werden bei dieſer Gelegenheit in 
voller, Stärke ſingen, und es iſt für ſon⸗ 
ſtige ſehr gute Nummern im Programm 

t. Der Eintritt zu dieſer Feſtlich⸗ 
tet 25c Die Berfon, und es wird ı 


alrrt 
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Abends 
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hum 
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Vor 


39. 


ſcheuen, 
Wer früher eine Feſtlichleit dieſes belieb⸗ 


humori⸗ 


⁊ 
nicht fehlen, auch werden Liebhaber des 
berühmten Tango Gelegenheit haben, 
ihn in feiner vollen Schönheit und Eigen⸗ 
art bewundern zu fönnen. 


Die Liedertafel Freihe:;t wird am 
Sonntag, dem 29. März, in Yondorfs 
Halle von 4 Uhr Nachmittags an eine 
bumorijtijche Unterhaltung mit reichhals 
tigem Programm veranjtalten. Eins 
trıttöfarten zu 25 Cents, i im Voraus ges 
fauft, gelten für Herr und Dame, an der 
Stafie getauft nur für eine Berfon. 


Einen großen, mit Empfang verbuns 
denen Ball gibt der Pocahontas— 
Frauenverein am Sonntag, dem 
29. März, im großen Saale der Wider 
Bart Halle, 2046 Weſt North Ave., von 
4 Uhr Nachmittags an. Daß es recht ge— 
mütlich zugehen wird, dafür bürgt das 
Komite, beſtehend aus den Damen Ka— 
tharine Schoknecht, Präſidentin; Albertine 
Bracher, Eliſe Schotnecht, Hermine Han— 
ſon und Marie Sandhof. Sie haben ein 
reichhaltiges Programm aufgenellt, aud) 
baben Singpereine ihre Mitwirkung 
zugejagt, damit jidh Alt und Yung nad) 
Herzensluit amüfiren fanı. Gintrittsfar= 
ten foiten 
35 Cents, 


Große Anjtalten trifft der Harus 
gari Sänge.bund zur Feier jei- 
nes Eilberjubiläums, melde er am 
Sonntag, dem 29. März, in der Lincoln 
Qurnballe, Diverjey Partwan und Chef: 
field Ave., von 3 Uhr Nachmittags an, 
mit Konzert und Vall begehen wird. 
Der PBerein wird unter Leitung ſeines 
bewährten Dirigenten 9._". Oppen alles 
aufbieten, um jeinen Gäjten ein genuß- 
reiches SKonaert zu liefern. Auer den 
Chören, welche der Verein zum Peiten 
geben iwird, wirfen mit: rl. Katherine 
Hillebrand, Stoloraturjopran; Herr Gus 
itabd Zander, Tenor; Gejangverein Fi— 
delia, Harmonie, Schweizer Männer: 
dor, Mozart-M tännerchor, fowie Balls 
manns Sxcheiter. Der aus 48 Aktiven 
beitehende Jubilarverein wird u. U. „U: 
ter dem Doppeladler”, „Heimatrojen“ 
und „Rheiniiche Brautfahrt” fingen, 10- 
wie im Mafjenchor mit den amderen 
Vereinen „Friedrich Rotbart“. Die So— 
Itiiten haben jich Perlen der Gejangglite- 
ratur zum Vortrag ausgewählt, und 
das Orcheſter wird beliebte Konzertſtücke 
ſpielen. Der Bedeutung des Tages wird 
der Borfiger des Feitausich.iies, Herr 
Dtto Verndt, in einer Aniprache geden- 
fen; außer ibm find folgende Herren mit 
den Vorkehrungen befchäftiat: Paul 
Hacrtel, Sekretär; Wm. Pichl, Schabß- 
meiiter; WW. Maurer, Martin Tyx, M. 
Silling, Chas. Burmeilter und Frank 
Scheel. Eintrittsfarten foite: Vor: 


verfauf 25c, an der Kaſſe 50c, 


im 


Der Gambrinuiygrauenber- 
ein feiert am Sonntag, dem 5. April, 
in Hörbers Halle, 2131—855 Vue IF 
land Avenue, fein 16. Stiftungsfeit, ver- 
bunden mit Ball. - Michrere Geſangver— 
eine haben ihre Mitwirkung zugejagt, jo 
daß den VBejuchern einige recht be zgnügte 
Stunden im 2oraus verbürgt Tind. Das 
Stomite, bejtebend aus Nolte Yange, Ver— 
einspräfidentin; Zouife Buchholz, Mar: 
garethe Beterien, Minnie Nung und Ma: 
rie Gaude, wird weder Mübe neh Koiten 
um Mlen gerecht zu werden, 


ten Vereins mitgemacht hat, wird nicht 
verfäumen, auch Diefes Mal anmwefend zu: 
jein. Anfang 4 Uber Nachmittags. 
Tidet3 25c die PBerfon. 

Am Sonntag, dem 12. April, begin: 
nend 3 Ihr Nachmittags, feiert die Jo— 
anna Rebetta Loge Nr. 538, 
F. O. O. (0 in Folz' Halle, Ede North 
Adenue und Larrabee Str., ihr 25jähri— 
gez Stiftungsfeit, verbunden mit Konzert 
und Ball, jowıe Deforirung bon Mitglie= 
dern, welche auf eine Zdjährige Mitglied» 
Ichaft in der Loge zurüdbliden Tönnen, 
und der Deforirung ſämmtlicher Ermeis 
iter. Das Vergnügung— stomite, welches 
auf das Beſte Sorge getragen hat, um 
dieſes Feſ als einen Ehrentag zu feiern, 
verſichert jedem Mitgliede, ſowie deſſen 
* | ‚gamilienangehörigen und Belannten, daß 
ihnen an diefem Tage einige genupreiche 
Stunden geboten werden. Für gedtegene 
Unterhaltung md Tanz it beiten3 ge⸗ 
ſorgt. Der Gradenſtab der Loge wird 
unter Führung ſeines Kapitäns, Bruder 
H. Arendt, ein Frerzitium aufführen. 
Tidets im Rorverfauf 25c die Berlon, an 
der Stajle 50c. 


Ym Sonntag, dem 19. 
italtet der Ecdhmweizer Lieder- 
kranz, ſein jährliches »Frühjahrfonzert 
in der Nordjeite- Turnhalle. Diejes Kon- 
zert wird ein ſehr genußreiches werden. 
da der Verein — der größten und lei— 
ſtungsfähigſten Geſangvereine der Stadt 
iſt. Ein ſorgfältig zuſammengeſtelltes 
reichhaltiges Programm wird zur Auf: 
führung fommen, da3 gewiß jeden Be— 
jucher zufrieden jtellen wird. 3 wird 
von den Sängern tiichtia gearbeitet, um 
diefeg Nonzert zu einem mufifaliichenEr- 
eigniß zu gejtalten. Anfang 3 Uber Nach» 
mittags, Cintrittsfarten im Vorverfauf 
25, an der Sale .35 Cents. 


Auf nach Nondorfs Halle, Ede Halited 
und North Ave., tit die Lojung für Sons 
tag, den 19. Mpril, waın der jo tätige 
Unterjtüßungsperein Tue Nedht und 
Iiheue Niemand mit jämmtlichen 
Yablitellen fein Ctiftungzfeit abhält, 
verbunden ‚mit einem großen Umzug 
punft3 Me Nachmittag von der Halle 
an MWisconfin ınd Larrabee Straße aus, 
um der Welt zu zeigen, ivie der \ Verein 
im leßten Nahre gearbeitet hat. Aus 
dem eimen Heinen Verein find fünf ges 
worden, und er hat fich über die ganze 
Stadt verbreitet. Auch iſt Agitation mit 
dem Feſt verbunden, und zwar werden 
am 19. April Kandidaten beiderlei Ge— 
ſchlechts von 18 bis 55 Nahren unent= 
geltlich aufgenommen. Der Eintritts— 
preis iſt auf 25 Cents die Perſon feſtge— 
ſetzt. Ein ſehr rühriges Komite iſt ſchon 
wochenlang an der Arbeit, um ein genuß— 
reiches Programm aufzuſtellen, auch be— 
kommt jeder Beſucher ein ichönes Sou⸗ 
venir. 


Einen Veilchenball 


April, veran— 


veranſtaltet der 
Nord Chicago Frauenberein 
am Cam: Stag, dem 25. Mpril, in Hads 
Halle, 1764 Larrabee Chr. Eintritt 
25. Am Vorfehrunasausfchur Find die 
Damen Karoline Willefe, Brafidentin; 
Margarete Ertel, Vorſitzende; Roſe 
Rotidar, Selretärin: Mathilde Reifen- 
berger, Schaßmeifterin; Noja Grandfe, 
Katie Flatig. 


Am Sonntag, dem 26. April, wird 
der Hannoveraner und Braun— 
ſchweiger Damenverein in 
Richters Halle, Belmont und Hoyne Ave., 
ſein 10. Stiftungsfeſt mit Ball feiern. 
Das Feſt beginnt um 4 Uhr Nachmit— 
tags, und der Eintritt koſtet 25c. Sei—⸗ 
tens des aus den Damen Auguſte Schra- 
der, Präfidentin; Nofefine Klinfhdammer, 
Antoinette Apel und Babette Lehmanır 
beitehenden Feſtausſchuſſes wird Alles ge— 
tan, was den Beſuchern genußreiche 
Stunden zu bereiten vermag, insbejon: 
dere wird für quite Mufif und gutes Ei- 
jen geſorgt. Am —— lönnen Da— 
men im Alter von 18 bis 55 Rahren jich 
frei in den Verein — laſſen. 

Der Gemiſchte Chor Germa— 
nia beranitaltet am Eonntaa, dem 26. 
April, jein ‚Stiftumgsfeft, verbunden mit 
Konzert und Ball, in Hads Halle, 1764 
Sarrabee Straße. Anfang 3 Uhr Nach: 
mittags, Tidets 25 Gent im Worver- 
fauf, an der Kajje 35 Cents. Ein tüch- 
tige? Komite tit jeit Wochen an der Ar⸗ 
beit, allen Beſuchern einige genußreiche 
Stunden zu bereiten. Verſchiedene Ge— 
— See ihre Mitwirkung zu— 

ud; wird ein bortreffliches 
ecke, aufgeführt, — Lach⸗ 


im Vorverkauf 25, an der Kaſſe 


RE aa Se ne Zu 52 de 


Der Anqueft über den Tod der bei- 
den Männer, die am 3. März beim 
Zufammenftoß eines Perſonenzuges 
mit einem Güterzuge der Grand 
Trunk Bahn ums Leben gekommen 
ſind, wurde geſtern vomKoronersgehil⸗ 
fen Conrad eröffnet. Aus den Zeugen— 
ausſagen ging hervor, daß der Perſo— 
nenzug 9 Stunden 10 Minuten Ver— 
ſpätung hatte, daß aber dem Perſonal 
des Güterzuges dieſer Umſtand nicht 
mitgeteilt worden war. 

— — — 


Eine Laune der Natur. 


m Eolumbushofpital ift aejtern 
Morgen Elena, die 24jährige Gattin 
des Litauers Joſeph Marfullis, Nr. 
2424 S. Oakley Avbe., von totgebore— 
nen Zwillingen, deren Rücken und 
Köpfe zuſammengewachſen waren und 
die nur'ein Gehirn hatten, entbunden 
worden. Die Wöchnerin befindet fich 
den Umftänden nach wohl, 


Sonntagsihlun der Bardierfiuben 


Eine Berfammlung von Barbieren 
it auf Sonntag Abend nad der 
Drerelhalle, 40. Straße und Cottage 
Grove Upe., einberufen worden. In 
ihr joll die Frage der Schließung der 
Barbierftuben an Sonntagen be- 
Iprochen werden. PBaftor $. E. Brufh- 
ingham, Yofeph E. Shauneffy von St. 
Louis und Präfident Fibpatrid vom 
Gemwerkichaftsrat werden Anfprachen 


halten. 
— — 


Wichtig für Jäger, 


Im legten Jahre wurden im County 
Coot 6000 Fagdicheine ausgeftellt. 
Sn der Countytanzlei find nun neuer- 
dings jo viele Anfragen megen bes 
neuen Bundesjagdgejeges eingegangen, 
daß 10,000 Nummern in Heftform 
bejtellt worden find. Die Entenjagd 
am Miſſiſſippi iſt völlig verboten. 


Joſefifeier beim Wurz'n Sepp. 


Am nächſten Donnerstag wird beim 
Burz'n Sepp an der Weſt North Ave. 
in altbewährter Weiſe der Joſefitag ge— 
feiert werden, und bet d tiefem Anlay wird 
auch der Dies jährige Salvatorbod der 
Paulanerbrauerei in München angeitedt 
werden.  Diefe Quelle lobeſam wird lau— 
fen, 10 lange der beträchtliche Vorrat am 
hält. Für jeden Stenner find dies die 
Tage paradiejiicher ' Freuden beim 
Wurz'n Sepp, außerdem gibt e3 aller: 
hand andere feitliche Genüfle in feiter 
und flüſſiger Form; auch muſikaliſche, 
alſo was für den Gaumen, für's Herz 
und für's Gemüt. 

— — —*— 


Joſefifeier. 


Joſefifeier nach Münchener Art vers 
anitaltet am fommenden Donnerstag der 
befannte Wirt Seppl Fuchs 3 in jeinent ge- 
mütlichen Zofale 1548 Yarrabee Straße. 
Zithermuſik, Geſang u. ſ. w. werden die 
Häjte nach dem ſchönen Bahernlande zu— 
rüdverjeßen, ebenfo das Mimchener Hof: 
brau und Märzenbier. Für Weinliebha- 
ber iit ein anjehnliches Laaer biejiger 
und ausländischer Weine in reicher Aus= 
lefe vorhanden. 


— Unverbefjerlid. — Mann: „Du 
haft einen fchlimmen Fehler, Frau — 
dag Du immer widerspricht!" — Frau: 
„Aber weißt Du, Dtto, da muß ich Dir 
doch entjchieden widerfprechen!“ 

— —ñ— —— 


Todesfälle, 


Nahitehend beröffentliden wir vie Namen der 
Zeutichen, über deren Tod dem Gefundheitamt 
Meldung aueing: 

Becher, Marh, 80 N; 

Burgbardt, Helena, 

Engerifer, Alois, i 

Sand, Mary, 53 3.; Barry Ave, 

Hirih, Florence, 38 I 50 Dalwood Plvd, 

Holzbauer A., 3457. N. Hohyne Ave. 

Otter, L. A. £ W. Jackſon Blod. 

Rayner, Joſeph, 24 J.: 3216 S. 

Reimers, Fred, 30 J.: 3280 Wabanſia Ave. 

Rudolph, C. 48 J. 222 W. Chicago Ave. 

Toſchte, Auguſt, 64 3.; 1743 W. 

Wulfert, Bertha, 43 I; 2213 

Wunderlich, 2, 53 3.; 5540 W. 


—+0  —— 


Scheidungsllagen. 


wurden eingereicht „on: 

gegen Marh MWortbington, 
fen; Mary gegen Fran Hoffman, 
Margaret gegen Wiu. E. Teare, 
zabetb gegen Robert Wilfon, 
gegen Zofie Partos, 
Auguſt Wis niewsti, 


2881 Archer 
77 3; IHN. Hodnellbe, 
: 2j4l Herndon Eir. 


Ave. 


ZuperiorZ@tr. 
Addilon Str. 
Fleurnoyetr, 


Edarles ©, Berlai: 
Berlaffen; 
Rerlafien; Eli- 
‚ Zeuntjuct; Ceneb 
Berlafien; Frances gegen 
Truntſucht: Hazel gegen 
George M. La Nicea, grauſame Behandlung: 
Charles ge gen Rofa Lappen, Berlafien; Orſon 
A. gegen Sarah Humt, Verlaffen; Nellie gegen 
Edward Brafford, Berlaffen; Nannie gegen 
Reter Ebriftopherion, Trunliuht; Violet gegen 
Hm. E. Hanke, Ehederuch: Teifie gegen Willard 
B. Welton, Ehebrud; Florence M., gegen Tho⸗ 
mas Nafh, grauſame Behandlung; David J. ge— 
gen Beſſie Munger, Ehebruch: Burton L. gegen 
Mary S. Chaſe, Verlaſſen; Walter D. gegen 
Brunette MeFarland, Ehebruch; Grace gegen 
Walter Mallkowsli, Verlaſſen; Frederick A. gegen 
Bertha Kirby, Verlaſſen. 


— — — — — — 


Heiratslizenſen. 


— — 


Folgende Heiratslizenſen wurden 
Oflice des Countuclerl3 auägeitellt: 


George Brun, Aleffandra Franzen, 28, 
Wm, N, Kaufmann, Ethel M, Rofe, 22, 
Arthur Ienfen, Stella Xein, 22, 19. 
John Jacob, Sulia Berzenyi, 29, 20, 
Stephen D. Rihard, Bernice Stanton, 27, 20. 
Willis Gardrter, Marie YSranken, 32, 21, 
Henry Hanien, Hulda Wilfens, 26, 21, 
Harry Bruce, Ieffie Wojcit, 22, 20, 
Abraham Golditone, Ida NRofen, 28, 24. 
Sam X. KRobrliid, Anna Goldbers, 27, 18, 
Pietro Biestto, Carolina Aijifo, 21, 19, 
Semer %. Miller, Bertba Rogers, 30, 18. 
Erbin H. Camp, Lelah Yabhton, 23, 25 
Delbert &. Horning, Ellen Heubadh, 21, 19, 
Iofepp Hoffmann, Sarah Schwark, 22, 20, 
David H. Mortlod, Anna Flynn, 23, 23, 
Albert 3. Smanfon, Suftine Koitner, 29, 
Virgenio Baldell, Marie Bonato, 23, 22, 
Senth Wehroud, Hagel Kailer, 21, 20, 
Victor Berger, Xena Steele, 22, 20, 
NAuguft E. Weidinger, Alice Bojfert, 4d, 28. 
Fraäncis Findley, lorence Batdeldes, 31,31. 
Edward Crawford, Lucille Rihardion, 22, 18, 
John Mafon, Anna Cmitb, 48, 45. 

Michael Defilito, Antonia Nobelli, 
Carl IT, Hunzinger, Rutb N, Ericifoun, 28, 27. 
names 9. Clart, Thereſa Scaro, 23, 19. 
Sam Rritifin, Pelfie Weber, 21, 19. 
Ratrid Morris, Nora DO’ Brien, 21, 18 

Kohn Stadiwifer, Helen Bouillon, h 
Jacob Cflanziy, Lillie Laforowig, 24, 
Michael Tagliere, You Dpslin, 21, 19 
Hermann K. Nagel, Neoma ‘. Lenders, 
Vaul G. Obrecht, Ethel Blace, 2, 20, 


m Der 


21. 
18, 


43 


20. 


22, 18. 


56 


47. 
19. 


24,22 


Dörfennoitrungen, 


Nachitehend die ie geitrigen Schlußno⸗ 
tirungen an der Produktenbörſe für 
Getreide und Proviſionen auf künftige 
Lieferung: 

Weizen, 
8756c. 

Mais, Mai, 
tember, 66e. 

Hafer, Mai, 39%c; Juli, 39% —39%%c. 

Die geitrige Anfuhr von Weizen für den bie- 
figen Marks ftellte fih auf 85,000, don Mais 
auf 236,000, von Safer auf 224, 000 Zuibels. 
Verididt bon bier wurden 47,000 Bufbels 
Weizen, 261,000 Bufbel3 Maid und 325,009 
Buſhels Hafer 
&e dfeltes Shweinefleifh, Mai, 

21.6714; Juli, 21.72%. 
Schmalz, Mai, $10.87%; Juli, $11.074%,. 
Rivpsen, m 811.60: Auli. s11.70. _ 


* 
* 


Mai, 935356; Juli, 88446; September 


66: —66%c; Juli, 67%%c; Sep: 


| 


Nacine ve. | 


Ehicago, den 14. März 1014. 

(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 

Getreive und Hem. 
(Baarpreife.) 

Beizen, Ar. 2, vot, 95 96% 6; Nr. 3, rol, 
93—D4c; Nr. 2, harter Winterweizen, 92%c; 
Nr. 3,.92%c. 

Srübiabrsweizen, 
2, VBc. 

Mais, Nr. 2, 6ölkc; Nr. 2, gelb, 66c; 
5I-—Hdlsc; Nr. 3, weiß, 656; Nr. 3, 
-—-böc; Nr. 4, 572 60 c. 

Hafer, Ar. 2, weiß, 40%—40%c; 
—— Nr, 4, weib, 
ard, 39% 

Gerite, _„Walting“ ,‚55—6öc; 
Sic; „Sceenings"“, 22—44c, 

Rogge n, Nr. 2, 591 lac; Nr, 
Kr. 4, 56c. 

Mehl. „Spring RBatents*“, $5.50 das Faß; 
Roggenmebl, 2.65—$2.80,; „Sirit Elears“, 
ute, $3.50—$3.70; „Winter Patents“, tute, 
$4.20--$4.40. 

Heu, (Berfauf auf den Geleifen.) — Beites Tis 
motby, $16.50—$17.50; „ir. 1, $14.50— 
$15.50; be;tes Alfalfa, $17.00—$18.00; Xr. 
1, $15.00—$16.00; Wr. 2, $12.00—$14.00; 
Badhen, $4.50—$5.50, 

Rleefamen, „ECoumirh 

zimotbyjame.. 
$, 


Ne. 1, Ye; 


Re, : 


Nr. 3, weiß, 
38—384c, Stand: 


„Feed“, 50— 


3, 5—- 50 


Lots“, $9.00—13.75. 
„Country Lots 


5", 33.15— 
Sch 

Standard, weiß, 150.00 0000.0...$ 
Heatlight. 175 
J 
"upbiba .un.............. 
(Salolin .... s..... 
xeinfamenöl, vob, im Süße... 
dv,, gereinigt, Do.. 
ZIerpentin, im dab 
Benzin, do, 


SE 


tn 
wo —— 
WR 


. 


x 


ESSEEEss>D 


- 


emianıvieh. 

Rinder, a bis ausgefuchte Stiere, $8.90— 
$0.60 per 100 Pfund; mittlere bis gute 
Stiere, $7.90—$8.00,; gute bis ausgejuchte 
Kühe, $ö.15—$8.75; gute bis ausgerumdhte 
Kälber, $9.25—$10.00; ‚Native Bulls“, 
$5.50—$7.65. 

Schweine. Gute bis ausgeſuchte Bölelivaare, 
$8.65—$83.75 per 100 Pıund; guie bis aus 
geiuhte (zum Berjandt), _38.30—$8.U0; 
minlere Bis ausgeſuchte Sleifherwaare, 
$8.70—$8.90; gute bis ausgejuchte TFerlel, 
$7.50—38.30; &ber, $2.75—$4.00. 

Zchafe, „Native Wetbers“, per 100 
$H.00—$0.35;5 „seeding Lambs“, 
$7.10; „Native Pearlıngs“, 
„Native Emwes“, $5.30°-$0.00, 

Wovtlerriproduzte, 


Pfund, 
86. 60 


86. 35 36. 65, 


utier— 
„Kreamerh“, 
„Extra 
eu 3; 
Ar. 2, 
Radwaare, 

Sier— 

„&heds“, 
„Dirt 


extra, d. 
Firſts“, das 
das Pfund 
das Pfſund 

das Ri 


Pifd. 261% 
und 0.25%, —U.26 
v.24 —D. 24% 


—(), 2" 


das 
das 
das 
g das 
‚zuonds”, das 
üfe— 
Rahmläſe, Twins“ Id. Pid. 
„Young Ar merica“, das we 
‚Dailies das Kfund.. 
“rid, neu, das Prund...... 
Schweizer, Das Prumd...... 
ximburger, das Plund..... 
Lennart und Frleiich, 
(lebend) — 
BE enneee . 
„Springs das Plund..... 
Irutdbimner, das "Iılld.... 
Häbne, das 11 
Enten, das Plund.......... 
Gänſe, das ‘Prund.... 
Kälber (geſchlachtet) — 
50— 60 ſd. Gewicht, 
60— U Eid, Gewicht, 
S0—1:U Bd. Gewicht, id. 
Yenuie und nirnes 
Weytel, DB SUB: .cnur0cncesagee { 
Ziironen, die ille........ 
TDrangen, die Kiſte Zu 
Grape Fruit, die Kiſte......... 
Ananas, die Kiſte 
Kronsbeeren, das 
Erdbeeren, Florida, 
Spargeln, Dutzend 
Gurten, die 
Kraut, das 
Roſenlohl, 
Meerettig, 
op!alat, 


DULENDd. ..... 
Dugend. .... 

Dugpend... 

Dutzend 
Dutzend. ... 


0.21%—0.22 


‚eflügel 
Hähne, das 


Bid. 
Bid. 


Wa 
das Quart 
Binden... 
D 


das Quart 
das Lund 
die Kiepe 
Blattſalat, die Kiſte........ so... 
Beterfilie, daS Faß... -zueemeree 2. 
Riefferfchoten, Die Kiſte. ........ 3.5 
Rhabarber, 20 Biundfifte...... 
Yivoie Yüben, der Sad b 
Mohrrüben, das Faß........... 3. 
Tomaten, die Kiſte. .......... 
Zwiebeln, der Sad.. * 
Rettlige, Dutzend Bündchen. 
Rüben, neue, das Yab 
Spinat, dns Fah...... N 4. 
Bohnen— 
Grüne Schnittbohnen, Kiepe 
Troclene Bohnen, auserleſen 
Rote Nierenbohnen 
Kartoffeln, der Buſhel 
Neue Kartofſeln, Florida, 
Süßltartoffein, Illinois. d. 


Kiepe 


Faß 2.5 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die Quotirungen an der 
hieſigen Aktienbörſe: 
Artien. 
Verläufe Hoch Niedr. So 


440 
90 


440 
50 
554 
yllz 
ll 


Nadiator 440 
& 6. 
neu. Zool.... 
Ans <eries Il. 
Scries 

Series 

do., Series 

Com. Edifon.... u. 7 
Dia. ! 44 
Hart, 2.& > 105% 
Int. Hard, N 10412 
sn nune | 65 
N, Ward bevorzugt.. 7 11214 
Nat. Carbon—.......... 214 107 
Beoples GaS........ ..140 1224 
Sears = Nocbud......164 1961% 
<wilt & C0....... sone. 10 28 
Union Garbide...... 130 150 
Yltien. 


Am. 
Chic. E, 
Chic. 
Chic. 
do., 
do. 


50 


50 


Rys. 

it 59 
1it 

it 
City R 


$3000 
14,000 
5,000 
4,000 
7,000 
5,000 
5,000 
1,000 
7,000 
1,000 
1,000 
1,000 
2,000 
3600 
1,000 
1,000 
1,000 
5,000 
2.000 
1,000 
1,000 
2,000 


Chi. 
Do, 
do. 
do. 
Chic. 
do. 58 
Do, 

Chic. 
do. 

Kom. 
do. 


Ediſon 58 
— 
Conſumers Gas 
Cicero Gas 


do 58 

Do 

do 

dv 

Met. 

Do, 

do 4: 

Doden Gas Is 

do 
— —ñ— — — 


Bauerlaubnißſcheine. 


wurden ausgeſtellt an: 
Keating Ave., Uſtöck. Framewohnung, 
Hahn; 32500. 
1ltöd. Holzwodnung, X, 


3250 N. 
John 
2341 Lorel Ave., 
„Dura: $1600. 

>20 Major Ave., 
"Temps sti; $1500, 
2383537 N. Rodwell 
Baditeinflatgebäude, 
882 bis 886 Milwaulee Ave., 
Banfgebäude; Bapanel & stodal; 
8026 © May Ctr., 1%sitöd. Baditeinwohnung 
Sohn Eherar; $3500. 
828 seit 106 Straße, 
Henrh Kirenga; $2000. 
8003 ©. Hermitage Mve., 
Herman Vebling; $1500. 
5121 Ellis AMde., 2itöd. Badfteinanbanbau 
Flatgebäude, 3. Coupland; $2500. 
09040 ©. Morgan Etr., Iitöd, Badfteinwohnung, 
%. ab; 3000. 
Weſt Adams Straße, 


Ma 


1ftöd. Holzwohnung, N- 
zwei 
Meyer, 3380 
Vaditein 


Straße, 
Eimer ©. 
1:ftöd. 
$25,000. 


3800. 


Iſtöck. 
Iſtöck. 


Hola 


an 


2itöd. Baditein-Flat- 


2itö, Baditein-Fzlatgc 


bäude, CE. YArbogait; $4000, 


av. 


Gummuitriimpfe, Bandagen, Bruch: 
bander, direft von der Fabrik on Eud. 
2.25 
1.75 
1.75 


1.25 


Eirumpdf, Anielänge, 

-{j' I ZEPPERPEFRERT, 
@trumpf, Anielänge, 

Baumwolle...... 
Sinie-Stüd — 

Gee 
Knie⸗Stück 
— — = 

nödel-S — 

Seide. ⸗ ! ® 70 
Knöchel⸗Stück — 

Baumwolle.... 


- 
1.25 
Leibbinden — 28 


— — * 2 
eibbinden — 
Baumtwolle....... .95 
Wir fabriziren über 100 Sorten Bruchdänder, 
ein gut paſſendes für jeden. 
Erfahrene Bandagiſten — auch für Damen. 


Offen täglih don 9 Borm. bi8 7 Uhr Abends. 
Eonntag3 don 9 bis 12 uhr. 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 


J 

3911 
gebäude; $6500. 

4514 Lincoln Ade., Iitödiger VBaditeinandau an 
Laundrb; Paul Marten; $2000, 

1925 N. SKoitner Ave 


Sitödige j 


| 
Holzwohnung, 


Cottage, 


| 


Neder 12. Str.- 


Stamp beiitst eimen \ 


lichen Banrwert und fann gegen Baar 


diefen X 
Jede’ volle Buch iſt 82 
3.00 
wert. 


Laden eingetanicht werben. — 
50 in Baar aber 

in Waaren in jeder 

Berlangt uniere Stamps. Einer 


mit jedem 10c-Einfauf verabfolgt. Dap- 
yelte Stamps am Dienstag und am 


Tonnerstag. 


Hrühjahrs - Seide 
und Nleideritoffe. 


683 palfirt nicht fehr oft, dat | 


PR: 


ftande jeid, Kleiderftoffe am Ant ang ber 

Saifon zu dieien Preiien zu tanfen. &p= 

gar die ichöniten und — Kleiderſtoffe ſind niedriger martirt, als Ihr hu 
anderswo findet. Und da hr nad genügend Zeit zur Anfertigung Eures DO 
Koftüms habt, jo werdet Ihr die folgenden Werte ganz ficher zu jchäßen wi 


50€ 
die 
pur 


HUT... 


Golienne 
vder weiß 
und Die neuen Del 
len und — öde it 
tirungen; böü DUC 
vers 


jeid. 
ſchwarz 


363il. 
in 


403ölliger import. franz. 
Grepe in dem neuen 
Straßen und Abendichat 
tirungen, aud in jichwarz 
und weiß,- = 
die, 50c Cor: 
te per 
Dard.... 
4osörfige Novelty Serge 
Suitings — in bübichen 
Streifen und Figuren— 
it grau, blau, brauıı, 
lobfarbig, grün und ım 
gemiſchten Efſelten; 
Stoſſe; 
Em 39: 
Kogöttiger echter Gan 
ton Grepe, aut md], 
dauerhaft, practvolt, 
weih u. Tchmieglam; 
in den  beliebteften] die 
Srübjabricbattirungen] wert; 
auch in Schwarz umd| ver WDd., 
wei 5 — zu. 
die 
Yard 
J 


ſeidene 
in hübſchen 
en u. ge 
entwitrten 
Io grober 
ausgezeich 


ET 
' quifette- 


noi 


a 
ninosp 
36581 fchr feine Dun ten 
litt —— eriffen jeßt in 
Taffeta, reaı $1. Nachfrage: 
Sorte neter 1.00 
ſpeziel — 

ine ar ice Yard 

— 


franzöfiicher 


356 
6 
— feine Dualität 


Mar-| Seide 
Poplin 


ſtändige 
allen 
len 
auch in 
—— 
u weiß 


fiir. 


48;öÖlliger 
Serge 


—u N— ——— 
— in ſchwarz 
cream und un 
neuen — * ⸗ 
tirungen — 
Sur: — ee 
5 Dualität, 
u Yard 
Bann 
42zötliger une 
Seide und Wolle © 
weich und drapirend, in 
ſchwarz umd — J— 
Hattirungen; — 
$1« 25 DBerte — 
die Pard zum 
Preife 
bon. 
Impertisten,3 
Ratine— 


in den neuen Pariſer 
— titrungen; auch 


Defiatine &ei- 
feine Atla® Ws 
pretur, in jeder Bes 
liebten Dbellen .oder 


duntlen Schattirung— 
gibt nichts 69 
die VD... C 
Serge, fehr use Dee 79C 
tur 


auch in ——— 
Beſſeres, 

485ölliger —— 
—X 55 
nur, c 


48;Ölliger 36308. 


De, 


»ard 


und tolle 
weih und 
eine boll- 
Auswaähl von 
beiten u. Dun: 
Scdhatirungen — 


1.25) 


und Elfenbein, —9 
zu $1, 
glanzend; 
ner ſchwarzer 
die Yard 
dard. i 





ein groher Verkauf von Rugs und Teppichen 


Velvet 
eichnete Partie v. 
oder geblär nten 
Größen 9 bei 12 
$17.50 Ivert 
JJJJ 
Baar 


Smiths 


Beſte Dustität 
von 


Answabl 
imme 


ilbereimſt 


von 


nd 


Ertra 
wilton 
bober I 


seri 


Runs 
orientalifchen 
Entwürfen F. 3 


13.48 


oder leidte Abzahlungen 


Farben 
9 bei 


Hartfords beſte Qualitä 
fer Ruas—s Fuß, 3 30 

Soll lang, ein 3 
Kreife 


RE 50 


Yaar "oder leichte Abzahlungen, 


Arminiter Russ gute 623. 73 


ausge | 
—8 sert— 


it. Entwürfen, micht ganz 
12, 332.00 Wert, für. 


Baar uder leichte Abzahlungen. 


ſchwere 


BEN. Kap, 


Baar od. 


Ertra 
—B 


n 


zoll br it, 
rt 
J 
nabtisie 


Smiths nahtloie ITaveitrh miths 
Bruſſel Rugs 8 Fuß 3 ruſſel 
Zoll bei 10 50% 
$11.00-Iyert, 
um Vreiſe 
don. 
Baar od. 


Russ 


Sub 6 3 
u 


8.90 | 1“ 


. leichte Zahlungen. 


tr 


Wir A jedes Auge 


ſpe; ich — 
alle 


Baar "oder leichet Zahlungen. 


nahtlvie 
Rugs 


Hartfords Arminiter 
Ras — Größen 27 bei 
Sröße 9 60 Zoll — gute $3,00- 

ein serie — in Diefent Ber: 


271.50 |: 1.9 


. nur. 
leimtezahlungen Sartiorba "Extra Super 
Bruſſel 


reinwollener Fugrain- 
Teppich — 36 Zoll breit 
ein 75c Wert, ſpe⸗ 


die 
39e 


Smiths Extra Tapeſtrij 
Brujiel Teppihe — Hallen 
umd Treppen übereinitims 
mend, 2 7 Zoll breit; — ein 


$1.00 Bert; 69€ 


Velvet 


sarf 
Reu 


Vard 


Tapeitrh 
bei 12 
$11. 1.00 


10.75 


u 


ſpeziell, die 


ein großer Unterſchied zwi—⸗ 
ſchen einer gründlichen Unter⸗ 
fuchung und einer oberflädli= 
chen Unterfuhung der Augen. 


feparat und gründlih und 


itatten fie mit den richtigen Gläiern aus 

Sahrelange Erfahrung hat uns bewiefen, daß, hätten wir 
feine Zufriedenheit gegeben, wir nicht die 30.000 zufriedenen 
Kunden hätten, die wir heute haben. 


Jedes Baar Augengläjer 

wir verfaufen, 
Wohliat für 
die Augen, 


die 


Nehmt den Eevator, 


—⸗ñ—N 
Etablirt 
25 
Jahre. 
—— 
Euren Augen wiſſenſchaftlich angevpaßt, 
mit nnieren berühmten Diipier Linfen im 
Sarantirten aoldgefüllten Rahmen, Brillen 
oder Augeralüfer, alles vollftändia, fon zu 
1; in mafiiv Geld fhon zu $4. Mir raffen 
Linfen an und fcleifen fie um alle ugen- 
fehler und Kovifchmerzen zu beſeitigen. 
Habt Ihr an Kopfſchmerzen oder Nervöſität 
zu leiden, ſo lönnen wir Euch davon be— 
freien, wie wir tauſende daven befreit 
baden. Echnffindern beiondere —— 
gewidmet. Unterſuchung durch unſ. Augen⸗ 
Spezialiſten ſrei. Alle Arbeit garantirt. Ge⸗ 
brochene Linſen zum halben Preiſe duplizirt 


Dr. Bergson & Co. 


Spesinliften in clen Augenfrankheiten 


602 NortH_ Ave, Ede Larrabee Str, 
über der Banl, user 62935 ©. Halftey Str. 
Shicage City Banl Bldg. Stunden von 9 
Vorm. Bid 8 Abends. Sonntags (nur in der 
North Ave. Difiee), 10 Bm, Bis 12:30 Nm. 


of,dido/g® 


„Eurele Ay 
tat hält jeden Wruh ohne 
Ehmerzen. Ecehr einfad zw 
bandhaben und dauerhaft. 
Mir fabriziren alle Earien 
f  oxthopediiche Apparate nach der 
weltberühmten Heffing Metkos 
de, fowie®ummiftrüimpfe, fünfte 
liche Gliedmaßen, Geradehalten 
und» Binden zur Hebung tom 
Leibbeſchwerden. 


ur Preife, Unteriugung und 


The WOLFERTZ CO. 


Ges. Wegner, Mor. 
154 Nord 5. Avenue 
nahe Randbolyh Sir, 
Auch Eonntags offen von 9 bis 12. 


— 


Freies 


zuusgiehen! 
amersiob sesogen 
— —— m Mdne......$8. 


’ 


it eine 


\ 
| 
| 
I 





MILWAUHKEE 
— COR. CHICAGO 


Sit norrhoiden 


= alle After-Krankheiten wiffeng 
ihaftlih und erfolgreich behandelt, 
ohne Echmerzen oder DO 

Kein Chloroform. Keine Abhaltung 
vom Geichäft. Befriedigung 8 
garantirt, ; 


Suite 201 Burton Block .; 
177 N. STATE STR} 


Vbone Centras 3074. — 
Zian didela a 


Konker Kräuler⸗Ter 


Das beſte Blutreinigungsmittle 


zur Berireibung aller böjen Cäfte aus dem ll 
und zur Kräftigung und Ctärlung bed Eh 
Ein mwoblerprobtes und ausichlieglih aus 
tern bergeitelltes wititel gegen tra 

von Imreinigfeiten des Blutes berrübren, 
Stropheln, Geihwüre, Eitergeihwäl 
frantheiten, Masgen-, Xeber-, Nierenleiben, 
matismus, Deritopfung, rieber, Huiten umb 
tarrh. Breis 25c. Bu beziehen bon allen 
tbeien oder don der Yurda Trug Eo., 3261 
coln Ave. Schicht nach irerer Probe, 


HEUMATISMUS 


Abſolut gehellt darch 
ESchrages Rheumatle Curc. 

Biele zu im Marfte, Xaufende ben 
hingen. Reine Sehliläge. In ber gangem 
berfauft. Die fchlimmiten „ae nebeilt, 
gendweldier Urfade und «zus gleid, wie 
ichon beſtehend. Freles Ey über 
Rheumiatiömus, und Bewgniffe 


SCHRAGES $1.000, 000 


—— — 


Bandwurm nit Kopfve 


Kleine Schmerzen, fein 
einzunehmen, effeltives Mi 
Bandwurm-Mittel, 2,00. 


L. J. 





ärz Bargain: Neuigkeiten! 
Exira große ——— für —— 


Seißes Leinen appre⸗ 
Aries Snitina — 50 Diontag 
> Bem Leinen ayı sretint. 2 cs 
EraibCniting, 365ölt. — 
— ehr weiche Appre 
tur, für einder <uits 
oder Daınen Stivts u. 
Sandh Eioih —ſur 
tübjahbr u. Sommer 
* 18e verſauft; 
ta Ipe- 
sie, — 9 c 
Sie Yard.. 


er 
Ss zu | 
IDe ’e ziel für dieje 
Stunden, 


Grohe 


500 Bolt3 
tuchzeug, volle 
and, Weide 
ıngcewöbnlic 
Union Snit3 fürMmän 
ner — 25 Dubend 
bon extra feinen ac 
zippten Union 

für Männer, nur in en 
ecru, mit langen oder en 
lurzen Mermctt; int fafhioned 
mit feinen Serlmut X 
terinöpfen bejegt der einzige Ct 
Größen 34 bis 30, = 1 3 jind re 
zeguläter 1.25 YNert, eztra Tveziell 


erira ſpe⸗ 

gel „für die: 
Berlauf.. 

Beiße Handtücher: jür 

Barbiere — 100 Tır- 

Kend von ri wei 

Ben Handtüdern 

Barbiere, fcı 

Border3, ein a 

Wert, certra 

fo lange die 

u vor hã 

Etüd.. 


g* 
dc — 
Extra ſpeziell: 
Kur für 


din 


u nn 
———— —— — — — 


— 


Etra gute 

tät von Berl 
öpfen, große oder 
Ueine Eorten, - 
Sub Augen, Yrerti 
bis zu 20c; 

Karte für 

nur. ir zo 


mr — — 


— —— —— — — 


8 — ent Mehl, 


on: nbics 
antirt firilt 
geröſteter 
tdaliforniſche 
Stärke, drei 


Unterzeng - Spezialität für Männer. 
Morgen 9 bis 
fein 

doſen für 
leıdu n as tück, 


holen 
zwei 
Stück, zu 
— — — 
Handtuch⸗Spe zialität. 
Nur f. Montag, v. V bis 
von reinweißem Craſh 
163 
App 
groher 
Be für 


G roſe Strumpfwaar en = 
Montag dv. 
send bon chtidiwarzen 
nahtloſen 
n, einfach ode 


gulüre 25c 
e 


Hemden für Männer. 


yur 
unden, Das 


Montag v. 


erira Feine 


Gute Froceries, niedrige Preiſe 


wlirter Zude 4 prund 7 


friiher 
Zantos 


Gornia Ha- 
ten und 
Deien. 

In ſchwarz 

oder weiß,, 

alle  Grös 
ben, die dc 


Corte, ' per 
starte, au 


3% 


Grote Muslin » Spe 
sialität — 1000 VdS. 
bon fehr weich appre⸗ 
tirtem gebleichtem 
Muslin, — 36_ Zoll 
breit, jrei von Etürte, 
diefe Corte wurde nie 
zubor jür weniger als 
’ 10c verfauft — ertra 


fpes icl, — 6% 


Y 
11 2oru, die ard 
— 
Hand⸗ 
fanch roter 
Dieb = ein J Gebfeihte Teinene 
veventt, MT Sandtüher — 50 
Dubßend von _ feinen, 
gebleihten _ leinenen 
Initial-Handtüchern 


IC 
boblgejüumte Gnpden; 


Spezialität | N 
2—4 lihr Ben große Sorte; ein ipes 
jieller Wert für Die: 
ten Berfauf, lie wer— 
den Stets zu 50c der: 


lauft — et "38c 


tra fpeziell, 

<tüd.. 

Geripptes Unterzeng 

für — 75 

Nachm Dutzend ecru gerippte 
Unterhemden und 
Hoſen ſur Männer 
ertra gut gemacht; — 

gerippt)— 

ſi rden nie für 
we niger alö 50c ver: 

extra ſpeziell f. 

dieſen — das 


J 


tück zum 
Treife von oc 
nur. 


Einfaßband. 
Sat für 10e Shwarzes, weißes 
ür 17€ und Tarbiges za! 
erieife, 4 ©t. 14c | Ita Einfahband, — 
eier, I nd »Sc die 10C = Sorte; — 
—— ——— 

+: en, 


Radete 


STORE 


‚BELMONT 1 


11 Uhhr. 
en „albriggan Un: 
Männer, ef 
gut 356 
etwas, das ſich 


ertra 17e 


nur..... 


ol breit, 
retur, 
Wert, 


Strümpfen 
it geripptem 


ber 
DI, der teine Nabt 
LieR,—— 


2—4 Uhr 


u lauft 
tra 


5 dc 


Ambe 


3we 


— — ———— — — — — — — — — — 


Grofße Erſparnifſſe 
an kleinen Gasheizern 


Neue Erfind 
höchſte Stufe der 
Be znebelle find 


N ollfoi mit 
X 


Wenn Ahr 
betrachtet, 


verdet 


unſer 1914 Lager 
Ihr finden — 


ungen haben Gasheizer auf die 


nenheit gel bracht > ME 


diefer Heizer 


Daf die Heisflanme jetzt leuchtend it — nicht blau — ebenjo 


geiundheitszuträglich als die Flamme eines offenen Kaminfeuers. 


Shr werdet cbenfalls finden, daß die Hite jett durch Feuerbrid- 
Defleftors und Kupfer-Neflektors ins Zimmer geworfen wird, 

Giner diefer Fleinen Heizer erwärmt ein faltes Zimmer und macht 
8 koſig und fomfortabel in einigen Minuten. 


Diele 84 


einer Stunde, 


verbrauchen 
je nad der Größe. 


lei 


ee 
wahl in jedem 


‚50 Modelle verbrennen für nur einige Cents Gas in 


Die 85, 86 und 7.50 Modelle 


wenig 
Seder von ihnen 


ein mehr Gas — 
mehr verwendbare Hite als ein 
Man findet eine volle Ause 


unſerer Zweigläden 


The Peoples Gas Light & 


Coke Company 


Peoples Gas Building, Telephone Randolph 4567 


4 


David und Zojua, 


Mayer» Edbardt, 


Bon Alfred 


Mübde zum lmfallen quälte fich der | 


Heine Reitertrupp burch Die 
börrte Steppe von 
Dider Staub lag auf den Khali 
uniformen. Noch amwei Stunde n wa— 
xen es mindeſiens bis zum Waſſerloch, 
wo die Nacht geraſtet werden ſollte. 
Längſt waren die ſchen leer; 
dem Lazarettgehilfen, der noch eine 
Flaſche voll Eſſigwaſſer hatte, war 
ſſteng verboten worden, Befehl 
davon zu verabreichen. 

Die Ueberanſtrengung der 
Wochen hatte in die Geſichter aller 
ihre Zeichen eingegraben. Und erſt 
die Pferde! Der Major würde ſchöne 
Gefihhter machen, wenn fie erjt 
Tab. 

Das ihlimmfte aber war das läh— 
mende Gefühl, nichts erreicht zu ha= 
den Dak alle Mühe vd Strapazen 
vergeblich gewejen w Dieſer Jo— 
ſug Swarttop, dieſer leibhaftige Teu⸗ 
fel — als ob ihn bie Erde verfchludt 
hätte — meaq war er. 

„Zallen Sie mir ven Halunfen un 
ter allen Umständen, möalichit leben- 
big, damit mir ihn hier aufhängen 
Zönnen, aber bringen ©ie ihn, ob tot 
ober lebendig, auf jeden Fall“, hatte 
ber Kommandeur zu Nittmeilter v. 
Siihtlonen vor jehs Wochen gejagt, 
al8 Swartfops Bande die Miüller’iche 

em niedergebrannt, den Beliter und 
eine Frau beitialifch ermordet und al- 
les Vieh geraubt hatte. Mit welchem 

Seuereifer hatte Lichtloven die Ver— 

un aufgenommen — und da3 

ultat? Leutnant Sanders: aefal- 
fen; auf dem Marih — kaum dah 
nm den Schub aehört hatt. — aus 
dem Güttel geftürgt, Dur die Stirn 
geſchoſſen. Vom Schützen feine Spur, 

Bott moHte wien, von welcher ber 
zahllofen Selstlippen aus er gefeuert, 
in welcher Höhle er jich verfrochen ba- 
ben mochte. Zwei Dann durch Hit- 
lag verloren; drei Marode; jämmt- 

je Gäule herunter zum Erbarmen. 

nb kein Gegner zu finden gemwefen. 
z too höchſtwahrſcheinlich mal wie⸗ 
in —— bei ſeinen lie⸗ 


ausge 
Südw eltafrita. 


— Er 
Feldfla 


ohne 


er 


iren. 


lebten | 


Herr 
D 


da fommt ein 
e zurüc!” meldete 


Rittmeiſter, 
n der Spibe 
tmeilter. 

Der Reiter war inzmwifchen näherge- 
fommen. „Nun, was gibt’3?" fragte 
der Führer. 

„Herr Nittmeifter, ungefähr 500 
Meter ‚bon bier vorauf liegt unter ei- 
nem Akazienbuſch ein verwundeter 
Bella. der David; er hat einen 
Schuß dur die Bruft, lebt aber nodh; 
mir dachten, tvenn er verbunden mürbe, 
tönnte ihm vielleiht nohd — — — 
„Schon recht, Mikuleit. Natürlich. 
ıd die anderen bei ihm geblieben?“ 

„samohl, Herr Rittmeiiter.“ 

„Estadron — trab!” 

David war auf der Station mohl- 
befannt; er hatte manchmal Kund- 
Ichafterdienite gegen räuberifche Here- 
robanden geleiitet. 
hatte er jedenfall den Mordanfchlag 
zu verdanfen, Auf alle Fälle mußte 
bier gejcheben, was möglich war, der 
Mann konnte no von Nuten jein. 

„Wenn der Kerl fein Buchmann 
märe; ein Europäer wäre fchon längit 
hinüber!” meinte der Affiltenzarzt 
topfichüttelnd einige Minuten fpäter. 
„Andertdalb Taae mit der Wunde hier 
in der Steppe, ohne ’nen Tropfen 
Mafler! Na, wir wollen jehen, mas 
zu machen it. Die Kugel ilt ja glüd- 
licherweiſe glatt durchgeſchlagen!“ 

Der Verwundete wurde, ſo gut es 
ging, verbunden und auf eines der le— 
digen Pferde gehoben. Dann ging's 
im Schritt der ſinkenden Sonne nach 
der Waſſerſtelle zu. — — 

„Na, alſo!“ meinte acht Wochen ſpä— 
ter eines Abends Rittmeiſter v. Licht— 
hoven zu ſeinem ihm neu zuerteilten 
Leutnant, „ein wenig einförmig wird's 
Ihnen anfangs auf der Station ſchon 
vorkommen, Herr v. Dorp, aber der 
Menih gei woͤhnt ſich bekanntlich an 
alles, und wenn Sie erſt mal mit auf 
Expedition ausrücken, wozu vielleicht 
ſchon bald Gelegenheit ſein dürfte — 
der Lump, der Swartkop, ſoll ſich wie— 
der in der Gegend 'rumtreiben — ich 
wette, dann werden Sie Berlin gar 
nicht mehr vermiſſen! Teufel 


ift d l 
— 34 ne f ee 


" 
| Mann vo 
| der Wad) 


— 
zu 


| Sie ritten die ganze Nacht 
und fanden Jich, ald die Sonne auf: 


Diefem Umjtande | 


"aa | At 
ivegte, 


‚Herr Rittmeifter! | 
ei enden da von einem gemwilfen | 
Smwartfop — mer ift Smwarttop?“ 

„Ach fo, na ja, Sie find ja nod) 
Neuling hier, fonft würden Sie's wif- 
fen. Swartfop, Jofua Smwartfop ift 
der perfibefie, blutgierigte, leiver auch 
bei weiten — — und ſchlaueſte 
Bandit in ganz Südweſt. Natürlich 
ein Miſchling, halb Bur, halb Hotten— 
tott.Vor drei Monaten, als er mit 
ſeiner Bande die Müllerſche Farm nie— 
dergebrannt und ausgeplündert hatte, 
waten wir ihm auf den Ferſen, konn— 
ten ihn aber nicht erwiſchen. He — 
David, noch 'ne Flaſche Bier! Seh'n 
Sie ſich den da mal an, den haben wir 
damals halbtot aufgeleſen — was, 
Dabib? Mir tennen Jojua Smart: 
top!“ 

Grinfend hatte David, der fich nad 
feiner Wiederherfiellung auf der Sta: 
tion al® „Kafinoordonnanz“ und 
Mädchen für alles nüglich machte, das 
Gewünſchte herbeigebracht. Mit 
Zähnefletſchen hatte er den Namen Jo— 
ſua Swartkops ausſprechen hören und 
wollte gerade dem Rittmeiſter ein— 
ſchenken, als draußen ein Schuß fiel. 
Die Flaſche in Davids Hand zerfiel 
klirrend in Splitter, und Rittmeiſter 
v. Lichthoven ſank in ſeinem Stuhl 
zurück. 

Beitürzt war Leutnant v, Dorp auf- 
gefprungen und zum Tenfter geeilt. 
Ein fleines, freisrundes, nur von ve: 
nigen feinen Sprüngen umgebenes 
Lo in der Scheibe bewies, dab ver 
Schuß aus einem kleintalibrigen Ge- 
wehr moderner Konftruftion aefallen 
fein mußte. Pferdegetrappel mard 
vernehmbar; 
innen, jtieß Leutnant v. Dorp das 
Yeniter auf und fprang hinaus; man 
hörte noch zwei Schüffe, 

„Entwifcht!" feuchte der Leuinant, 
als er wenige Minuten jpäter, den 
Revolver in der Hand, das Zimmer 
wieder betrat. „OD Bas Leutnant!“ 
ftürzte der Schwarze ihm entgegen, 
„Deafter Rittmeijter tot! Das ojua 
Siwartlop geivefen, wollten David tot- 
ihießen, Ba3 Rittmeifter treffen!“ 

Ganz jo jehlimm lag der Fall nun 
glüdlicherweife nicht; der Rittmeijter 
hatte nur einen Streiffhuß am Kopf 
und erwadte bald aus jeiner Obn- 
macht. In diefem Augenblid meldete 
finder Wachtmeifter. 

Der war glei nah dem eriten 
Schuß Hinausgelaufen, nad) dem Po- 
ften zu jehen, und hatte ven Mann mit 
durchichnittener Kehle am Boden lie- 
gend gefunden. Ynftinttmäßig war er 
dann zum Gtall geeilt; dort zeiate e3 
fih, daß auch die Stallmacje über: 
fallen und niedergemacdht war, und die 
Krippen zmeier Schwadronspferde, 
ver Eule und des Pluto, leer ftanden. 
Ein beijpiellos frecher Anfchlag, den 
nur das Fehlen jeglichen Mondjcheing 
hatte gelingen laffen. Fußipuren im 
Sande bemiejen, daß er nur bon zwei 
Mann ausgeführt worden war. 

„Da Zönnten Sie jich ja gleich die 
Sporen des Mfrifaners verdienen, 
Dorp!” meinte der Rittmeifter. „Neb: 
men Gie zwei ältere, erfahrene Leute 
mit, und verfuchen Sie ihr Heil, all- 
zumeit fönnen bie Kerle noch nicht fein; 
der Pluto lahmte geftern, mit dem 
merden fie nicht weit fommen,“ 

Salutirend ließ der Leutnant die 
Sporen flirten. Schon wollte er dem 
Wachtmeifter Befehl erteilen, al3 Da- 
pid fich mit rauber, Tchnalzender Stim- 
me vernehmen lieh: 

„Nehmen Leutnant David mit; Da: 
pid kennen Spuren beifer wie alle; 
David wollen Rache an Jojua Smwart- 
top, David fein ficher, daß fein anderer 
geweſen.“ 

„Oha, David, kannſt du denn rei— 
ten?“ lachte der Rittmeiſter. 

„David nicht reiten wie Soldat, aber 
kein Pferd ihn abwerfen. David ken— 
nen Steppe und kennen Spuren!“ be— 
harrte der Buſchmann. 

„Na dann, wiſſen Sie was, Dorp? 
Nehmen Sie ihn mit. Er kann Ihnen 
am Ende wirklich nützen. Nehmen Sie 
mein Chargenpferd, und Sie, Wacht— 
meiſter, ſorgen für zwei zuverläſſige 
Leute.“ 

Eine Viertelſtunde ſpäter verließen 
vier Reiter die kleine Station. Für 
das ſcharfe Späherauge des Buſch— 
manns genügte das Sternenlicht, die 
Spuren zweier Pferde zu erkennen. 


hindurch 


ging, am Bette eines jener afrikani— 
ſchen Steppenflüſſe, die jetzt, in der 
heißen Jahreszeit, faſt gänzlich ausge— 
trocknet waren. Nur ſpärliches Waſſer— 
rinſel floß über das ſteinige Geröll. 
Hier verloren ſich die Spuren. 

„Sie reiten im Flußbett,“ ſagte Da— 
vid. „Wollen Spur verwiſchen. Sie 
vielleicht weiter oberhalb Fluß wieder 
verlaſſen. Vier Meilen weiter oben, 
auf linke Seite, halbe Meile landein— 
wärts Waſſerloch. Da ſie reiten hin. 
Bas Leutnant laſſen zwei Mann fluß— 
aufwärts reiten, David führen Bas 
Leutnant auf kürzerem Weg zum Waſ— 
ſerloch. Dort, bei große Kopje, Leute 
wieder treffen.“ 

Der eine der beiden Reiter, ein alt— 
gedienter Afrikaner, beſtätigte die An— 
gabe betreffs des Waſſerloches. 
v. Dorp beſchloß demgemäß, der Wei— 
ſung des Buſchmannes zu folgen, und 
gab ſeine Anordnungen. 

Nachdem ſie die Pferde getränkt und 
kurze Raſt gehalten hatten, trabten er 
und David durch die öde, ſandige 
Steppe dahin. Plötzlich gab der 
Buſchmann ihm ein Zeichen, zu halten, 
ſprang vom Pferde und legte ſein Ohr 
auf den Boden. 

„Wir verfolgt werden, 
nant”, meinte er. „Läufer hinter ım3, 
Buſchmann. Schlehte Buschmann, 
nir Freund von deutfche Soldat.” Und 
auf einen der nächjtliegenden Fels: 
blöde deutend: „Pferde dahinterjtellen 
— fehen, wohin laufen“ 

Eine Viertelftunde lagen fie und 
fpäten. „Da ift er“, rief der Offizier 
endlich, mit dem Fyeldftecher auf einen 
Ihmwarzen Punkt deutend, der fich vom 

fe herauf ibrem Slandorl 


Bas Leut: 


u Pe 
: 


obne fich lange zu be=* 


au be⸗ 


in Hutnadeln 


Mit prachtvoll geſchliffenen Steinen beſetzt — 
kleine Tops — kurz plattirte Stems — ein 
ſehr große Auswahl — Mert regulär fi 


..10e 


bis au 50c — fpeziell za 
Mr 'mir .. 


+ 
Derkaufv. Strümpfen 
Schwarze und Iohfarvige baumivoll. 
Damenfitimpie, doppelte Ferfe und c 
Sehe, 10c Wert, zu 
baumm. nabtlofe Männerftrümpfe, Je 
dopp. Ferfe und Beben, 10c Wert, aıt.. ””, 
Schwarze baumwoll, nahtloje Danıen- 
ftrümpfe, dopp. Ferſe und Zehe, ge— sec 
jäumte u. gerippte Tops, reg. 12%%c. 
Schwarze nerippte baum, nabiije 
Kinderftrüümpfe, dopp. Ferfe und c 
ben, von 5—9%, regul. 10c, au 
Schwarze, weihe, himmelblaue u. t1e 
pie, feid. Serje u. Zeben, reg. 25€ s 
Schwarze Gaihmere nabtloie Merinog 
Männeritrümpfe, voppelte araue Ferfe c 
Feine farbige nahtloie Dameniträmpfe 
doppelte Xisle yerfe und Zehen, 1 
Nun of tbe Mill, reaulär 2öc, 3C 
Schwarze, Iohfarbige und fanch farbige 
doppelte — und Zeben — groß Te 
Nilortm. d. Farben, regul. 121%6c, au... 
Weihe, roja u. himmelblaue Life 6€ 
6,. vegul. 124C, Zllesooossnonncunseceeee 
Schwarze Drop Stitch Liste nahtl. 10€ 
Zehen, regul. 19c, zu............... 
Androck Flue Sp. 
Emboſſed Deckel für 5, 6 oder 7zöll. 
Oeffnungen, fanch Szeneriens 50 
für nur 
Gas⸗ —— 
löchern, für Amberlichter, 
reg. 100 wert — c 
ipeziell, nur ü 
Eine fehr feine Sorte; fan auch 
fiir Schreibmaichinen, Ihren, Gewehre 
Mafchinerie benußt werden — beites 
Bone ımd Eldridge Fabrikat, 
reg. 10c wert — ß 
Friihde Badwaaren 
Snaps, das Pfund 
Selbſtgebackenes Weißbrot, 
drei de Laibe für 
Vork Roaſt, junge magere 
Loins, Pfund 
Lamm-Chops, Loin Rib, 
Beef Stew, mager und 
zart, das Pfund 
Leaf Schmalz, groſe * 


Keine Poſt- oder Telephonbeſtellungen. 
Schwarze; lohfarbige und f’ch farb. w 
rofa Eafhinere nabtl. Babyſtrüm— 
und Zehen, regul. 15c, zu 
das Paar zu 
baummwoll, nabtlofe Männerſtrümpfe, 
nabtloie Babvitrümpfe, Größen 4 bis 
Damenitrümpfe, dobpelte Ferfe u. 
Or .. t +. * | 
Bedarf für Frühjahr 
Zentrum, reg. Preis 10c, 
Szöllige gerade Zylinder, mit Luft 
Maſchinen- De. 
und Phonographen und alle andere 
für nur 
Friſch gebadene Ginger 
Ausgewähltes Fleiſch 
das Pfund 
Stücke, das Pfund 


Gleichmütig nickte David. „Schon 
lange geſehen; Buſchmann beſſere Au— 
gen, ſehen mehr mit zwei, wie deutſche 
Soldat mit vier. Kommen gerade auf 
uns zu. Nein — nirx ſchießen, Bas 
Leutnant, ſchießen nix gut, machen 
Lärm!“ 

Damit hatte er ſeinen Bogen — er 
traute der Waffe feiner Väter nun 
einmal mehr — zur Hand genommen. 
Ein elend ausfehendes Ding, aber ge- 
fährlich in feiner Wirfung. Die in 
Schlangengift getauchten Pfeile der 
Buschleute find gefürchtet. 

Einem Reptil gleich wand er Ti 
durch das verdorrte Steppengras dem 
Läufer entgegen. Befriedigt grinjend 
fehrte er nach etwa zwanzig Minuten 
zurüd. 

„Jetzt ich jicher fein, fie gehen zu 
Waſſerloch. Wielleicht dort noch an- 
dere treffen. DBeiler, jie vorher fan- 

en “ 

. „Wird Tich „wohl fhwerlihd machen 
Ioffen, mein Junge. Aber vorwärts 
venn!” Und mieber fprenaten fie 
querfeldein. 

Abermals kamen fie and Ufer des 
Tluffes, der eine ftarfe Biegung ge- 
macht hatte. Iriumphirend wies Da- 
pid auf Huffpuren: 

„Hier fie Fluß verlaffen; Pferd 
lahm, fann fchlecht vorwärts.“ 

in der Tat zeigte die tief einge- 
drüctte Spur der ‚rechten Hinterhand, 
daß Pluto nur mit Anftrengung bor- 
wärts fam. „Wir reiten no Stüd 
aufwärts, dann im Bogen entgegen, 
wir troßdem eher da als fie.” 

Die große Kopje, ein mäßiger Yels- 
bügel, nur zum Unterfchied von den 
umliegend Hleineren die „große” ge- 
nannt, war erreicht. Auf dem Bauche 
friechend, hatte David fich zu dem un: 
aefähr zehn Minuten davon entfernt 
liegenden Wafferlohe herangepürjcht 
und fejtgeftellt, daß — jedenfalls dant 
dem franten Huf Plutos — der Teind 
noch nicht eingetroffen war. Der hatte 
offenbar darauf gerechnet, etwaige Ber- 
folger würden ven gleichen Weg neh- 
men, ie er, ober eine noch weiter ober- 
halb befindliche Furt benugen. Für 
alle Fälle aber hatte er der Sicherheit 
halber no den Bufhmann-Späher 
ausgefchidt. Bei der aufßerorbent- 
lichen Fähigkeit diefer Leute im Laufen 
und ihrer Kenntnit des Landes wäre 
er auch ficher gemwejen, von der borzeiti- 
gen Ankunft des Zeutnant3 und feines 
Begleiters benachrichtigt zu erben, 
wenn — Dapid nicht eben felbit ein 
Bufhmann gewefen wäre und die Ge- 
u ‚befeitigt hätte. 

Die beiden, Dorp und Dapid, hat- 
ten fich ein einfaches Frübftüd, Vrot 
und eine Handvoll „Bemmitan“ (ge- 
dörrtes Fleifch) Schmeden laffen, dazu 
einen Trunt aus der eldflafche. Gee- 
lenrubig zündete David jeine Stum- 
melpfeife an. Der Leutnant wollte e3 
ihm vermehren; . der Schwarze grinite 
vergnüglich: „zeit genug — Pferb 
en hier‘ tommen, Ton tein 
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THE. PROGRESSIVE. STORE 


.„.Am Montag 


Grniedrigte Preife in | 
Zleiderftoffen und Leinenmwanren 


Reine Bolle, 4 
alle neuen franz. 


4 .00 franzöſiſche Serge, für 69e. 
Zoll breit, mitteiſchwer, für Frübjahr-Kleider — 
— $1.00 wert; die Yard 


36- zZölliger ſeidener Poplin, für 69e. 


Seidener Poplin, 36 Zoll breit; 
hübſcher glänzender Finiſh; in allen 
und Cream; jpeziell die Nard 


ein ſehr kleidſamer 
Schattirungen, 


Stoff für das Frühjahr; 
auch in Schwarz 


65e reinwollene Serge, für 39c. 


Reinwollene 


Serge, 36 Zoll breit; 
dam . 
Serge; 


aute dauerhafte Corte; 


ebenfalls 40-3öllige Sturm— 
reg. Preis 65e; die 


89e Suiting, für 49e. 


Suiting, 56 Zoll breit; 
Shepherd Checks; 

Weißes Waiſting —27 Doll breit— 
feines Sheer Tuch für Waiſts u. Klei— 
der, in netten Streifen und Kakrirun— 
gen, regular 19c wert — 
die Nard 

Bliffe Grepe—31 Zoll breit; 
Grund mit bedrudte 
NRojenfnofpen-E 
die Yard 

Dreh Berenle — Booffolded; eher 
und dunkler Grund, nett bedrucdte Ent- 
würfe (nur 2V Nard3 an jeden I. 
Kımden) ; die Nard DE 

Gewebter Medras — für Waiſts „a 
Mäannerhemden, nett aeiwebte f 
Bencilitreifen, 25c wert - 
‘die Yard 

Weiber Swiß — Punktirt, 
und farrirt, beliebte Längen, 
9e wert; die Nard 

Weißer Lamı — 40 Boll breit, fei- 
ner Sheer Fintih, 3—10 Nard3 Tanı— 
voller Stüdprei3, 121sc und 
15c mert, die Yard 


weißer 
geblümte n —* 


aeitr eift 


einfach grau oder 
große Auswahl, wert bis 


Diagonals; ebenfo 5 
zu 89c; die Nard 
lingebleichter Muslin —3 6 Zoll br., 
ſchwe rer runder Faden, die ſtarke 
Sorte, 20 Yards an jeden 
Kunden; die Yard 

Bettücher — Gebleichte nahtl. Bett— 
tücher, aus weichem Sheeting ger acht, 
fertig zum Gebrauch, T5c 
wert, ſpeziell zu 

Huck-Handtücher — große 
echtfarbiger roter Border; 
10e Sorte; für nur 
Tafel-Damaſt 


Mercerized, 58 
Yoll breit, 


neue geblümte Entwürfe — 
eine jehr Dmuerhafte Sorte, 91 
39c ivert, die Yard 220 
Bettdecken — Weiße Satin Finiſh 
Bettdecken, ausgezackt und „Cut“ Ecken 
dazu paſſenden Pillow Shams; 


— mit 
Auswahl von —— 89 
+’. 


große 
das Set für nur 

Kiſſen — Bezüge Gute M us lin 
Kiſſenbe züge, frei von Drefjing, c - 
in zwei Teilen gemacht — 
1Sc wert, fie nur 


Kurzwaaren. Eitc. 


Kleine Ernftal, et uud, dc 
Vearl Dreß Beſatzknöpfe, 

1 Durbend auf Starte — 6 
alle Farben, 
fiir nur 


röß 


auf Kart 


| tine 
6 für 
10e 
halter 
ſchwarz 
das 
nur 


in Karben, 
15c, Nard 
de Nähieide, 100 ds. anf! 
Spule, febtvarz, wer und! 


farbig — die > 
Spule e 44 


für 


Paar 


Dalen und O 
ſchwarz und weiß, alle | 


en, = * 


2e Eaſt Late Adaman | de 
Nadeln, 


Seiten- Strumhf 


und farbig — | 


Deien — 5e Perlmutter Knöpfe — 
erſte Qualität, in allen 
Größen, das 

Dutzend 
Marſhalls Leinen 
Zwirn, ſchwarz od. weiß; 


die Spule fur 30 


uur 


ie 


Kinder — J. O. King's Maſchinen 
viren, 200 Yard auf 


ı Spule (befchräntte 


w 
50 | Quantität) zu 


Tr —— ——— | 
Die feinfien Groceries zu niedrigen Preifen, 


5 
4 
; 


Butter, Mendow Hill Eren- 29 * 
mery, Pfund Ai ® c 
Holly Marke ausgewählte geräucherte 
Schinken, 10—12 Pfund im 
Durchſchnitt, Pfund 

Feinſter Dodge Counthy 

Creamkäſe, Pfund 

Falcon Marke norw. Sardinen, 

in reinem Olivenöl, 3 Büchſen. 

Eier; ausgewählt und groß, 

garantirt friſch, Dutzend 

Kaffee; ausgewählter ſchmack— 

hafter Peaberry, Pfund 

Skinners Macaroni oder 

Spaghetti, 3 Packete 

Falcon Marke Medium roter 
Salmon, Büchſe 


Zwei dunkle Geſtalten zu 
wurden in der Ferne ſichtbar. 
langſam kamen ſie vorwärts. 

„Der Große ſeien Joſua Swartkop“ 
ſchnalzte David leiſe. „Wollen Bas 
Leutnant ihn lebendig fangen und auf— 
hängen auf Station?“ Mordluſtig 
funkelten ſeine ſchiefen, kleinen Buſch— 
mannsaugen. 

Leutnant laſſen Swartkop mir, 
ſchießen andere von Pferd, aber erſt, 
wenn ich haben Swarttkop — ja, Leut 
nant?“ Damit zog er aus ſeiner Gür— 
teltaſche etwas, das einer Pferdeleine 
verzweifelt ähnlich ſah. 

„Bis an Termitenhügel dort heran 
kommen laſſen“, flüſterte er noch, „erſt 
dann ſchießen!“ Und vom Felſen 
herabgleitend, kroch er wiederum mit 
den Bewegungen einer Schlange, von 
den ſich nähernden Reitern unbemerkt, 
zu dem bezeichneten Termitenbau. 
Leutnant ſpannte ſeinen Revolver. 

Mit mächtigem Satz ſprang 
Pferd des. einen größeren Reiters pl ötz⸗ 
lich in die Höhe und überſchlug ſich; 
ein Buſchmannspfeil ſaß ihm im Halſe. 
Gleichzeitig warf ein Schuß des Offi 
ziers den zweiten aus dem Suttel, 
Auch Dorp veriieh nun fein Verſteck 
und rannte hinzu. Sein Schuß hatte 
gejejfen, da war weiter feine Urbeit 
bonndten. Daneben aber wälzten Tich 
Sofua Swartiop und der Buchmann, 
feit ineinander verfrallt, anı Boden. 

&3 wäre Dorp ein leichtes geweſen, 
die Angelegenheit mit Säbel oder Re- 
bolver glatt zu erledigen; aber die Ge- 
fegenbeit, den Banditen lebend einzu: 
bringen, war zu verlodend. Kurz ent: 
Ichlofjen ftürzte er Jich deshalb cuf Den 
Herero, deilen Hals der Bufchmann 
umflammert hielt. Uber beide Hatten 
nicht mit Smwartfops ricfiger Körper- 
fraft gerechnet. Diefem gelang es, ei- 
nen YArm freizubefommen, ein Meffer 
zu ziehen und dem Bujchmann in die 
Schulter zu ftoßen. Wer weiß, tie 
alles noch gelommen wäre, wäre nicht 
plöglich ein Säbel über ihren Köpfen 
aufaeblitt, der frachend auf den Schä- 
del des Herero niederjaufte. 

„Det war Zeit, Herr Leutnant”, 
lang’3 im gemütlicher Bommerifch, 
„Jod id’n — — 

„Willft du wohl, unterfteh’ Dich! 
Ungepadt, die Hände auf den Rüden 
gebunden!” Tachte der Dffizier dem 
Giederen Schußtruppler zu. „Zum 
Zeufel, wo habt Jhr denn jo lange ge- 
ftedt?" 

„Wir konnten den Weg man nicht 
gleich finden, Herr Leutnant; mie wir 
dahinten waren, jahen wir gerade, wie 
der Herr Leutnant da runterliefen; da 
haben wir die Sporen .eingejeht 


un“ 

‚Ra, gut, da Ahr noch rechtzeitig 
famt. Halloh, David, mas ijt denn 
mit dir [08? Wieder mal verwundet?“ 

„Rir Ichlimm, Bas Leutnant! Du 
Sweinhund du!“ mit diefem Kofe- 
wort, das er auf- der Station gelernt 


Pferde 
Nur 


Dei 


| 
da? | 


Michigan Navy Bohnen oder nelde ge- 


Ipaltene , Exbien — 23 
*0 


8 Pfu 


vanch Japan 
> Bund Fir 
Shallenae Blend friſch geröſte 
ter Kaffee, das Pfund 
Feinſter — Zucker, 
10 Pfund für 

Waſhburn Gold Medal 
Mehl, AFaß Sack 

Biejer Livingiton böhmiiches 6 
Roggenmehl, Faß-Sack. c 
Kirt's American Family Seife — mit 
Örocernbeitellung — 10 

Ctüde für nur 


Style Kopfreis, 


„Du Sweinhund, dafür du 
hängen!“ 

Dieſe Genugtuung ward dem tapfe— 
ren David am anderen Tage auf der 
Station denn auch zuteil. Er durfte 
fogar bei dem feierlichen Atte ala 
„Erefutionsbeamter” mitmwirten. 
Belopnung. Die deutfchen Soldaten 
tollten doch nicht gern an dies Ge- 
Icjäft heran. 


morgen 


Finanzielles 


D A N FO RT H 
Farm⸗-Hypotheken 


dertragen genauefte Un- A 
terſuchung. Unſ. Territo ⸗ F 
rium beſhräntt fich au BRIER 
J Lolalitäten, wo Werte 
errrobt u. beſtändig ſind. XF 
56_Ssahre Erfahrung 
Im Beleiben bon Fyarıms 
ländereien obne Berluft 
eines einzigen DBollara 
bedentet etwas für —— die ſichere 
Geldanlagen wünſchen. — Schreibt um 
neue Liſte von 9 dpotbe fen, Re, 69. 
4. 9. Dean forth & 69., Bantiers, 
Beibinsten (& 8* And. 1358) Slineis 


2Wdez fobidg® 


nr Geld zu — 


auf Grundeigentum zu ben 
günftigften Vedinaungen. 


Borziglidie erie Hypotheken 


au 5% Bis 60% Dinfen ftet3 an Sand, 


A. Holinger & Co. (lit.) 


Euite 201—205, 179 W, Baitington Etr. 
Zeleyhon 1191 Main, stibmifamo® 


Das einzige Nuilian- 
American Vurcau, auf 
10,000 Dollars gefichert ır, 
ben dem Gouverneur diefsz 
Stactes autorifirt, geicke 
lihe und amtızde Angels 
genbeiten ziwifhen Europa 
md den B ereinigten Claa- 
.en zu führen. Rechtsrat 
ſowie Inſormation bezüg— 
lich Schiffe arten umentnelt» 
lich, Nbir laden Seden ein, 


uns in "gerbindung zu jepen. 

Russian American Bureau 

160 N. Fifth Ave, zwiſchen Lale und Randolph 
<tr., Chicago, ZU. 

Geöfiner tägli ch bon 8: :00 Morgen3 id 8:30 

Abends, ıı. an Eonm- u. Feiertagen bis 4 Nachm 

21fb,1a* 


Alphonse Leikow, 


5 der belannte 
Deutſch-Ungariſche Advokat. 
Dearborn Str. Tet. Ran 
po Dnung 67 Sit 57. Str. Tel ‚male @v: vv GTA 
Kr allen amerifanifchen jowvpI als Erimatliche A 
gl: inele! Ungelegenbeiten eiten. ſebrr2doſadisn 


ſich ſchriftlich mit 


35 N. h 3209. 


Dahn 


Schiffs Karten 


Billige Preife Hamburg, Bremen, 


nad Antwerpen, Rotterdam 
mit den beiten Dampiern der Welt 
Kommt, überzeugt Euch! 


Geldiendungen bei Telegraph und Expreß 
nad allen Ländern. 
Größte und älteite dentihnngariihe Schiffe- 
Tarten-Anentur an der Norrdieite, 


L. H. LASZLO & CO. 


1400 Larrabee Str, Ede Elybourn Avenn—. 
feb7 ,fadido,3m 


— — — nn 


Schiffskarten! 


Extra billig jeßt —$22.00 nach 
Hamburg und Bremen. 


FELIX SCHEERT 


1568 N. — TR 


7 


Sur | 


zu 52.25 


Ein fpez. Greigniß unferer Eröffnng wird 
ein prachtvoll garnirter Hut bilden, 
Krone, 


weiche 
CeidenEinfajjung, Band» oder 


fanch Stidup — regulär 
33.50 Wert, für nur 


T eñ — 


Spezialitäten in 
&ranten für Damen 


Kleider für Damen und Mifies, 
Aus reinmwoulener Cerge, Epongee, 


voll. Crepes ete. hübſch 
beſetzt, 514.98 wert, für. 87.98 
Shirt Waiſts. 

Für Danen — Neue Frühjahr-F 
cons, Allover Stickerei, Front und ad 
Drop Wermel, mit Frills be⸗ 

‘eßt, wert $1.25; jpeziell zu. 9Be 
Korſet Covers. 

Für IDamen— Mit Spigen u, Stide- 
rei bejegt, 3 Band Beading Bad 
und Front, 50c wert 


Babies- Kleider. 
In Gingbam und Percale, nett ge- 
macht, „Self trinnmed“, 

25c wert, für 

Union Suite, 

‚ Für Damen — Fein gerippt — 
niedriger Hals, Spißen--Unterteil oder 
Knie Euff3, Größen 4,5 
und 6, jpeziell zu 

Leibchen. 
Für Damen — Niedriger Hals, 
Bing oder ärmellos gefornttes 


Leibchen, Größen +. 5 und 6, 19€ 


reQ. Preis 2de; zu 


Augs und Draperien 


Matting Runs. 
72 japanefiiches baummollenes 
Warp, in geblümten und 
orientalifchen Entwürfen, 
wert 50e, für nur 
Spiben-Gardinen. 

Sortirte Partie, weiße und Arabian 
Notingbams, 2% und 3 NdE. lang— 
36—40 Zoll breit, Aus= 
wahl von hübjchen Mustern, 
wert bi3 9Sc, Paar 

Gardinen en 

150 volle Rollen, 13Öll. Band Edae, 
mit fanch Streifen, in weil oder Wra= 
bian, 36 Zoll breit — 1 


feine Qualität — reg. 80 


Preis 156; die Yard 


Erſparniſſe an Drogen 


50e Diana Geſichtspuder 

25c Lyons Zahnpulvre 

Nzöll. Damen-Drefſingkämme. ... 
10€ Sandwith Handreiniger.. 
25e Sanitol Zahn Paite 

51 Galdwell’3 Syrup PBepiin.....59e 
1 Pfund Hofpital-Watte ».......19€ 
>5e Mentholatum .....-.cwsen 14e 
50e Lemfe’3 Magentropfen „u... 28c 
25e Sloans Liniment neuen. 1dE 
10e Diamond Dyes ...........586 


B. E B. oder J. E J. Sterile Gauze — 
5 Nards in antiſeptiſchem 


Karton, für — 2 


Schiffskarten 


über alle Linien zu den 
billigſten Preiſen. 
Geldſendungen 


prompt bejorgt durch 
Hof, Bank oder Telegraph. 
Erbſchaftsſachen, 
Vollmachten, 
| Saufverträge, 
' Angar. Urkunden u. Dokumente 
jeder Art, fowie A in Ungarn 


Alte Gerichtd- nnd Hhpothelen-Sahen erfchigt, 


Vorſchuß auf Erbiheiten und Eparfaffem 
| Bbither gegeben in jeder Hübe. 


Notariell beglanbigte Vollmachten in jeder 
Sprache. 


Wendet Euch an 


W. KEMPF 
— 


.10c 
— 


120 N. La Salle Str. 


CHICAGO - - J ILLINOIS 
Conntags offen von 9 bis 12 Uhr. 
a un momifa® 


Schiffskarten 


u als andersien. 
Kommt und Aberzengt Euch. 
ad Rotterdam, Bremen, Sambu 
Ben. Dberderg, "Bien, Vud —A 
und alien Blägen In Europa. 


Lon New Yert nad) Yintter 
in Rajise, — Ge ae in * — 


Gelsfendungen ſchnell und ſicher. 


Dokumente 
"ie Bollmadten u. }. mw, werben 
beritändig verferttat. 


J. V. ZINNER & CO. 
Gröfte dentfhungariihe Agentur in Chicase. 
140 N.Dearborn Str., Ede Randolph St, 


Offen 8 2 MRerame bis 6 Abends, Sonnt. —18 
Yirlar e 98 F Korth Avenne, 
Bla 8 ug. 


8 Abbe, ——— 
Schiffsfarten 


ZUR Criva dillia icht uw 


320 —— Rotterdam 
$22 


nad) und von Bremeits 
Ber vefannie bon drüben 


Hamburg. 
Verwandten oder 
nach bier fommen Iaffer ‚will, jegt :it die Zeit 
Sreilarten zu Taufen. 
ANTONBOENERT 
Chiffsazent ir Ehicago jeit 1871. 


616 Süd Dearborn Sir. 


nabe Zoll Str. Bahnbof. 
Sm:,dofajonmodi® 


Schiffs-Karten 


Extra billige Preise. 
17. März: Mauretania; 18. März: 
raine, Finnland; 19. März: Bremen; 21. 
Imperator, Br. Fr. Wilbelm, Marida > 
ington; 24. März: Stronpr, Gecilie; 25. Mars: 
La Tuuraine; * März: Amerila; 31. Märs: 
Kaifer Wild. d. Große, Lufitania. Vach arm 
und Fiume: 28. März, 11. und 18. Apr 


Boitanweiiungen, Geldwechſei, Sollmad« 
ten, Erbidhaften, Kollettienen. 
— Sromdte, reelle Bediertung, — 


J.S. LOWITZ, 4139 we 
| orten si0.8 


billig und fady 


La Lore 
* ärz: 
Bafb⸗ 





